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GESCHICHTE DER UNIVERSIT AT 

In den Annalen der Stadtgesmimte Frankfurts finden sim seit fünf Jahrhunderten 
Versudte zur Erridttung einer uoiversitas literarum. Besonders das letzte Jahrhundert 
war reich sn soldten ~nsätzen, von der GroBherzoglichen medizinisd-t-mirurgismen 
Lehranstalt Dalberga b18 zur Anregung des Jahres 1868, die Marburger Universität 
nam Frankfurt zU verlegen oder eine neue Universität zu begründen. 

. DaS ~ie ":"annigfacb.en in Frankfurt vorhandenen wisseusmaftlimen B~strebungen auf 
dIeses ZIel hm zusammengefaßt wurden, war das Verdienst des seit 1891 hier wirken­
den Oberbürgermeisters Dr. Adidc.es. Ihn leitete der Gedanke, der Stadt,· die 1866 ihre 
Selbständigkeit als' freie Reichsstadt verloren hatte und seitdem politisch und wirt­
smaftlim IImwere Einbußen erleiden mußte, durm einen wissensmaftlimen Mittelpunkt 
Deue Bedeutung und. Anziehungskraft zu ve!leihen. In den Dienst diese8 Planes 
stellten sich eine Anzahl. großer Stiftungen Frankfurter Bürger, die dunn ältere wissen­
smaftlime Institute ergänzt wurden. 

Der aus den HodlSchulplänen des vergangenen Jahrhunderts lebendige Gedanke einer 
freien, nur von den Ideen ihrer Stifter getragenen Universität scheiterte an der Be­
stimmung des durch Eingliederung nach Preußen nunmehr aud:r in Frankfurt geltenden 
Allgemeinen Landrechts. Als am 10. Juni 1914 die Errichtung einer Universität in 
Frankfurt d!lrm Königliooen Erlaß genehmigt wurde, unterschied sie sich von den 
übrigen preußischen HochsdlUlen dadurch, daß zu ihrer Begründung keinerlei staat­
lid:te Mittel in Anspruch genommen wurden, daß vielmehr ein freier Bürgersinn Träger 
der Universität war. In ihrer Verfassung kam die Eigenart darin zum Ausdruck, daß 
ihre Finanzverwaltung in die Hände eines Großen Rats und eines KuratoriuDls gelegt 
wurde, während die staatliche Vertretung, die an den übrigen preußischen Universi­
täten dem Kurator zukam, dem Oberpräsidenten der Provinz Hessen-Nassilu über­
tragen wurde. Ihre Besonderheit wird weiter dadurm hervorgehoben, daß die Univer­
lIität die Aufgaben einer Handelshochsmule in einer besonderen Fakultät, der Wirt­
schaftll- und Sozialwi6seDBmaftlimen, pßegt. 

Als die Universität zum Wintersemester 1914/15 eröffnet wurde, war der erste Welt­
krieg ausgebromen, und dementspremend wurde ihre weitere Gesdtimte durm smwere 
SdIicksale bedingt. Die 1919 beginnende Inßation ließ das StiItungsvermögen zuummen­
soorumpfen, das die Kosten nicht mehr zu decken vermochte. Seit 1923 teilen shit der 
Staat und die Stadt Frankfurt in das jeweilige Defizit. Der preußisme Finamminister 
IItellte dafür zur Bedingung, daß sim die Universität zur Ausbildung von -Gewerk­
sooaftsführern ein~ "Akademie der Arbeit"" angliederte. Diese wurde schon 1921 
eröffnet, bestand bis 1933 und wurde 1947 erneut ins Leben gerufen. 

Die politisme Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig kurzen Zeit 
ruhiger Entwitklung ein jähes Ende. Eine beträmtlime Zahl von Professoren und 
Dozenten wurde zwangsweise ausgesmieden oder emigrierte in das Ausland. Die Ein­
führung deli Führerprinzips brachte einsmneidende Besmränkungen der Remte von 
Senat und Fakultäten. Smließlidt wurde auch der Einfluß der Stifter durm. Ver­
kleinerung der kuratorialen Verwaltung erhehlim. eingesmränkt. 

Die Bombenanr;riffe des zweiten Weltkrieges richteten auch in den Bauten der Uni­
versität schwere Zerstörungen an. Eine Reihe Institute wurde völIir; vernidttet, andere 
erlitten schwere Verluste an Bibliotheken und teclmischen Einriclttunr;en. Dennom 
wurden die Vorlesungen bis Kriegsende fortgesetzt und nam kurzer Pause am 1. Februar 
1946 in vollem Umfange wieder aufgenommen. 

Seit 1932, dem 100. Todesjahr des Dichters, trägt die Universität den Namen Johann 
Wolfr;ang Goethes, des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen sind sidJ. dieser be.on­
deren Verpßiduung bewußt und bestrebt, den freiheitHmen Geist, der leit je die Stadt 
beseel~e, in Forldmng und Lehre wirken zu lassen. 
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EHRENSENATOR 

lohann Georg H art In a n n. Inhaber der Bauersmen Gießerei 

EHRENBüRGER 
Dr. rer. pot h. c. Ridzard Me r ton 

Justizrat De. int. Dr. tel". pol. h. c. Ludwig He i Ihr u n n 
Exzellenz Außerordentlimer Gesandter und Bevollmämtigter Minister der ~epublik. 

China Liu eh U TI g - Chi e h 
Praktismer Arzt Dr. rned. August d e B a l' y 

Iohann Georg Ha r Lm an n, Inhaber der Bauersooen Gießerei 
em. o. Profcsaor der Physiologie Dr. med. D ... phi1. Albremt B e t h e 
em. o. Professor der Remte Dr. int. Max Pa gen 8 tee h e. r 
em. o. Professor der Ohren-, Hals. und Nasenheilkunde Dr. med. Otto V 0 ß 
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BEHöRDEN. 
Telephon-Zentrale: Sammelnummer 70091 und Tel. 72216, 75304, 7 53 05~ 75574, 

76717, 76718, 76818, 78201, 78717, 79849. 

KURATORIUM 
Semxenberg-Anlage 34, Hausapparate 38---46, nam 18 Uhr Tel. 722 16 

Vorsitzender: Dr. ior. h. c. Walter K 0 I h, Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt R.M., 
Lindenstraße 27, Tel. 72241 oder 70231, Nebenstelle 300 

Stellv. und Gesmäftsführender Vorsit~ender: Dr. ior. el rer. pol. Dr. med. h. c. Paul 
K 1 i D gel h ö fe r. Ministerialrat und Universitäts-Kurator ä. D., Senckenberg­
Anlage 34, Hausapparate über 40 und 41 
Sprechstunden: wochentags außer Samstags 9.30--12.30 Uhr 
Büroleiter: Amtsrat Carl D r a e ger, Hausapparat 42 

UNIVERSITÄTSKASSE UND QUÄSTUR 

MertoDstraBe 17/25, Zimmer 25, Hausapparate 71-73 
Verkehrszeit: 8.30-12 Uhr - Postsmeckkonto: Frankfurt a. M. NI'. 2357 
Kassenleiter: Oberrentmeister Wilhelm S t ein e b ach, Hausapparat 71 

U.N I VER S I T Ä T S· BAU AMT 

Mertonstraße 17125, Zimmer 84, Hausapparate 51-53. nam 18 Uhr Tel. 7 68 18 
Leiter: Regier~ngsbaudirektor i. R. Hubert L ü t c k e. Hausapparat 50-

AKADEMISCHE VERWALTUNG 
REKTOR 

Prof. Dr. phil. -nato 
11-12 Uhr, für 
apparat über 32 

Boris R a j e w s k y - Sprechstunden: Für 
Studenten Mittwom 11-12 Uhr, Anmeldung: 

PROREKTOR 

Dozenten Montat; 
Zimmer 23, Haus-. . 

Prof. Dr. iur. Franz Bö h m _ Spredutunde: Freitag 12-13 Uhr, Zimmer 30, An­

meldung: Zimmer 23. Hausapparat über 37 

SENAT 
Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: Der Prorektor, die Dekane, die Wahlsenatoren: 
Professoren Dr. eIaß, Dr. Blohmke, Dr., Sdlwietering, Dr. Diemair. Dr. Gerlnff. 
Dr. Solle, Privatdozent Dr. Kunz und der Universitäts rat. 

KONZIL 
Vorsitzender: Der Rektor 

Mite:lieder: Die ordeJ;ltlid:ten und außerordentliclaen Professoren, die außerplanmäßigen 
Professoren Dr. Kolle, Dr. Leonbard, Dr. Rausch, Dr. Smmidt, Dr. Solle, 
Dr. Hartke, Dr. Herzog, Dr. Flesd:t-Thebesius, Dr. Strasburger, Dr. Scherpner, 
Dr. Horner, Dr. Adorno, Dr. Kra~p. Dr. Westermann und die Privatdozenten 
Dr. Royen, Dr. Strnad, Dr. Stauder, Dr. v. Rimthofen, Dr. Kunz, Dr. Dittrid:t und 

Dr. Münster. 

UNIVERSITÄTSRAT 

Stadtkämmerer i. R", Remtsanwalt Prof. Dr. inr. Friedriclt L e h man n -
Sprec:bstunde: Mittwoch 11-12 Uhr, Anmeldung Zimmer 22, Hausapparat 33 
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DEKANE 
Rew.tswislleosmaEtlime Fakultät: Prof'. Dr. inr. Helmut Co i n g _ 

Spremstunde: Do 10---1l Uhr, Zimmer 76, HJlusapp.arJI~ 26 
Medizinische Fakultät: Prof. Dr. med. Oscar Ga n, _ 

Sprechstunde: Dj 11-12 Uhr, Universitätshautklinik. Bau A, We8teingang~Parterre, 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Philosophisme Fakultät: Prof. Dr. phi!. Max Ho r k h e im e r _ 
Spremstunden: Mo Da 16--17 Uhr, Zimmer 75, Hausapparat 27 

NaturwjsseD8ma!tlime Fakultät: Prof. Dr. rer. nato WoJlgang Fr. n z _ 
Spreoostunden: Mo Fr 11-12 Uhr, Zimmer 77, Hausapparat 66 

Wirtsdtafts_ und Sozialwissensdtaftlime Fakultät: Prof. Dr. phil. Paul F lall k ä m PO'" r, 
Spremstunde: Di 10--12 Uhr, Zimmer 71, Haussppal"8t 49 

REKTORATS KANZLEI 

Mertomtraße 17/25, Zimmer 23, Hausapparate 31-33, 37, nam 18 Uhr Tel. 153 ()4, 

Verkehrszeit: 9--12 Uhr 
Büroleiter: Amtnat Georg B a a c k, Hausapparat 31 
Uni ve rsi t ä ts· S ek re tari a t 
Mertonstraße 17/25, Zimmer17 und 18, Hausapparate 35 und 36-

Verkehr8zeit: 9--12 Uhr 
Dekanatskanzlei 

für die Rechtswissensooaftliche, Philosophische, Naturwissenschaftliche und W\rt. 
smafts. und Sozialwissensmaftlime Fakultät: 

Mertonlltraße 17/25, Zimmer 60, Hausapparat 24 - Verkehrs2eit: 9-12 Uhr 
für die Medizinisme Fakultät: 

Ludwig-Rehn-Straße 14 (Städt. Krankenhims), Tel. 60241 
Verkehrszeit: 10-13 Uhr 

Hausverwaltung 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 19, Hausapparat 15 

STUDENTENSCHAFT 
ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 

1. Vorsitzender: stud. rer. pol. Wilhelm H i c k 
2. Vorsitzender: stud. med. Norhert Nie 0 1. i 
3. Vorsitzender: stud. iur. Diether H () f E man n 

Sekretariat: MertoDstraBe 17/25, Zimmer 2, Tel. 77575 und Hausapparat 94 

VERTRAUENSDOZENT DER NOTGEMEINSCHAFT 
DER DEUTSCHEN WISSENSCHAFT 

Prof. Dr. luHns Swwietering 
Sprechstunden: Di Fr 12-13 Uhr im Deutsmen Seminar. Zimmer 128 

VERTRAUENSDOZENT DER STUDIENSTIFTUNG 
DES DEUTSCHEN VOLKES 

Prof. Dr. luHns Sdtwietering 

Spre~stnnden: Di Fr 12--13 Uhr im Deutlichen Seminar, Zimmer 128 
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AKADEMISCHE AUSSCHüSSE UND 
VEREINIGUNGEN 

Gebühren e rl a ß. A U EI 8 ehnB 

Der Rektor. die Fakultätsvertreter: Prof. Dr. Cl a ß (Red::atswisseosooaftliclte Fakultät), 
Prof. De. Wie t hol d (Medizinieme Fakultät), Prof. Dr. Kir n (Philosophische 
FakuJtäf), Prof. Dr. Gi e rEIb erg (Naturwissensmaftlime _Fakultät)f Prof. Dr. 
Her zog (Wirtemahe. und Sozialwisseoschaftlidte Fakultät), der Vorsitzende des 
Studentenwerks 

Vereinigung von Freunden und Förderern der 
loh a n n Wo I f g a n g Go e t he - U n j ver 11 i t ä t Fra n k f u r t am Mai n e. V. 

Vorsitzender: Direktor Dr. Hans W. Sc h m i d t - Pol e x, 
Vorstandsmitglied der Allianz.Versimerungs.AG. Münmen, 
Mündten 22, Ludwigstraße 12 

, Geschäftsführer: Dr. F. Smeller, Frankfurt a. M., Weißfrauenstraße 9, Degusse, 
Tel. 90241 

Gesellschaft zur Förderung der Krebsforschung an der 
loh an n Wolf g a n g G 0 e t h e - Uni ver s i t ätz u Fra n k f u r t e. V. 

Vorsitzender; N. N. 

Gesellschaft zur Förderung des Instituts für Genossen-• 
schaftswes.en an der Universität Frankfurt 

, Vorllitzender: N. N. 

Ge seIl s c h a f t für S 0 z i a I w iss e n s c h a f t (e. V.) 
an der Universität Frankfurt a. M •. 

Vorsitzender: N. N. 

A K AD E M I S C HE AUS L A N D S S TEL L E 
Vorsitzender: Prof. Dr. Hartner 

Leiter: Dip1. Kfm. Walther Raah 

Ge.dtäftsstelle: Merlonstraße 17/25, Zimmer 42, Tel. 74162 und Hausapparat 06. 
Sprechstunden: Werktags außer Samstag 10-12 Uhr. Bearbeitung aUer Ange .. 
legenheiten der studierenden Ausländer, Betreuung der ausländischen Student~n. -
Auskunft und Beratung über Studium im Ausland 

STUDENTENWERK FRANKFUR -r; AM MAIN 
Vorsitzender: Prof. Dr. Smerpner - Sprechstunden: nam Voranmeldung. Zimmer 6b 
Ge,chäftssührer: Dr. Albrech.t Stakelbedt - Spremstunden: Di und Fr 10-12 Uhr 

oder nach. Voranmeldung, Zimmer 6b, Haul!I8pparat 60 . 
Ge.dtäftsführer: Dr. Albremt Stakelbedt - Sprem.stunden: Di und Fr 10--12 Uhr 

Hausapparat 61 
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Abteilungen: 

Verwaltung und Kasse: Zimmer 6b, Hauaapparat 61 - Sprechstunden: Mo bis Fr 
<}-12 Uhr 

Förderung (Stipendienvermittlung, Gebührenerlaß) : Zimmer 6a, Hausapparat 65 
Spredtstunden: Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Gesundheitsdienst (Pßichtnntersnmung, studentische Krankenversorgung, Unfallversidte~ 
rung): Zimmer 1, Hausapparat 62 - Spredtstunden: ~o bis Fr 9-12 Uhr 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Walter - Spredtstunden: Di Do 14.30--15.30 Uhr, An· 
meldung Zimmer I. Hausapparat 62 

Wohnungsamt (Vermittlung von Zimmern und Zuzugsgenehmigungen): Zimmer 1, 
Hausapparat 62 - Spremstunden: Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Verkauf von Theater- und Konzertkarten, Vermittlung von wissensmaftlimen Büchern 
durm Tausm oder Kauf: Mo bis Fr 9-12 Uhr, Zimmer I, Hausapparat 62 

Mensa: Mertoustraße 17, SO(kelge8m.oß~ Hausapparate 63-64 

Mensa der Mediziner: Ludwig-Rehn-Straße 14 (im Städt. Krankenhaus) 

• 

8 
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LEHRKORPER 

Die Zeitangaben hinter der Fadtbezeidmung beziehen sim auf die Ernennung zu dem 

jetzigen Dienstgrad. 

Die entpßidtteten Hom,salUllehrer sind durm einen Stern (*) vor ihrem Namen ge­

kennzeidmet. 
Spreoostunden werden an den Sdtwarzen Brettern der Fakultiiten zusammen mit den 

Vorlesungen ang~zeigt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAK UL TAT 

Dekan: Prof. Dr. Co i n g 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*G i e Se, Friedrim, Dr. inr. (Staats-, Verwaltungs-, ~teuer- und Kirchenremt); 14. 8. 

1914 - Liellt nicht -
Hansa-Allee 7, Tel. 57830 

Ha 118 t ein, Walter, Dr. int'. (Biirgerlimes Remt, Handels.', Arbeits- und Wirtsmarts­

redtt. RedItsvergleidlUug und Internationales Privatrerot); 1. 10. 1930; Staats­

sekretär dea Bundeskanzleramts -

Lilienthal-Allee 16, Tel. 78931, und Bonn, Godesberger Straße 12a 

Cl aß. Wilhelm, Dr. iur, (Strafredlt, Strafprozeß und Rem.tsphilosophie); 19.9.1936-

Frankfurt a. M.·Ginnheim, Fuchshohl 47 

Sc h i e der mai r, Gerhard, Dl". im. (Bürgerliroes Remt und Zivilprozeßrecht); 

1. 1. 1940 -
Bad Godesberg, Königsplatz 3, Tel. Godesberg 3467 

Bö h m. Franz, Dr. im. (Bürgerliches, Handels- und Wirtsmaftsremt); 24. 1. 1946; 

Prorektor -
Launitzstraße 15. Tel.. 66059 

Er I er. Adalbert, Dr. iur. (Deutsme Rechtsgeschidate und Zivilremt); 15. 5. 1946 -

Offenbam a. M., Tulpenhofstraße 16 

Co i n g, Helmut, Dr. iur. (Römisdles Remt, Bürgerlimes Remt und Rectttsphilosophie); 

27. 10. 1948 -
Forsthausstraße 96, Tel. 63461 

Mo sIe r. Hermann, Dr. iur. (Öffentliches Remt); 5. 10. 1949-

Semesteransmrift: Remtswissensmaftlidtes Seminar; Ferienansmrift: Bonn a. -Rb., 

LessingstraBe 26, Tel. Bonn 1232 27 

Mit der Vertretung einer ordentlilheu Professur bcauEtral'it~ 

A h rah a m, Hans-Jürgen, Dr. iur. (Bürgerlidtes Reclü, Handels-, Arbeits- und Wirt~ 

smaftsremt); 1. 10. 1950; Privatdozent der Universität Hamburg (1. 10. 1948) -

Esmersbeimer Landstraße 105, Tel. 5 27 28, Ferienansmrift: Hamburg 13, Kloster~ 

stern 5 
N. N. (Offentlidtes Remt) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Pr eis er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Strafrerot, Strafprozeß und Völkerrecht); 

26. 11. 1948 -
UllIlenstraBe 22, TeL 74646 

Mit der Vertretung eiuer außerordentlimen Professur beauftragt: 

Wolf, Ernst, Dr. iur. (Bürgerlidles Recht und Remtsphilosophie); l3. 8. 1947; 

opl. Pro I. (12. 2. 1948) -

Königstein (Tannu!!). OlmühJweg 19, Tel. Königstein 567 

.-
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GAST~ROFESSOREN 

Kr 0 n s t ein. Heinrich, Dr. inr., Professor an der. Georgetown UniTersity, 
Washington, D. C. 

H 0 e n i ger, Heinrich, Dr. int". (Bürgerlimes Remt, Arbeitla und HandeIsredtt); 
Profeilsor am Hunter College, New York, N. Y. _ 
Klettenbergstraße 18, Tel. 5 70 69 

HONORARPROFESSOREN 

C ahn, Ernst, Dr. oee. publ. (Verwaltungs. und St.etnemt einsc::hließlidl öffentliches 
Versimerungsredtt und Politik); 25.3. 1915 - Lielt nimt _ 
Smaumainkai 15, Tel. 64068 

PoIl i g k e i t,· Wilhelm, Dr. inr. (Jugendred:zt und Familienredtt)j 28. 1. 1929 _ 
Liest nimt -
Marbadtweg 335, Tel. 5 77 13 

B r i 11, Hermann, Dr. ior. (Offentlimes Remt); 27. 4. 1948; Staatllllekretär a. n'
t 

Ab­
geordneter deli Deutsmen Bundestages _ 
Wiesbaden, Weinbergs traBe 14, Tel. WieliIbaden 2 50 13 

D r 0 s t, Heinridt, Dr. inr. (Völkerredtt, Internationales Recht und Strafrech~); 
25. 10. 1948 _ 
Wolfllgangstraße 88, Tel. 5 10 74 

L e h man n •. Friedrich, Dr. iur. (Kommunalremt und Kommunalwirtsooaft); 7.3. 1949; 
Stadtkämmerer i. R., Rem.tunwalt _ 

Frankfurt a. M.-Ginnheim, Höhenblidc. 60, Tel. 24663, Büro: 78461 und 72616 

o p h Ü 18, earl Friedridt, Dr. iur. (Patentremt, Internationales und anglo­
amerikanismes Remt); 3. 10. 1949; Oberre~erungsrat _ 
Bonn, Kronprinzenstraße 5, Tel. 2143 (Bundesjustizministerium) 

PRIVATDOZENT 

R. i d der, Helmut, Dr. iur. (OHentlidtes Remt und Remt8vergleidlUog); 28.4.1950 
Usinger Straße 13 (bei Leimbam); Ferienansmrift: Ahaus (WestE.), Hindenburg_ 
Allee 18 

BEAUFTRAGTELEHRKRXFTE 

Fr ö I ich, Karl, Dr. iur. (Deutsdte Remtsgesmid::tte, Handelsredtt und Remtlidte 
VoIks-kunde); 30. 9. 1946; em. o. Prof. der Universität Gießen (15. 10. 1923) _ 
Gießen, Fid::ttestraBe 15 

L 0 ewe n h e im, Hans, Dr. iur. (Wiederholungskurse in Zivil-, ProzeB- und Straf­
red::tt); 1. 10. 1948; Oberlandesgeridttsrat _ 
DielmannstraBe 27 1. 

D 0 r neIn a n n, Richard, Dr. inr., 
geridttsrat ___ 
Konrad-BroBwitz·Straße 41 

Dr. rer. pol. (Steuerremt); 14. 2. 1950; Finanz_ 

10 
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MEDIZINISCHE FAK ULT K T 
D~kan: Prof. Dr. Ga n 8 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
.S eil z. Ludwig, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten); 21. 2. 1910; Geh. 

Hofrat - Liest nimt -
Mende18sohnstraBe 68 und Pfaffenhofen a. Roth, Neu. Ulm. Land 

*B e t h e, Albredtt, Dr. phil., Dr. med. (Physiologie); 15. 8. 19II~ Geh. Med.-Rat 
Forsthausstraße 99, Tel. 63576 

*V 0 ß. Dtto, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 14. 8. 1914 -
Liest nidtt -
Berchtesgaden, Quellenheim, Königsseer Straße 51

/. 

*K lei s t, Karl, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 31. 8. 1916 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Heinrim-Hoffmann-Straße 2a, Tel. 63606 

G. n. s. Oscar, Dr. med., Dr. med. (Dermatologie); 14. 8. 1930 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

deR u d der, Bernhard, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932 -
Ludwig.Rehn.Straße 14, Tel. 60241 

N. u j 0 k s, Haus, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 3. 10. 1934 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Fe I i Je, Kurt, Dr. med. (Physiologie und physiologische Chemie); 24. 11. 1934 -
Weigertstraße 3, Tel. 60241 . 

R • j e w s k y, Boris, Dr. phil. nato (Biophysik und physikalische Grundlagen der 
Medizin); o. Prof. der Naturwissen·schaftlichen Fakultät - S. Seite 20 

T hOi e I, Rudolf, Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

G ä n ß I e-n, Max, Dr. med. (Innere Medizin); 20. 4. 1935 -
Paul-Ehrlich.Straße' 5-

Wie t hol d, Ferdinand, Dr. med. (Geridttliche und soziale Medizin); 6. 6. 1935 -
Forsthausstraße 104, Tel. 643 20 

W e z 1 er, Karl, Dr. med. (Physiologie); 8. 10. 1938 -
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel. 63105 

Sc bio ß b erg er, Hans, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 
Klaus-Groth.Straße 14, Tel. 23672 

Lau ehe, Arnold, ,Dr. med. (Pathologie); 12. 10. 1943 -
Gartenstraße 229,' Tel. 60241 

Gei A end ö r f er, Rudolf, Dr. med. (Chirurgie); 1. 10. 1946 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Zu t t, Jürg, Dr. med. (Pllychiatrie und Neurologie); 1. 10. 1946'­
Holbeinstraße 57, Tel. 65448 

BIo h m k e, Artur, Dr. med. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde); 21. 1. 1948 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

S t are k, Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 25. 6. 1949 -
Mörikestraße 16, Tel. 54692 

von Re c k 0 w, Joachim, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde); 
14. 7. 1950 - . 
Ludwig·Rehn-Straße 14, Tel. 64157 

N. N. (Innere Medizin) 
N. N. (Pharmakologie) 
N. N. (Orthopädische Chirurgie) 

11 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

L. u ben der, WaIther, Dr. med. (pharmakologie und Toxikologie); 14. 12. 1943 
Weigertstraße 3, Tel. 6 13 67 

Ort man n ~ Rolf, Dr. med. (Anatomie); 28. 6. 1950 -
Ludwig-Rehn·Straße 14, Tel. 62113 

N. N. (Röntgenkunde) 
N. N. (Erbbiologie) 
N. N. (Physikalisch-diätetisdte Therapie, Balneologie und Klimatologie) 

HONORARPROFESSOREN 

o t, o. Rimard, Dr. med. (Immunitätsforsmung, Chemotherapie); 20. 4. 1935); Geh. 
Med.-Rat - Liest nidJ.t -
Paul-Ehrlim-StraBe 42/44 

Ku die k e, Rohert, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 24. 5. 1946 -
Liest nimt -
Bcttinastraße 41 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 

Alt man n. Karl, Dr. med. (Haut- und Gesddemtskrankheiten); 21. 10. 1918 -
Eyssene<xstraße 26, Tel. 55207 

A I wen 8. Walter, Dr. med. (Innere Medizin); 5. 9. 1921 -
Paul-Ehrlidt-Straße 50, T~l. 62468 

Fr i t s eh, earl, Dr. phil., Dr. med. dent. h. c. (Zahnheilkunde); 5. 9. 1921 -
Fritz-Reuter-Straße 4, Tel. 51614 

G r 0 e deI, Frauz, Dr. med. (Röntgenologie); 23. 12. 1925 .- Beurlanbt -
New York, 829, Park Avenue 

Sc h e er, Kurt, Dr. med. (Kinderheilkunde); 1. 6. 1927; Leit. Arzt des Städt. Kinder~ 
heims und -krankenhauAt!s -
Böttgerstraße 22 

F I öre k e n, Heinrich, D.r. med. (Chirurgie); 11. 3. 1931;, Chefarzt der Chirurgischen 
Klinik des Marienkrankenhauses -
Brahmsstraße 3, Tel. 58957 

S ehe i d t. Kurt, Dr. med. dent. (Zahn., Mund. und Kiefernheilkundel; 10. 12. 1934-
Gärtnerweg 62 

R i t t e r von S t 0 c k e r t, Franz-Günther, Dr. med. (psymiatrie und Neurologie); 
20. 4. 1935 - • 
BrudtfeldstraBe 40, Tel. 62471 

K 0 1l e, Kurt, Dr: med. (Psyooiatrie und Neurologie); 15. 6. 1935 -
Untermainkai 30, Tel. 3 1814 

He u.P k e, Wilhelm, Dr. ·med. (Innere Medizin); 22. 5. 1936 -
Langestraße 4--8, Hospital zum Heiligen Geist 

L e h man n - F a c i u s. Hermann. Dr. med. (Al1gemeine Pathologie, pathologisdte 
Anatomie, PsydIiatrie und Neurologie); 22. 3. 1938 -
RaimundstraBe 114, Tel. 52939 

von Dir i n g s hof e n, Heinz, Dr. med. (Innere Medizin); 7. 12. 1939 -
FeldbergstraBe 10, Tel. 79394 

Art e 1 t, Walter, Dr. med., Dr. med. dent., Dr. phil. (Gesmimte der Medizin); 
24. 6. 1942 -
GartenstraBe 132. Tel. 65896 

12 
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L e 0 n h ar d, Karl, Dr. med. (Psyc:hiatrie und Neurologie); 22. 6. 1944 -
Heinric:h-Hoffmann-Straße 10 

S pie g I er, Rudolf, -Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 1. 7. 1946 

Beurlaubt -
Dlm (Donau), Städtisdle Frauenklinik 

Tau b man n, Gert, Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 

19. 12. 1947 -
Heinestraße 8, Tel. 5 15 88 

A m e I u n g, Walther, Dl'. med. (Innere Medizin); 26. 4. 1948 -
Königstein (Taunus), Privatklinik Dr. Amelung 

K a h 1 a u, Gerhard, Dr. med. (Allg. Pathologie und patho!ogisme Anatomie); 
26. 6. 1948 - • 
Gartenstraße 229, Pathologisches Institut, Tel. 60241 

5 c h m i d t, Berhard, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 18. 7. 1948 -
Fürstenberger Straße 156, Tel. 56381 

Be t k e, Hans, Dr. med. Hygiene und Arbeitsmedizin); 12.11. 1948; Oberregierungs­
und _Gewerbe.Med. Rat a. D., Hess. Landesgewerhearzt a. D. -
Wiesbaden, Frankfurter Straße 1, Tel. Wiesbaden 2 21 74 

H i I d e ban d, Heinrim, Dr. !Ded. (Innere Medizin); 12. 11. 1948; Chefarzt der 
Inneren Abteilung und Direktor des Städtischen Krankenhauses Fulda -
Fulda, 5tädtismes Krankenhaus, Tel. Fulda 3141 

Hau ß,. Werner Heinrilh. Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948 -
Kronberg.Scltönberg (Taunus), Albanusstraße 6, Tel. 60241 (Medizinische Klinik, 

Frankfurt a. M.) 
Wie se, Otto, Dr. med. (Kinderheilkunde, speziell kindliche Tuberkulose); 6. 5. 1949; 

Chefarzt des Sanatoriums St. Blasien - Beurlaubt -
5t. Blasien (Smwarzwald) 

Flesch~Thehe8iu8, Max, Dr. med. (Chirurgie); 6. 5. 1949; Direktor der 
Chirurgismen Klinik Frankfurt a. M.-Höc:hst -
Franz_Lenbactt.Straße 11. T~L 63524 

W i,n d 0 r f er. Adolf. Dr. med. (Kinderheilkunde); 8. 9. 1949 - Beurlaubt -
Stuttgart-N, Birkenwaldstraße 10 

B r aß. KarI, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologisclte Anatomie); 

8. 9. 1949 -
Obt'rursel (Taunus). Aumühlenstraße 5 

K e m k es, Berthold, Dr. med. (Soziale Hygiene und Bakteriologie); 11. 11. 1949; 
komm. Direktor des Hygiene-Instituts Gießen -
Gießen, Frankfurter Straße 85. Tel. Gießen 3696 

Kr e i b i g, Wilhelm, Dr. med. (Augenheilkunde); 18. 4. 1950 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Augenklinik, TeJ. 60241 

Sc h w ab, Hans, Dr. med. (Psydtiatrie und Neurologie); 17. 7. 1950 -

Klüberstraße 15 
Du u s, Peter. Dr. med. (Psychiatrie uud Neurologie); 17. 7. 1950 -

ThorwaldsenstraBe 33, Tel. 64656 
Wes t e r man n. Hans-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 22. 8. 1950; Chefarzt· der 

chirurg. u. uro!og. Abt. d. Stadtkrankenhauses Hanau 
Hanau a. M., Mühltorweg 2, Tel. Hanau 148 u. 149 

G re v e n. Kurt, Dr. med. (Physiologie); 22. 8. 1950 -
Weigertstraße 3, Institut für animalisme Physiologie~ Tel. 631 05 

13 
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Her z, Ernst, Dr. med. (Psymiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 - Beurlaubt -
New York 32, N.Y., 700 Wes! 168th Str. 

S t rau s s, Hans, Dr. med. (Psyroiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 - Beurlaubt -
New York 25, N.Y., 315 Central Park West 

PRIVATDOZENTEN 
T h i eie m a 0 n. Koorad, Dr. med., Dr. med. deot. (Zahnheilkunde); 16. 1. 1939 

Gartenstraße 118, Tel. 626 97 
Wer n er, Martin, Dr. med. (Innere Medizin und Erbpathologie); 20. 5. 1939 -

Bad Nauheim, Luisenstraße I, Tel. Bad Nauheim 2302 
H i I d e b r a n d t, Alwin, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 8. 1. 1941 

Groß-Auheim a. M., Hanauerlaridstraße 4 
S t r n a d, Franz, Dr. med. (Allgemeine Röntgenologie); 7. 4. 1941 -

Mörfelder Landstraße 244, Tel. 661 65 
G r • f f. Ulriro, Dr. med. (Chirurgie); 30. 9_ 1942 -

ToeplitzstraBe 8, Tel. 60241 (Chirurgische Klinik) 
K a bel i t z, Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin); 16. 3. 1943 -

Bensheim (Bergstraße), Heidelherger Straße 46 
Ge p per t, Maria-Pia, Dr. phil. (Biostatistik - medizinisme sowie Erb- und Bevöl­

kerungsstatistik -); 25. 5. 1943; Vorstand der Statist. Abteilung des Kerdthofl'­
Instituts Bad Nauheim -
Bad Nauheim, Parkstraße I, Tel. Bad Nauheim 2929 

Li n k, Rudolf, Dr. med. (Ohren-, Hals· und Nasenheilkunde); 28. 10. 1943 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Pi t tri eh, Hanns, Dr. med. (Psymiatrie und Neurologie); 26. 4. 1944 -
Rüsterstraße 7, Tel. 73805 

G ras er, Eden, Dr. med. (Kinderheilkunde); 15. 7. 1944 -
Garteostraße 76 

Sc h r 0 e der, Wilhelm, Dr. med. (Physiologie); 20. 7. 1944 -
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie); Tel. 63105 

G r Ü n i n g, Werner, Dr. med. (Physiologie); 28. 10. 1944 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Klinik, Tel. 60241 

Sc h ü t t e, Ernst, Dr. med., Dr. rer. naL (Physiologisdle und klinisroe Chemie); 
14. 2. 1945 -
Ludwig-Rehl!-Straße 14, Medizinisroe Klinik, Tel. 60241 

Wen d t ~ Lothar~ Dr. med. (Innere Medizin); 3. 5. 1946 -
Sroubert-Straße 2, Tel. 76056 

F Ö 11 m er, Wilhelm, Dr. med. (GeburtshilEe und Frauenheilkunde); 13. 4. 1945 -
Ludwig-Rchn·Straße 14, Tel. 60241 

M a h I er, Charlotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Chefärztin der Chirur-gi,daell 
Abteilnng deR Bürgerhospitals -
Cronstettenstraße 45. Tel. 56787, Bürgerhospital Tel. 5 01 31 

R 0 ufo g a I i ~. Soter~ Dr. med. (Kinderheilkunde); 25. 7. 1947 _ 
Bad Nauheim, BahnhofsalJee 2, Tel. Bad Nauheim 2305 

Ne eie, Edda, Dr. -med. (psychiatrie und Neurologie); 18. 12. 1947 _ 
FriedrimstraSe 37, Tel. 77576 

Va u bel, Ernst, Dr. med. (Rheumatologie); 10. 2. 1949 _ 
Wiesbaden, Alwinenstraße 19 

W eiß e t Karla, Dr. med. (Kinderheilkunde); 5. 5. 1949 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
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T her, Leopold, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 27. 5. 1949 _ 
Frankfurt a. M.-Hömst, Franz.Henle·StraBe 7 

Kr Ü c k e, Wilhelm. Dr. med. (Neuropathologie); 28. 7. 1949 _ 
Sachsenhäuser Landwehrweg 214, Tel. 642 28 

L a m p e n, Heinrim, Dr. med. (Innere Medizin); 9. 2. 1950 _ 
Ludwig-Rehn.Straße 14, Tel. 602 41 

Wo I f, Rimard, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 29. 6. 1950 _ 
Heinrim-Hoffmann.Straße 10 

Rau e n, Hermann, Dr. med. (Physiologisme Chemie); 6. 7. 1950 _ 
Paul-Ehrlich-Straße 32 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

W a g n er, KarI-Heinz, Dr. med. (Vitamin(orschung); 31. 5. 1946; Professor _ 
z. Z. Weilburg (Lahn), Odersbamer Weg 22 

Mo s e ba eh, Harald, Dr. med. (Orthopädie); 25. 6. 1946; Oberarzt _ 
Zeppelin.Allee 21 

Sc h mit h, Duo, Dr. med. (Sozialhygiene); 30. 3. 1948; Medizinaldirektor, 
Leiter des Stadtgesundheitsamtes _ 
Neuwiesenstraße 2, Tel. 64708 

• 
K 0 h I rau s eh, Wolfgang, Dr. med., (Bewegungstherapie und Sportmedizin); 2. 11. 

1950; ehern. o. Prof. der Universität Straßburg (1. 10. 1941) -
z. Z. Marburg, Friedrimsplatz 5 

PHILOSOPHI SeHE FAK UL T AT 
Dekan: Prof. Dr. Ho r k h e i rn e r 

ORDENTLICHE PROFESSOREN , 
Gel zer, Matthias, Dr. phil. (Alte Gesmimte); 18. 5. 1915 -

Westendstraße 95, Tel. 73672 
Re i n h a r d t, Karl, Dr. phil. (Klassische Philologie); 8. 8. 1919 -

-Niedenau 18 (Hinterham), Tel. 7 11 46 
L 0 m m e I, Hermann, Dr. phil. (Indogerrn. Spramwissensmaft); 12. 8. 1920 -

Frankfurt a: M.-Esmersheim, Am Smwalbensmwanz 10 
L 0 m m atz s eh, Erhard, Dr. phil. (Romanisme Philologie); 29. 4. 1921 -

Savignystraße 59, Tel. 77881 
S p i r a, Theodor, Dr. phil. (Englisme Philologie); 1. 10. 1925; Ministerialrat a. D. -

Wiesbaden-Biehrich, Hindenhurg-Allee 109, Tel. Wiesbaden 23788 
Sc h wie t e r i n g, JuHus, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 11. 1. 1928 

CretzschmarstraBe 6 ' 
Ho r k he i m er, Max, Dr. phil. (Sozialphilosophie); 29. 7. 1930 -

Westendstraße 79, Tel. 72540 
Fr h r. von K ase h n i t z - We i n b erg, Guido, Dr. phil. (Klassische Armäologie); 

10. 10. 1932 -
Wiesenau 8, Tel. 75037 

Kir n, Paul, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geswimte und historiswe HilfswisseJl~ 

sthaften); 20. 6. 1935 -
Bodc:.enheimer LandatraBe 127 

15 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

v 0 s sie r, Ütto, Dr. phil. (Mittlere und neuere Gesmicltte mit besonderer Berü<k· 
siclttigung der amerikanismen und engliswen Gescltimte); 1. 3. 1938 -
Grüneburgweg 143. T~l. 7 1069 

Be u tl er, Ernst, Dr. phil. (Neuere deutsclte Literaturwissenswaft, insbesondere der 
Goethezeit, und Theatergesdlimte); 1. 4. 1946 - Beurlaubt -
BroßstraBe 5, Tel. 733 22 

Jen sen, Adolf, Dr. phil. (Kultur. und Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor des 
Frobenius.Instituts und des Städtisclten Museums für Völkerkunde - Beurlaubt­
MyliusstraBe 29, Tel. 73538 

Wo I f f, Erwin, Dr. phil. (Klassisme Philologie); 26. 10. 1946 
Arndtstraße 31, Tel. 77964 

Keil er, Harald, Dr. phil. (Kunstgesmicltte); 26. 11. 1948 .­
Steinlestraße 11' 

W ein s t 0 e k, Heinrich, Dr. phil. (Philosophie und Pädagogik); 10. 2. 1949 -
Am Tiergarten 4, Tel. 46957 

Le h man n, Herbert, Dr. phil. (Geographie); 
o. Prof. der Naturwissenschaftlimen Fakultät -
S. Seite 20 

Ost hof f, Helmuth, Dr. phil. (Musikwissensmaft); 14. 7. 1950; 
Universitätsmusikdirektor -
Abenau (Unterfranken), Burgstraße 19 

N. N. (Philosophie) - Mit der Vertretnng beauftragt: 
Ga d a m er, Hans.Georg, Dr. phil. (Philosophie); o. Prof. der Universität Heidelbers 

(20. 2. 1939) -
Heidelberg, Uferstraße 40 

Mit der Vertretung einer ordentlimen Professur beauftragt: 
Ku n z, Joseph, Dr. phil. (Deutsme Philologie); 1. 11. 1950; Privatdozent (13. 6: 1947)­

Hofheim (Tauous), FeldbergstraBe 24 
N. N. (Sinologie) 

AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR 

R i t t er, Hellmut, Dr. phil. (Orientalistik); 6. 7. 1950 
Edc.enheimer Landstraße 148 

HONORARPROFESSOREN 

R i e z 1 er, Kurt, Dr. phil. (Gesm.imtsphilosophie); 13. 6. 1928 - Liest nicht -
Chicago 37, IlI., USA., University of Chicago 

, , 

S t u r m fels, Wiihelm, Dr. phil. (philosophie, Soziologie und Erwamsenenbildung); 
2. 2. 1932 -
Frankfurt a. M .. Esmersheim., Am. Kinnberg 25; Tel. 2 34 16 

E p p eIs h e i m er, Hanns Wilhelm, Dr. phil. (Bibliothekswissensmaft); 24. 5. 1946; 
Direktor der Städtismen und Universitäts·Bibliotheken - Beurlaubt 
Untermainkai 15. Tel. 91607 

Hol z-i n ger. Ernst, Dr. phil. (Mittlere und neuere Kunstgesmimte); 19. 12. 1947; 
Direktor des Städelsmen Kuostinstituts -
SteinlestraBe 27 

Wen t z c k e, Paul, Dr. phil. (Gesmimte); 1. 4. 1949; Armiv. und Museums· 
direktor i. R. -
Botkenheimer LandstraBe 127, Tel. 77968 
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AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

von Sc hau b e r t, Else, Dr. phil. (Englisme Philologie); 8. 2. 1929 _ 
Metzstraße 14 

Gen n r ich, FriedriclJ., Dr. phil. (MusikwissensmaEt und Romanische Philologie); 
1. 12. 1934 -
z. Z. Nierler.Modau: Post Darmstadt-Land, Friedrim-Ehert-StraBe I 

S t r a 8 h u r ger, Hermann, Dr. phil. (Alte Gesmidtte); 29. 8. 1949 -
Friedrimstraße 66 

A d 0 r n 0, Theodor, Dr. phi!. (Philosophie); 26. 5. 1950 -
Kettenhofweg 123 111., Tel. 7 18 24 

PRIVATDOZENTEN 

er a m er, Wolfgang, Dr. phil. (Philosophie); 4. 11. 1935 -
Georg-Speyer.Straße 3 (bei Grahsdt) 

La n ger b eck, Hermann,·Dr. phil. (Klassische Philologie); 20. 1. 1941 
Bad Homhurg v. d. H., Güldensöllerweg 40, Tel. Homhurg 2279 

5 i a ud er, Wilhelm, Dr. phil. (Musikwissensdtaft); 19. 5. 1941 -
Walldorf (Hessen), Schmittburgstraße 16 

Fr h r. von R ich t hof e n, Erich, Dr. phil. (Rom anis me Philologie); 5. 4. 1943 -
Am Schwalbensdtwanz 10 

Sc h a a f, JuHns, Dr. phil. (Philosophie); 4. 12. 1943 -
Annweiler (Pfalz), Zweibrücker Straße 332i, Tel. Annweiler 241 

Hai n, Mathilde, Dr. phil. (Volkskunde); 22. 5. 1947 - Beurlaubt -
Mörikestraße 3 . 

L e 0 n t 0 v i t s eh, Viktor (Osteuropäisme Gesttüdtte); 24. 6. 1947 -
Bad Homhurg v. d. H., Wilhelm-Meister-Straße 10 

D i t tri eh, Marie.Luise, Dr. phil. (DeutsttlC Philologie); 27. 6. 1947.­
Hasselhorstweg 14 

K ö s te r, Kurt, Dr. phil. (Mittlere und neuere Gesmichte, historisme Hilfswissen­
smaften); 5. 7. 1948 -
Wiesbaden, Bierstadter Höhe, Saturnstraße 1, Tel. Wiesbaden 26693 

Pet r i, Helmut, Dr. phil. (Völkerkunde); 27. 7. 1949 -
MyliusstraBe 31 

Ho man n - W e d e kin g, Ernst, Dr. phil. (Klassisclte Arcltäologie); 16. 5. 1950 -
Höheriblidt 14 

LEKTOREN 

W i t t s a c k, Walter, Dr. phil. «Deutsclte Spremkunde); 22. 5. 1933; ehern. 80. Prof. 
der Herder-Hochschule Riga -
Jügelstraße 11 11. 

Bi a gi 0 n i, Luigi, Dr. phil. (Italienisme. Sprame); 2. 6. 1949,­
z. Z. Mainz. Martin-Luther-Straße 83 

W i d I 0 e ehe r, Peter, Dr. rer. pol., Dipl. sup. I.E.C.S.S~ (Französisme Sprame); 
2. 6. 1949 -
Gartenstraße 18. Tel. 63004 . ~. 

F ü h r e r - L 0 z a n 0, AlfoDSO (Spanische Sprame); 17. 8. 1949 -
Darmstadt-Eberstadt, Darmstädter Straße 176 

17 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
L e 0 n t 0 v i t s eh. Victor (Russisme Sprame); 25. 2: 1~46 -

Siehe Privatdozenten der Philosophismen Fakultät 
D e g h a y e, Pierre (Französisme Sprame); 30. 5. 1947 -

Zeppelin~Allee 69 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

R ü h I, Philipp (Türk;,d>e Sprad>e); 11. 10. 1919 -
SavignystraBe 65 

HaI' t n er, WiHy, Dr. phil. nato (Skandiftavisme Sprachen); 8. 12. 1931; o. Prof. -
Siehe Naturwissensmaftlime Fakultät Seite 20 

Bor n e man n, Eduard, Dr. phil. (Didaktik der griechismen und lateinh.!men Spradle); 
16. 5. 1940; Oberstudienrat -
Frankfurt a. M .. Niederrad, Triftstraße 14 

Rah n, Helmut, Dr. phil. (Lateinische und griemisme Spramkurse); 11. 3. 1942 -
Blanmardstraße 10, Tel. 74522 

Unk r i g. Wilhelm. A. (Mongolische und tibetisme Spradte; Lamaismus); 
20. 2. 1943; Bibliothekar a. D. -
z. Z. Traisa über Darrnstadt 2, Waldstraße 59 

San der, Gustav H., Dr. phil. (Englisme Sllradte); 24.5.1946; Oberstudienrat a. D. ~ 
Bertramstraße 81, Tel. 58929 

Sc h ö h I, Hermann, Dr. phil. ,<Deutsmunterrhht für Ausländer sowie stiHstisme 
Obungen für dentsme Studenten); 21. 10. 1946; Oberstudiendirektor i. R. -
Bad Homburg v. d. H., Kisseleffstraße 1 • 

Gen sie h e n, 10achim, Dr. phil. (HehräisdJ.e Sprame); 22. 5. 1947; Studienrat i. R.­
Frankfurt a. M .• Niederrad, Reimsforststraße 9 

K 0 e I bin g, Arthur, Dr. phil. (Englisme Sprame); 29. 7. 1947; Professor, Lek­
tor i. R. -
Mittelweg 20 

Günther. Rohert (Russisme Sprame); 7. 8. 1947-
Oherursel (Ts.), Gartenstraße 2, Tel. Oberursel 706 

Fr i e d I' ich. Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 30. 10. 1947; 
ao. Prof. der Universität Mainz (1. 5. 1947) -
Hofheim a. Ts., Marxheimer Straße 7, Tel. Hofheirn (Ts.) 409 

K i e n ast. Walther, Dr. phi\. (Mittlere und neuere GesdIidIte); 26. 4. 1948; 
ehern. n. Prof. der Universität Graz -
Frankfurt a. M.·Niederrad. Herzogstraße 16 

All w 0 h n. Adolf, Dr. phiI., -Lic. theol. (Religionsphilosophie); 7. 3. 1949; 
ehern. DO.- Prof. der Universität Gießen, PEarrer -
BOt:kenheimer LaDdst~aße 94. Tel. 7 58 57 

BIo e k, Martin, Dr. phi1. (SpradIen. Kulturen und Völkerkunde des Balkans); 
5. 5. 1949; apl. Prof. der Universität Marburg, Oherregiernngsrat ~ 
Marhurg (Lahn), Marbamer Weg 2 

Pot rat z, Hanns, Dr. phil. (V orgesdJidue); 2. 11. 1949; Privatdozent der Universität 
Mainz (29. 6. "1948) -
Wiesbaden, Hainerweg 14 

Pr eis er. Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Kunstgesmimtlime Quel1enkunde); 
12. 12. 1949; ao. PrOfeRSOl' -

Siehe Remtswissensmaftlime Fakultät Seite 9 
Sc h I e I' a t h. Bernfried (Einführungskurse in die lateinisme Sprame); 6. 11. 1950.­

HeinestnBe 17 
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LEHRBEAUFTRAGTE 
FüR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nie I e D, Iosef, Dr. theol. (Katholisme Weltanschauung, Bihelkunde und neu testament­
lidte Exegese); 24. 5. 1946; Professor an der Philosophism. Theologisdten Hom­
schule Königstein -
Gräfstraße 78, Tel. 7 8968 

Kr eck, Walther, Lic. theal. (Systematisd:te Theologie); 15. 11. 1948; Professor, 
Direktor des Evangelisch-Theologischen Landesseminarlil Herborn -
Herborn, (Dillkreis), SdIloß 

Sc h m i d t. Martin, D. (ReligioDspädagogik); 15. H. 1948; Professor _ 
Oberursel (Tauons), LiehErauenelraBe 29, Tel. 775 

von Ne 11- B r e uni n g, Oswald, Dr. theal. (Sozialethik und Moral); 15. 11. 1948; 
Prof. an der' Philosophisch-TheologisChen HomsttLUle S~Georgen -' 
Offenbamer Landstraße 224, Tel. 62068 

L 0 0 sen. Josel, Dr. theal. (Dogmatik); 15. 11. 1948; 
Prof. an der Phj)osophi~m.Theologjsmen Homsmule St. Georgen 
Offenhamer LandRtraBe 224, -Tel. 62068 

Be r g, Ludwig, Dr. theol. (Sm:olastisme Philosophie); 'I. 12. 1948; 
80. Prof. der Universität Mainz (1. 10. 1948) -
Mainz-Kastel, Schützenstraße 4 

von R 8 d. Gerhard, Dr. theol. (Alttestamentliche Theologie); 6. 11. 1950: 
, o. Prof. der Universität Heidelberg (1. 10. 1934) -
Heidelherg, Uferstraße 40 

See 8 e man, Heinrich, Lic. theol. (Evangelische neutestamentliche Theologie" 
6. 11. 1950; Pfarrer -
Hohenstaufenstraße 30, Tel. 72533 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAK ULTAT 
Dekan: P~of. Dr. Fra n z 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

·z urS t r a B Ben, ·Otto, Dr. phil. (Zoologie uud vergleichende Anatomie); 14.8.1914; 
Geh. Reg.-Rat -
Kronberg (Taunus), Bahnhofstraße 4 

*M ade 1 u n g, Erwin, Dr. phil.- (Theoretische Physik); 8. 10. 1919 -
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Landgraf-Wilhelm·Straße 2, Tel. 23265 

*D eh n. Mn, Dr. phil. (Reine und angewandte Mathematik); 19. 7. 1921 -
Liest nidit -
Black Mountain, N. C .• USA., Black Mountain College 

*D e 8 sau er, Friedriclt, Dr. phi!. nato (Physikalisd:te Grundlagen der Medizin); 
10. 8. 1922; Direktor des Physika!. Instituts der Universität Freiburg (Smweiz)­
Freiburg (Schweiz), Universität 

Mon t f 0 r t, Camill, Dr. phil. (Botanik); 15. 10. 1923 -
]ugenheim (Bergs traBe), Ludwi,;straBc 19 

·S e d d i g, Malt; Dr. phil. (Angewandte Physik); 30. 6. 1933 -
Robert-Mayer-Straße 2, Te!. 73525 und 76051 
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*R i ~ h tel', RudolE, Dr. phil. (Geologie und Paläontologie); 9. 10. 1934 -
Frankfurt a. M.-Esdtersheim, Keßlerstraße 9 

*L a i b ach, Friedridt, Dr. phil. (Botanik); 26. 9. 1934 -
Limburg (Lahn), Westerwaldstraße 3, Tel. 987 
BiologisdIes ForsdIungsinstitut 

R • j e w s k y. Boris, Dr. phil. nato (Biophysik und physikalisme Grundlagen der Medi­
zin); 28. 12. 1934 - Rektor -
Stresemann-Allee 22. Tel. 6:U 41 

Gi e r sb erg, Hermann, Dr. phi1. (Zoologie); 30. 1. 1937 -
Am Leonhardsbrunn 8 

C zer n y, Marianus, Dr. phil. (Experimentalphysik); 28. 3. 1938 
Westendstraße 95, Tel. 75105 

Die mai r, Willibald, Dr.-Ing., Dr. phil. (Lebensmittelmemie); 13. 11. 1942 -
Reimsforststraße 36, Briefansmrift: Paul-Ehrlim-Straße 40, Tel.' über 60241 

HaI' t n er, Willy, Dr. phil. nato (Geschimte der Naturwissensmaften); 28. 8. 1946 -
Bad Homburg v. d. Ho, Smopeuhauer-Straße 5, Tel. Bad Homhurg 2884 

O'D an i e I, Herbert, Dr. phil. nato (Mineralogie); 26. 11. 1948 -
Wiesenau 18, Tel. 73596 

Fra n z, WolEgang, Dr. rer. nato (Reine und an gewandte Mathematik); 25. 5. 1949 -
Sdmmannstraße 58 

*M a gn u 8, Alfred, Dr. phi!. (Physikalische Chemie); 14. 7. 1949 -
Leipziger Straße 51, Tel. 7 84 81 

Leb man n. Herbert, - Dr. phil. (Geographie); 2. 11. 1949 -
Kettenhofweg 113 n. 

M ü g g e, Bat je, Dr. phil. (Geophysik und Meteorologie); 5. 12. 1950 -
Feldbergstraße 47. 'Tel. 7 ~4 60 

Mit der Vertretung einer ordentlimen Professur beauftragt: 
W e i t z, Ernst, Dr. phil. nato (Organisme Chemie); 3. 6. 1949; 

0.' Prof. der Justus-Liebig-Hodlf~d1Ule Gießeu (6. 8.' 1921) -
Gießen, Crednerlitraße 14, Tel. Gießen 3575 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

GI e u, Karl, Dr. phil. (Anorganisme Chemie); 27. 11. 1942 - Liest nicht 
Wittelshamer Allee 82 

Mit der Vertretung einer außerordentlimen Professur beauftragt: 
Mo u fan g, Ruth, Dr. phil. nato (Mathematik); 10.10.1947; apI. Prof. (19.12.1947) -

Wiesenau 38 
Kau t s k y, Hans, Dr. rer. nato (Anorganisme Chemie); 3. 6. 1949; 

O. Prof. der Universität Marburg (24. 6. 1949) -" 
Marburg (Lahn), Sybelstraße 12 

N. N. (pharmazie) 

HONORARPROFESSOREN 

GI' a m b eOr g, Anton, Dr.-Ing. (Temn. Thermodynamik und thermisme Meßmetboden); 
16. 11. 1925 -
Gutieutstraße 89, Tel. 340 18 

Mi ehe I 8, Franz, Dr. phil. nato (Feldgeologie 0 und Hydro~eologie); 21. 2. 1949; 
Regierungsdirektor -
Wiesbaden. Parkstraße 28, Tel. Wiesbaden 2 64 89 (privat 23437) 

20 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

• 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

K; ä u 8 e I, Rimard, Dr. phil. (Paläobotanik und Botanik); 30. 4. 1928; 
Studienrat am Goethe:Realgymnasium; Leiter der Botanism-Paläobotanismen Ab­
teilung, Naturmuseum und ForsdlUugsiustitut Senckenberg der S.N.G., Frank. 

furt a. M. -
Danne~er8traße 5 

Ort h n e~r. Hermann Ludwig, Dr. phil. (Organische Chemie); 3. 11. 1935-
Thorwaldsenstraße 27, Tel. 61791 

Kuh 1 t Willi, Dr. phil. (Zoologie und vergleid:J.ende Anatomie); 7. 2. 1939 -
Mendels80hnstraße 68, Institut für kinematisme ZellforsdlUug, Tel. 71847 

Me r t e n 8. Robert Dr. phil. (Tiergeographie und Tierökologie); 27. 7. 1939; 
, Direktor des Natur-Museums Sentkenberg -

Georg-Speyer.Straße 31, Tel. 7 35 15 
S c b a e f er. Hermaon, Dr. ph.il. nato (Physik und physikalisooe Grundlagen der 

Medizin); 17. 7. 1944 - Beurlaubt - • 
Odc.stadt bei Friedberg (Hessen), SdtioB 

S c h ä f er, OUo, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 19. 12. 1947 -
SophienstraBe 71 

Rau s eh, Edwin, Dr. phil. nato (Psyd:J.ologie); 19. 12. 1947 -
Frankfurt a. M.-Sedc.baclI, Melsunger Straße 14 

Soll e, Gerhard, Dr. phil. nato (Geologie und Paläontologie); 12. 11. 1948 
Kettenhofweg 125 

H art k e, Wolfgang, Dr. rer. nato (Geographie); 15. 12. ~948 -
Dielmannstraße 29, Tel. 6 54 46 

K 1 a r, Ricl:tard, Dr. phil. nato (Anwendungsted:J.nik); 31. 8. 1949 -
LessingstraBe 12, Tel. 74828 

E gl e. Karl, Dr. phil. nato (Botanik); 12. 12. ~949 -
Georg~Speyer-Straße 49 

H art man n, Herrnann, Dr. rer. nato (Physikalisdte Chemie); 20. 12. 1949 -
Laubaw (Oberhessen), Im Hain 12 

R i e t s ehe I, Peter, Dr. rer. nato (Zoologie einsdtl. angewandte Zoologie und ver­

gleiclIende Anatomie); 22. 12. 1949 -
Rohmerstraße 8 

Ho r n er, Leopold, Dr. phiI. nato (Organisme Chemie und Biomemie); 14. 1. 1950 -
Frsnkfurt a. M.-Esdtersheim, Körberstraße 21, Tel. 22291 

Kr a m p, Peter,' Dr. rer. nato (Anthropologie); 5. 8. 1950 -
WestendstraBe 77, Tel. 74360 

PRIVATDOZENTEN 

Fis ehe r, Joseph, Dr.- Ing., (Analytisdl.e Chemie); 17. 4. 1935 -
CronstettenstraBe 54, Tel. 53336 

R 0 yen. Paul,' Dr. phil. nato (Anorganisdte Chemie); 5. 6. 1937 -
Frankfurt a. M._Ginnheim, Am Ei8~rnen SdJ.lag 44 

S tau f f, Joadtim, Dr. phiL (Physikalisdte Chemie); 3. 3. 1941 -
Frankfurt a. M.-Griesheim, Mainzer Landstraße 600 

D Ü 11, Bernhard, Dr. phil. (Geophysik und kosmiscl:te Physik); 16. 3. 1942 -

B,eurlaubt -
Nedc.argemünd, BahnhofstraBe 35 
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s ~ t t er, Hermann, Dr. phi!. (Biod:H~mie nnd organi8dte Chem~e); 8. 7. 1943 
Ostridt (Rhein gau), GartenstraBe 5 

Sc h w an, Hermann, Dr. rer. nato (Physik und Biophysik);" 9. 11. 1946 _ 
Beurlaubt -
Friedridtstraße 37, Tel. 75190. 

H 0 n e r j ä ger, Richard, Dr. rer. nato (Experimentalphysik); 20. 12. 1947 
Rohert-Mayer-Straße 2 

Ha ase, Günter, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 28. 5. 1948 _ 
KantstraBe 8 

M r 0 w k a, Bernhard, Dr. phil. (TheoretildIe Physik); 29. 6. 1948 _ 
Robert Mayer·Straße 2/4 

G ra f f, Theobald, Dr. phil. nato (OphthalmologisdIe Optik); 30. 9. 1948 
GräfstraBe 50, Tel. 602 41 (Städt. Krankenhaus, Augenklinik) 

. M ü n s t er, Arnold, Dr. rel". nato (Physikalisme Chemie); 20. 6. 1949 _ 
Launitzstraße 20, .. Tel. -6 12 90 

M at t h es, SiegfJied, D'r~ rer. nato (Mineralogie und Petrographie); 27. 2. 1950-
Sen<kenberg.Anl~ge 30, Mineralogisd:tes Institut 

LEKTOR 

Sau er, Ludwig, Dr. phil. nato (Mathematik); 1. 8. 1944 
Frankfurt a. M .. Rödelheim, Reifenberger Straße 43 

BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

Sc h r e i b er, Ernst, Dr .. phil. habil. (Pharmakognosie); 26. 10. 1937; Professor _ 
MertonstraBe 31 

Ba p per t, Jl!kob, Dr. phil. nato (Angewandte Psymologie); 26. 6. 1946; 
ao. Prof. des Pädagogismen Instititts Darmstadt (14. 9. 1948) _ 
Langen i. H., AnnastraBe 8, Tel. Langen 703 

Sc hili er, Karl, Dr. phil. nato (Astronomie); 4. 12. 1946 _ 
Grävenwieshad:t (Kreis Usingen), KinnstraBe 114 

Beye r· E n k e, Siegfried (Apotheken. und Arzneimittelgesetzgehung); 21. 6. 1947; 
Apotheker, DipI.·Kau(mann _ 
Oberl1I:seIlTs., Ernst-Lüttid:t·Straße 2 

Mut h, Hermann, Dr. rer. nato (Biologisdw und medizinisdte Anwendungen der 
_ . Strahlenphysik); 7. 3. 1949 _ 

Bad Vilhl, SchilIer!ltraße 14, Tel. Vilhel 398 
Kar a 8, Karl, Dr. tedm. (An gewandte Mathematik); 5. 5. 1949; o. -Prof. der Teen. 

nisdHm Hochschule Darmstadt (26. 7. 1949)'-
Walldorf (Hessen), Platanen allee 30 

Roh m ~ n n, earl, Dr. phi!. (Pharmazeutisd:te Chemie); 3. 6. 1949; O. Prof. 
(1. ll. 1942) _ 
Sdtnmannstraße 67 1., TeL über 778 17 

Sie w k e, Theodor, Dl". phiL nato (Kartographie); 20. 5. 1950; Ministerialrat _ 
Feldhcrgstraße 5 

Roh r b' ach, Hans, Dr. phil. (Mathematik); 7. 6. 1950; Gastprofessor an der Uni.' 
versität Mainz - . , 

Mainz, Mathematisches Institut der Universität; Göttingen, Herzberger Landstr. 43 
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WIR TSCHAFTS-
UND SOZIAL WIS.SENSCHAFTLICHE FAK VL T K T 

. 
Dekan: Prof. Dr. F I a 8 k ä m per 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

"'H e 11 aue r. Joser, Dr. phil. Dr. aee. h. c., Dr. d. Handebw. e. h. (Wirtsmaftslehre 
mit BerücksidItigung der EinzelwirtsdHlften des -Handels); 12. 7. 1898 -

Liest nicht -
Georg-Speyer-Straße 47, Tel. 74041 

"'c e rio f f. Wilhelm,. Dr .. seient. pol., Dr. inr. h. c. (Wirtsroaftlime Staatswissen. 
schaften, insbesondere Finanzwirtsdtalt); 1. 10. 1912 -

Oberursel (Ts.), Taunusstraße 38, Tel. Oberursel 595 
.5 k 81 w e i t, Augmt, Dr. phil. (Wirtsro.aftlime Staatswissensmaften. insbesondere 

Wirtsmaftsgesmhhte; 26.7.1913 -
Rossertstraße 6, Tel. 76327 

Weh r 1 e, Emil, Dr. rer. pol. .. Dr. inr. (Wirtsmaftlime Staatswissensdtaften, inshe­

sondere Sozial- und Wirtsmaftspolitik; 15. 4. 1925 -
Wiesbaden, Taunusstraße 83 

Gut e n b erg, Eridt, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 6. 8. 1940 -

Klaus-Groth.Straße 5 
F 1 a s k ä m per, PauI, Dr. phil. (Statistik); 8. 5. 1941 -

Reingaullmstraße 10, Tel. 44931 
Sau e r m a TI n, Heinz, Dr. rer. pol. (Wirtsdtaftliclte Staatswissensma{ten); 1. H. 1946-

Frankfurt a. M.-Giunheim, Fucltshohl 69, Tel. 2 37 83 
Me y e I' ,Ernst Wilhelm, Dr. iur. (Wissensdlaftlidle Politik); 10. 5. 1950 -

GUJ'ltav.Freytag-Straße 40 >-

Mit der Vertretung einer ordentlimeu Professur beauftragt: 
Neu m ar k, Fritz, Dr. rer. pol. (Theoretische Volkswirtschaftslehre); 1. 4. 1951; 

o. Prof. der Staatsuniversität Istaubul (Türkei) -
Hag e n müll er, Kar), Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 1. 4. 1951; 

Privatdozent der Universität München (22. 8. 1950) -
Münrnen 13; Ingolstädter Straße 135 . 

N. N. (Betriebswirtschaftslehre) 

HONORARPROFESSOREN 

v 0 eIe k er, Heinricll, Dr. phil. (Wirtsd:a.aftsgesrnid:a.te und Wirtschaftskunde); 

7. fi. 1920 - LiflSt nicht -
Herrenalb (Schwarzwald), Unteres SteiuhäuseI 

Ha h n, Albert, Dr. iur., Dr. phil. (Geld- und Kreditwesen); 14. 11. 1928 -

Liest nicht -

. 

New York, N. Y., 830 Park Avenue 
Mi ehe I, Ernst, Dr. phi\. (Sozialpolitik, insbesondere soziale BetriebspoHtik nnd 

Arheitswissenschaft};.11. 9. 1931 -
Broßstraße 10, Tel. 78688 

Bel' g s t I' a e s s e r, Ludwig, Dr. phil. (Politik); 22.9.1945; Regierungspräsident a.D.-

Liest nicht -
Darmstadt, Diehurger Straße 156, Tel. Darmstadt 995 
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AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

von Re ich e n a u, Charlotte, Dr. rer. pol. (V olkswirtsmaft); 27. 12. 1934 
Oberursel (Ta.), Hohemarkstraße 102, Tel. Oberursel 521 

Ve i t, üuo, Dr. phi!. (Volkswirtschaftslehre); 17. 12. 1948; Präsident der Lande •• 
zentralbank von Hessen -

Wiesbaden, Sonnenherger Straße 46, Tel. Wieshaden 28.822 (dienstlidt: Frankfurt 
70341) 

Her zog. Ridtard, Dr. rer. pot. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwissen. 
smaft); 18. 1. 1949 -:-
Asmaffenhurg, Ernsthofstraße 4, Tel. 5134 

Sc her p n er, Hans, Dr. Ilhil. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik); 1. 9. 1949 _ 
Neu.Isenburg, Taunusstraße 2, Tel. 027788 

PRIVATDOZENTEN 

Polio c k. Friedrich, Dr. rer. pol. (Volkswirtsmaftslehre); 12. 12. 1928 _ 
Senckeuberg.Anlage 9, Tel. 7 77 06 

Ach i n ger, Hans, Dr. rer. pol. (Soziale Politik); 23. 7: 1940 _ 
KurhessenstraBe 129 

M Ö 11 er, Hans, Dr. rer. pol. (Volkswirtsdtaftslehre und Statistik); 13. 7. 1942 _ 
Beurlaubt - Georg-Speyer-Straße 9, Tel. 74521 

H und hau sen, earl, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaft, insbesondere Ahsatzwirt_ 
smaft und Wirtschaftswerbung); 14. 7. 1942 _ 
Essen-Bredeney, -Lilien straße 1 

M a r x, August, Dr. rer. pol. (Betriebswirtsd18ftslehr~); 30. 7. 1946 _ Beurlaubt _ 
Freiherr-vom-Stein_Straße 5, Tel. 78139 

Sen f, Paul, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere FinanzwissensdIaft); 
28. 6. 1950 -
Friedherger Anlage 8 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

G ra m b erg, Ant~m, Dr-Ing. (Masminenlehre, insbesondere physikalisdte Technologie); 
10. 7. 1935; Honorarprofessor _ 
Siehe Naturwissensdtaftlime Fakultät Seite 19 

Neu n d ö r f er, Ludwig, Dr. phil. (Landesplanung und Siedlung); 16. 7. 1940; 
Professor, Leiter des Soziographismen Instituts _ 
Sdtaumainkai 35, Tel. 63362 

L 0 re y. Wilhelm, Dr. phil. (Mathematisme Statistik); 3. 7. 1946; Professor der 
OherrealsdlUle Minden i. W. -
Baustraße 17 

Wa g ne r, luHus, Dr. phil. (Wirtsdtaftsgeographie)j 18. 4, 1947j Professor, 
Leiter der Lehrerbildung _ 
Frankfurt a. M., Gartenstraße 66, Tel. 63807 

Fra e n k e I, Ernst, Dr. phil. (Wirtsmafts_ und Sozialgesmichte); 29. 4. 1947; 
Professor des Pädagogischen Instituts Darmstadt-lugenheim _ 
SdlUmannstraße ll. Tel. 73276 

K 0 e I bin g, Arthur, Dr. phil. (Englische Sprache, besonders Wirtsmaftssprache); 
29. 7. 1947 -
Siehe Philosophisme Fakultät Seite 18 
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Mi 11 e qua n t, Paul, Dr. phil. (Französisch, insbesondere französisches Wirtschafts­
leben); 11.11. 1947; Hon.-Professor an der Universität Heidelberg (21. 1. 1941) 
und Leiter der französisdten Abt. am Dolmetscher-Institut der Universität Heidel­
berg -. 
Heidelberg-Rohrbadt, AugustastraBe 8 

.U 1" b oS c hat, Fritz, Dr. phil. (Wirtsmaftspädagogik); 1. 10. 1948; ehern. ao. Pro. 
fessor der Handelshomschule Königsberg (27. 3. 1931) -
S..nwanthaler Straße 2 

W e I t er, Erim, Dr. der Staatsw. (Verkehrswirtsooaft); 21. 2. 1949; o. Professor der 
Universität Mainz (1. 8. 1948) -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Felix-Dahn-Straße 8, Tel. 23076 

H ä h ich, Theodor, Dr. rer. pol. (LandwirtsmaftHmes Genossensmaftswesen); 
4. 10. 1949; Ministerialrat -
Wiesbaden, Kleislstraße 18 

Bi r c k, Heinrich, Dr. rer. pol (Wirtsm.aftsprüfung. insbesondere Revisionstemnik); 
2. 11. 1949; Wirtschaftsprü(e1" -
Vogelweidstraße 9 a, Tel. 6 53 88 

Lu c a 5, Hans, D1". iur. (Betriebswirtsmaftlime Steuerlehre); 15. 11. 1949; 
Finanzpräsident -
Frankfurt a. M .. Hömst, Paul-Smwerin·Straße 9, Tel. über Oberfinanzdirektion, 
Frankfurt a. M. . 

He n z e I, Friedrim, Dr. rel". pol. (Handehverkehrslehre, Organisation des Besmaf­
fungs- und Ah~atzwesem~); 20. 4. 1950; ehem. o. Prof. der Wirtsmaftshomsmule 
Leipzig -
Heinestraße 4 

W ins c h u h, losef, Dr. rer. pol. (Soziale Betriebspolitik); 2. 6. 1950 
Lambremt (Pfalz), Hauptstraße 19 

R ich tel", Peter, Dr. theol. (Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis); 6. 11. 1950; 
apl. Prof. der Universität Freibnrg i. Br., 
Untermainkai 4, Tel. 461 57 

Her tel, Ma~tin, Dipl.-Hdl. (Englisooe Spraooe, insbesondere Wirtsmaftssprame); 
4. 1. 1951 -
Wiesenau 52 

GASTPROFESSOREN DER UNIVERSITÄT CHICAGO 

(Frankfurt a. M., Klettenbergstraße 18, Tel. 57069) 
Siehe besondere Bekanntmachung. 

BEAUFTRAGTE LEHRKRKFTE 
AUSSERHALB DER FAKULTKTEN 

DIREKTOR DES INSTITUTS FüR LEIBESüBUNGEN . 
Kommissarism: Alt 1" 0 c k, Hermann, Dr. phi\. (Leibesübungen); 19. 1.·1949; 

ehern. ao. Professor der Universität Leipzig (1. 10. 1925) -
Kettenbofweg U9, Tel. 722 16 

U NIVE R SIT Ä TS ·MD S IK D IR JiJK TOR 

Ost hof f, Helrnuth, Dr. phil., o. Professor 
s. Philosophische Fakultät Seite 16 
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UNIVERSIT K TS-INSTITUTE 
RECHTS WISSENSCHAFTLICHE FAK UL T K T 

Rem.tswissensmaftlimes Seminar, Westßügel, 4. ObergesdlOß, Hausapparat 25 
Direktoren: Die ordentlidten Professoren der Remtswisseosm.aItlimen Fakultät 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. C 0 i n g 
Assistenten: Dr. Helmut G r i E f e I, N. I"f. 

Institut für Wirtsmaltsremt 
Direktoren: Prof. Dr. Hall s t ein. Prof. Dr. Bö h m 

Institut für Remtsvergleimung, Zimmer 172~174 und 183, Hausapparat 69 
Direktor: Professor Dr. ß a 11 EI t ein 

Kommunalwisseosmaftlimes Institut, Zimmer 66 
Direktor: Prof. Dr. Leb man n 

Institut für Verkehrswesen, Frankfurt 8. M.-Ginnheim, Felix-Dahn·Straße 8, 
Tel. 23076 
Direktor: Prof. Dr. W e I t e r 

MEDIZINISCHE FAK UL T K T 
Anatomisches Institut (Dr. Senckenhergische Anatomie), Ludwig-Rehn-Straße 14, 

Tel. 62113 
Direktor: Prof. Dr. S t are k 
Prosektor: Prof. Dr. 0 r t man n 

Assistenten: Dr. Hans F r i c k 
Dr. Rolf S eh n eid e r 
D r . Benoo Kummer 

Institut für vegeta.th'e Physiologie (Städtismes Chemisdt-Physiologismes Institut), 
Weigertstraße 3, Tel. 602 41 
Direktor: Prof. Dr. Fe 1 i x 

Assistenten: Dr. IIse Pe n d I, Privatdozent ·Dr. Hermann Rau e n, Dr. Ladislaus 
Röka, Dr. Walter Stamm. 

Institut für animalisme Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 63105 
Direktor: Prof. Dr., W e ~ I e r 

. Allililltenten: Privatdozent Dr. G r e v e n 

Dr . Edmnnd Frank 
Herbert B reh m 

Sendtenbergismes Pathologisdtes Institut, Gartenstraße 229, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Lau ehe 

. Oberarzt: Prof. Dr. K a h 1 a u 
Assistenten: Prof. Dr. B r aß, Dr. Karl L e n n er t 

Neurologismes Institut (Edinger-Institut), GartenstraBe 229, Tel. 64979 
Direktor: Kommisllarillm Prof. D~. Lau ehe 
Wiss. Assistent: Privatdozent Dr. Kr ü c k e 
Vergleimend-anatomisme Abteilnng des Instituts: Prof. Dr. S pa t z 

Institut (ör Vererhungswissensmaft, Westendstraße 77, Tel. 74360 
Direkt.or: J. V. Prof. Dr. Kr a m p 
Assistenten: Dr . Erna Re i n hol z 

Dr . habil. HaDli F lei 8 c h h a c k e r 
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Hygienismes Institut der Stadt u. Universität; Paul.Ehrlich.Straße"40, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. S chI 0 ß her ger 
Abteilungsvorsteher: Prof. Dr. B. Se h m i d t 
Assistenten: Dr. Walther Fr i e b er. Dr. Henning B r a n dis, Dr. Hans Hau s s­

man n, Dr. Kurt Li e der m eis t er, Dr. Leonore G u lek e. 
Pharmakologisdtes Institut, Weigertsraße 3~ Tel. 6 13 67 

Direktor: T. V. Prof. Dr. Lau ben der 
Planmäßiges Mitglied: Professor Dr. Lau b" end e r 
Assistenten: Dr. Walter V 0 g t, Dr. Josef Her g 0 t t 

I. Medizinisme Klinik, Ludwig-Rehn.Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisdt Prof. Dr. Hau s s 
Oberärzte: Privatdozent Dr. La m p e n, N. N. 
Röntgrmin$titut der Medizinischen Kliniken 
Leitender Oberarzt: Dr. Franz L e ß man n 
Laboratorium der Klinik 
Leiter: Privatdozent Dr. Se h ü t t e 

11. Meßzinisme Klinik, Ludwig-Rehn.Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. G ä n ß I e n 
Oberärzte: Dr. Ludwig 0 b e r t 

Dr. Peter Mo s e r 
Röntgeninstitut der Medizinisclten Kliniken (siehe I. Medizinisme Klinik) 

Chirurgisme Klinik und Poliklinik, Ludwig·Rehn.Straße 14, Tel. 602 n 
Direktor: Prof. Dr. Gei ß end ö r fe r , 
Oberärzte: Dr. Heintim Kur t, Privatdozent Dr. G r a f f, Privatdozent 

Strnad 
Röntgenabteilung der Chirurg. Klinik, Leiter Privatdozent Dr. S t r n a d 

Dr. 

Orthopädisme Klinik Friedrimsbeim und Poliklinik, ~rankfurt a. M.-Niederrad, 
Marienhurgstraße 2, Tel. 63530 (Vorlesungen) 
Ausweimklinik Friedrimsheim, Smloß Gettenbam bei Gelnhausen, Tel. Geln. 
hausen 343 
Direktor: Kommissarism Oberarzt Dr. Mo s e b ach . 
Assistent: N. N. 

Frauenklinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-StraBe 14, Tel. 60241 
Direktor:ProL Dr. Na 1.1 j 0 ~ s 
Oberärzte: Privatdozent Dr. F ö 11 m er, Dr. Kurt Fra n k e 

Kinderklinik und Poliklinik, Ludwig.Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. deR u d der 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Karla W eiß e 

Klinik und Poliklinik für Augenkrankheiten, Ludwig-Rehn-Straße 14, TeL 60241 
Direktor: Prof. Dr. T h i e I 
Oberarzt: Prof. Dr. Kr e i b i g 
Assistenten: Dr. Oskar Rem I e r 

Dr. Curt Cüppers 
Dr. Herbert von Oettingen 

Klinik und Poliklinik für Ohren·, Hals- u. Nasenkrankheiten, Ludwig-Rehn-Str. 14. . 
Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. BIo h m k e 
Oherarzt: Dr. Friedrim Sc h ü r man n 
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Klinik und Poliklinik für Haut- und Gesdtledttskrankheiten. Ludwig-Rebn-Str. 14, 
Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Ga n s 
Oberarzt: Dr. A. G. K 0 e b s 

Klinik und Poliklinik für Gemüts- und Nervenkranke. Heinridt-Hoffmann-Straße 10, 
Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Zu t t 

Oberärzte: Prof. Dr. L e 0 n h a r d 
Privatdozent Dr. Hubert Ja n t z 

Institut für geridltlime und soziale Medizin, Forsthausstr. 104, Tel. 64320 
Direktor: Prof. Dr. Wie t hol d 
Assistenten: Dr. Gerhard R 0 s S 0 w 

Dr.KarlLufI 
Dr. Gerhard V 0 gel 

Sendtenbergisdtes Institut für Gesdtidtte der Medizin, Sendtenberg-Allee 27 
(Sendtenbergbibliothek, 2. Stodt), Tel. 10091, Hausapparat 90 
Leiter: Prof. Dr. Art e I t 

Röntgeninstitut, Ludwig-Rehn.Straße 14, TeL 60241 
Direktor: Kommissarisdt Prof. Dr. Ra i e w s k y 
Oberarzt: Dr. Werner Hell r i e gel 
Assistenten: Dr. Hermann T r ü h e s te i n 

Dr. Martin G 0 e s 

Institut für physikalisdte Therapie, Ludwig·Rehn·Straße 14, TeL 60241 
Direktor: ProE. Dr.' G ä n ß I e n 
Assistent: Dr. Theodor M e n y 

Zahnärztlidtes Institut der Stiftung Carolinum, Ludwig·Rebn-Straße 14, Tel. 641 57 
Direktor: Prot. Dr_ von R eck 0 w 

a) Poliklinik u. Chirurg. ·Abt. Leiter Prof. Dr. v. Re c k 0 W 

Oberassistent: Dr. Paul Hau s e r 
b) Abt. für Prothetik. Leiter: Professor Dr. Fr i t s c h 

Oberassistenl: Dr. Max K u c k 
c) Abt. für kons;rvierende Zahnheilkunde_ . Leiter: N. N. 

Oberassistent: Dr. Walter ß i e der man n 
d) Abt. für Kieferorthopädie. Leiter: Dr. Walter K 0 11 e r 

Parasitologisdtes Institut, Frankfurt a. M .. Fedtenheim. Pfortenstraße 1 
Leiter: N. N. 

Angesdtlossen 
Paul.Ehrlim-Institut, Staadime Anstalt für experimentelle Therapie. 
Georg-Speyer.Haus, Chemotherapeutisdtes Forsdtungsinstitut, 

und ' 
Ferdinand.Blum·Institut für experimentelle Biologie, 

Paul.Ehrlidt.Straße 42/44, Tel. 6. 0251 
Direktor: Prol. Dr. Rimard P r i g g e 
PI. Wissensdtaftlidte Mitglieder: 

Prof. Dr. Bruno Alb r e c b t 

Prof. Dr. Wilbelm B 0 c k e m ü 1 I e r 
Dr. Erica Hel m e r t 
Dr. Günther K r 0 n e b erg 
Prof. Dr. Heinrim Pet e r 
Prof. Dr. Rudolf Sie ger t 
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Altl. Wissenschaftlimes Mitglied: 
Dr. Karf Dittmar 

WissenschaftI. Oberassistenten: Dr. Oswin G ü n t her 
Dr. Friedrich H ü t e r 
Dr. Willi Spielmann 
Dr. Wolf.Helmut W a g n e r 

WisseDsdaaltl. A,ujstenten; Dr. Joadlim Be c k e 
Dr. Gerhard Eiß n e r 
Dr. Hans Grün 
Dr. Günther He y man n 
Dr. Rolf Rebling 
Dipl. Math. Willy S c h u 1 z 
Dr. Hermann Vonderbank 

Verw .. Direktor: Reg.-O.-Insp. Alois Bur i n 

Institut für Kolloidforschung (Wissensm. Anstalt, die zugleidt Lehrzwedten der Uni. 
versität dient), Bad Homburg, Viktoria-Weg 4, Tel. Homburg 2620 -

Leiter: 01'. RoIt J ä ger 

PHILOSOPHISCHE FAK ULTAT 

Philosophisooes Seminar, Zimmer 111, Hausapparat 55 
Direktor: N. N. 
Assistent: Privatdozent Dr. er a m e r 

Pädagogismes Seminar, Zimmer 64, Hausapparat 10 
Direktor: Prof. Dr. W ein s t 0 C k 

Historismes Seminar, Zimmer 117 und 119-123, Hausapparate 54 und 56 
Direktoren: Prof. Dr. Kir n 

Prof. Dr. V 0 s B 1 e r 
Assistent: N. N. 

Seminar für Alte GesaIimte, Zimmer 109 
Direktor: Prof. Dr. Gel zer 
Assistent: Lehrbeauftragter Dr. Rah n 

Archäologisches Seminar, Zimmer 53, Hauupparat 19 
Direktor: Prof. Dr. Fr h r. von K ase h n i tz- W e i b b e r I; 

Assistent: Privatdozent Dr. Ho man n - W e d ~ kin g 

Kunstgeschidttliches Institut, Zimmer SO, Hausapparat 2] 
Direktor: Prof. Dr. KeIl e r-
Assistent: Dr. Erich U erz 0 g-

Musikwissenschaftlidtes Institut, Westßügel, 4. Obe~geschoB. Hausapparat 83 
Direktor: Prof. Oe. 0 s t hof f 
Assistenten: Privatdozent Oe. S tau d e-r 

Dt. Ursnia Kasten-Aarhurg 
Indogermanisches Seminar, Zimmer 57 

Direktor: Prof. 01'.' L 0 m m e 1 

Seminar für Klassisdte Philologie, Zimmer 110, Hansapparat 23 
Direktoren: Prof. Dr. R ein h a r d t 

Prof. Dr. E. Wo I f f 
Anilltent: LehrbeauEtragter Dr. Rah n 
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Romaniswes Seminar, Zimmer 159-160, Hausapparat 93 
Direktor: Prof. Dr. L 0 m ri:t atz 5 c h 
Assistent: Privatdozent Dr. Frhr. von R ich t b 0 f e n 

Deutsches Seminar, Zimmer 127-130 und 137a, Hausapparate 58-59 
Direktoren: Prof. Dr. Sc h wie t e r i n g 

Prof. Dr. Beutler 
Assistenten: Dr. Maria Alberta L ü c k e r 

Seminar für deutsche Spred.kunde, Zimmer 178, Hausapparat 75 
Leiter: Prof. Dr. W i t t s a c k 
Tedm. Assistentin: Ingeborg Gei B n e r 

Englismes Seminar, Zimmer 125, Hausapparat 57 
Direktor: Prof. Dr. S p i r a 

Orientalismes Seminar, Zimmer 56, Hausapparat 22 
Direktor: Prof. Dr. R i t tel' 

Seminar für Völkerkund~, l\IyliusstraBe 29, Tel. 7 35 38 
Direktor: Prof. Dr. Je c sen 

Angesmlossen: 
FrobeniuswInstitut, MyliusstraBe 29, Tel. 73538 

Leiter: Prof. Dr. Jen 8 e n 
Oberassistentin: Dr. Karin His s i n k 
Assistenten~ Privatdozent Dr. Helmut Pet r i . . 

Dr. Duo Zerries 
China. Institut, Myliusstraße 29, Tel. 73538 

Direktor: I. V. Prof. Dr. Jen sen 
Institut für Sozialf,?rsmung, Semkenberg.Anlage 26, Hausapparat 39, 

nam 18 Uhr Tel. 75305 < 

Direktor: Prof. Dr. Horkheimer 

NATUR WISSENSCHAFTLICHE FAK UL T li T 
Mathematismes Seminar, SdmmannstraBe 58, Hausapparat 98 

Direktor: Prol. Dr. Fra n z 
Assistent: Dr. Ewald Bur ger 

Astronomismes Institut, Sen~enberg.Anlage 30 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftragter Dr. Sc hili e r 

Institut für Theoretisme Physik; Robert.MayerwStraBe 2, Tel. 76934 
Direktor: Kommissarisoo Prof. Dr. M ade I u n g 
Assistent: Privatdozent Dr. M r 0 w k a 

Physikalismes Institut, Robert.Mayer.StraBe 2, Ha~sapparat 08 und Tel. 76934, 
nach 18 Uhr 7 67 18 
Direktor: Prof. Dr. C zer n y 
Oberassistent: Privatdozent Dr. Ho n.e r j ä ger 
Assistenten: Dr. Helmut M Ü 8 e r 

Dr. Hugo An der s 
Dipl.~Phys. Wollgang Me c k b ach 

Imtitut rür angewandte Physik, RohertwMayer.StraBe 2, Tel. 7 60 51 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Se d d i g 
Assistenten: Privatdozent Dr. Ha ase 

Dr. Arthur W i n k t' I s e r 
Dipl..Phys. Gerhard La n der 
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Max.Plandt.lnstitut für BiophYllik. Forsthau8straBe 70, Te1. 63141 
Direktor: Prof. Dr. Ra i e w s k y 
Assistenten: Lehrbeauftragter Dr. M u 't h 

Dr. Trutz F ö Is ehe 

Instit,ut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

Direktor: Prof. Dr. M ü g g e 
Observator: Dr. Heinz W ach t e r 
Assistcn,t; Dr. Christian J u n g e 

Institut für Physikalisme Chemie, Robert-Mayer-Straße 2/4, Tel. 7 96 50 

Direktor: Kommissarism Prof. Dr. Mag n u s 
Oberassistent: Prof. Dr. K I a I' 
Assistenten: Prof. Dr. HaI' t In a n n 

Dr. Wilhelm S tür m e r 
N. N. 

Institut für Organisme Chemie. Robert-Mayer-Straße 7/9. Tel. 77433 

Direktor: Kommissarism Prof. Dr. W e i t z 
Ober assistent: Dr. Walter R i e d 
Assistenten: Prof. Dr. Hol' n e I' 

Dr. Friedridt. B eck e I' 
Dipl. ehern. Wilhe'lm Sah 1 e I' 
N. N. 

Institut für Anorganisme Chemie. Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel. 7 74 34 

Direktor: Kornrnissarism Prof. Dr. K a n t s·k y 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Dr. Georg Mi k a 

Dr. Hans S c h 1 ä f e I' 

Heinz-Jürgen Sc h a a c k 
Dr. Hans Wie den b ru c h 
Dr. Karl K I i n g 

Pharmazeutismes Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Tel. 79007 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Roh man n 

Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Apotheker Günter Kr i e ger 

Apotheker Theodor Eck e r t 
N. N. 

Pharmakognostismes Institut, Robert.Mayer-Straße 8 

Direktor: Komrnissarisdt Prof. Dr. Sc h r e i her 
Assistent: N. N. 

Institut für Lebensmittelmemie (Städtisches Lebensmittel-Untersuchnn5samt), Panl­
Ehrlim-~traße 40, Tel. über 60241 

Direktor: Prof. Dr. Dr. Die mai r 
Assistentin: Dr. Gisei. Sc h w i n d I i n g 

Mineralogisdtea Institut, Sendtenberg-Anlage 30, Tel. 777 19 
Direktor: Prof. Dr. 0' Dan i e I 
Assistenten: Privatdozent Dr. M a t t h e s 

Dr. Panla H ahn 
Dr." Hermann Müll e r 
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Geologisch-Paläoutologismes Institut, SeDl:kenberg-Anlage 23, Hausapparat 86, nam 
18 Uhr 75574 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. R ich t e r 
Assistent: Dipl.-Geol. Karl Kr ö m Dl e I bei n 

Geographismes Seminar und Geographisches Institut, Smumannstraße 58, 
Hausapparat 99 
Direktor: Prof. Dr. H. L e h man n 
Assistentin: Dr. Gundula von Sie m e n s 
Abteilung für Rhein-Mainische Forsthuug 
Leiter: Prof. Dr. H art k e 

Botanisches Institut, Sendtenberg-Anlage 27, Tel. 73125 und Hausapparat 88 
Direktor: Prof. Dr. Mon t f 0 r t 
Assistenten: Prof. Dr. E gl e 

Dr. Hans B r ü c k bau e r 
Dr. Günter R 0 sen s t 0 c k 
Dr. Wilhelm L ö t s ehe r t 

Botanischer Garten, Siesm!lyerstraße 81, Hausapparat 89 
Direktor: Prof. Dr. Mon t f 0 r t 
Gartenoberinspektor: K i e h n e 

Zoologisches Institut, Senckenberg-Anlage 23, Hausapparat 87, nach 18 Uhr 78201 
Direktor: Prof. Dr. Gi e r s her g 
A3sistenten: Prof. Dr. R i e t s ehe 1 

Dr. Friedrich Wilhelm M e r k e I 

Anthropologismes Institnt (Franz-Weidenreim-Institut), Senckenberg-Anlage 35, Haus­
apparat 84, nach 18 Uhr 787 17 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Kr a m p 
Assistent: Dr. habil. Emil B r e i tin ger 

PsydlOlogismes Institut, Zimmer 101-104, Hausapparat 20 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Rau s c h 
Assistent: N. N. 

Institut für Gesdtichte der Natllrwiuensduften, Semzenherg-Anlage 27, Hausapparat 91 
Leiter: Prof. Dr. Ha r t n e r 
Wissenschaftlidte Assistentin: Dr. Hertha Von D e ehe ~ d 

Angeschlossen: 
Institut für kinematische Zel1forschung, Mendelssohnstraße 68, Tel. 71847 

Leiter: Prof. Dr. Kuh I 
Wissenschaftlidte Mitarbeiterin: Gertrnd K n h I. 

WIR TSCHAFTS- UND 
SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAKUL T K T 

Institut für Wirtschaftl!lwissenschaft, Zimmer 40, 41,37a, Hausapparate 05, 16 und 17 
Gesmäftsführender Direktor: Pro!. Dr. He t' zog 
A!sistenten: Dr. Lore P 0 8 C h man n 

N. N. 

Seminar für wirtschaftliche Staats wissenschaften, Zimmer 176, Hausapparat 68 
Direktor: Prof. Dr. Sau e r man n 
Assistent: Dr. Hans Kasten 
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Seminar für WirtsdIalts- und Sozialpolitik, Zimmer 163, Hausapparat 04 
Direktor: Prof. Dr. Dr., Weh r 1 e 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Walt~r He n k e 

Seminar für Finanzwissensdtaft~ Zimmer 167, Hausapparat 82 
Direktor: Prof. Dr. Ger J 0 f t 
Assistent: Privatdozent Dr_ Sen t 

Institut für Industriewirtschalt, Zimmer 69, Hausapparate 74 und 92 
Direktor: Prof. Dr. Gut e n b erg 
Assistent: Dr. Helmut K 0 eh 

Institut für das Kreditwesen, Sendcenberg·Anlage 20, Tel. 76110 
Direktor: N. N. 
Assistent: Dipl..Kfm. Günter Per man t i e r 

Seminar 'für Warenhandel 
Direktor: N. N. 

Treuhandseminar, Zimmer 69, Hausapparate 85 und 92 
Direktor: Prof. Dr. Gut e n b erg 
Assistent: Dr. Christoph V 0 i g tl ä n der - T e t z n er 

Statistisdtes Seminar, Zimmer 177, Hausappatat 95 
Direktor: Prof. Dr. F 1 a s k ä m per 
Assistent: Dr. Heinrich Ha r t w i g 

Institut für Handwerkswirtschaft 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. Dr. Weh r I e 
Assistent: N. N. 

Seminar für Wirtschaftsgesdtidtte 
Direktor: N. N. 

Seminar für Handelssdml- und' Wirtschaftspädagogik, Zimmer 67, Hausapparat 97 
Direktor: Prof. Dr. Ur b s eh a t 

Institut für Genosseosmaftswesen, Zimmer 163, Hausapparat 04 
Direktor: Kommissarism. Prof. Dr. Dr. Weh r 1 e 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Margret W i t t r 0 C k 

Institut für Verkehrswesen, Frankfurt a. M.-Ginnheim, Felix.Dahn-StraBe 8, Tel. 2 30 76 
Direktor: Prof. Dr. W e 1 t e r 

Institut für sozialökonomisdte Strukturforsdtung, Zimmer 175, Hausapparat ·68 
Direktor: Prof. Dr. Sau e r man n 

Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik, Lindenstraße 30 11., Hausapparat 96. 

nadt 18 Uhr Tel. 79849 
, Direktor: Prnf. Dr. Sc her p n e r 

Institut für politisroe WissensmaEt. KettenhoEweg 135 
Direktor: Prof. Dr. Meyer 
Assistent: N. N. 

Angeeroloseen: 

Soziographismes Institut (Stiftung zur Erforemung des deutsroen Volksaufbaus), 
Smaumainkai 35, Tel. 633 62 
Wissensmaftlidter Leiter: Prof. ·Dr. Neu n d örE er 
WissenschaEtliroe ReEerenten: Dipl.-Volkswirt Sepp G rot h 

Dr. Marta Hel E E 
Wissensroaftliche Assistenten: Dipl.-Volkswirt Walter Menges 

Dipl.-Volkswirt Willi Ban ger t 
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A USSERHALB DER FAK UL T]I; TEN" 
Institut· für Leihesübungen, Kettenhofweg 139, Hausapparate 78-79 

-Direktor: Kommisssrisdt Prof. Oe. Alt r 0 c k 
Oherassistent: N. N. 
Assistenten: Kurt K 0 h 1 

Stud,-Ref. Helga S chi e gel 
Dr. Herbert H ä n e 1 

Sportlehre'r: Georg Ge b h a r d-
Amerika-Institut, Zimmer 125 

Gesmäftsführender Direktor: Prof. Dr. S p i r a 
Assistenten: Dr. Fritz Me i n eck e, im Englisdten Seminar (Telefon privat 2 38 25) 
Dr. Franz Li n k 

BüCHEREIEN UND ARCHIVE 
Städtisme und Universitätsbihliotheken 

Gesamtvcrwahung: Direktor Prof. Dr. E p p eis h e i m er, Untermainkai 14.­
Tel. 91607 
1. Stadtbibliothek, Untermainkai 14,. Tel. 90221 - Alle Wissensgebiete außer 

Mathematik, Naturwissensd:taften und Medizin. Ausleihe: montags, mittwoc.De, 
donnerstags 10.30-16 Uhr, dien!!tags, freitags -10.30-13 und 14---19 Uhr, 
samstags 10.30-13 Uhr. Lesesaal: montags his freitags 9-20 Uhr, samstar;s 
9-13 Uhr. 

2. Sen{'kenbcrgisme Bibliothek, Senckenberg-Anlage 27_ Leitung: Bibliotheksrat 
Dr. Ho d e ~; Verwaltung und Zugangsstelle: Te1. 70091, App. 18; Ausleihe: 
Tel. ·77930 - Mathematik, NaturwissensdIaften und Medizin. Ausleihe und 
Lesesaal: wodIentags 10-13 Uhr. 

3. Hauptbibliothek des Städt. Krankenhauses, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 02 41, 
App. 58_ - Medizin. Präsenzhibliothek (Ausleihe nur innerhalb des Kranken. 
hausbereidIes). Lesesaal. Öffnungszeit.eu: montags bis freitags 10-13 Uhr, sams· 
tags 10--12 Uhr, außerdem montags, miuwoaa, freitags 14-16 Uhr, dienstag_"f' 
donnerstags 16-18 Uhr. 

Römism-Germanische Kommission des Deutschen ArchäologisdIen Instituts, Bocken. 
heimel' Llmdstraße 97, Tel. 73167. Bihliotheksbenutzung zur Zeit Dom nidlt 
möglidI . 
Leiter: Prof. Dr. Gerhard Be r B U 

Assistent: Dr. Walter Wagner 
Bibliothek des Frankfurter Goethemuseums (Freies deutsches Hodtstift), Spezialsamm. 

Iung für Deutsche LiteraturgesdIichte von 1740-1850, GroBer Hl1'schgrahen 23/25, 
Tel. 92824, Ausleihe Montag his Freitag 1~15 Uhr 
Direktor: Prof. Dr. Be u t t·e r· 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (Wissensmaft1. Institut für die Kultur 
und Wirtsmaft des modernen Orients), Savignystraße 65. Ausleihe: samstags 
14---15 Uhr 
Vorsitzender: Bismof Dr. J. W. E. 
Bibliothek: Dr. L. G ö t z 
Armiv! W. A. Unk I' i g 

Sommer 

Kurse in orientalischen Spramen: ÄthiopisdI, Amharisch, ArmenisdI, Ägyptisch. 
Arabi:sm. Assyrisdt, BengalisdI, Chinesism. Hausa, Hindi, JapanisdI, Kalmükisch, 
Malaiisch, NeugriedIism, Neuhebräisdt, Suahe1i, Sudan-Sprachen, Urdu. (We~en 
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Arabisdl, Hebräism, Mongolism,. Persied::t, Tibetisd::t und TÜrkisd::t s. Phil. Falt.) 
~üd::terei der Industrie- und Handelskl\mmer, Börl!le, Tel. 9 1951. Öffnungszeiten: 9-15, 

. Saml!ltags 9-12 Uhr 
Leiterin: Freifrau von Droste 

Stadtard::tiv, Domstraße 9, Tel. 90221, Nebenstellc 172 
Leitung: Ard::tivdirektor Dr. Hermann Me i n e r t 
Benutzung: montags his freitags 9-15, samstagl!l 9-12 Uhr 

PR üFUNGSKMTER UND -AUSSCHüSSE 
JUSTIZPRüFUNGSAMT 

BEI DEM OBERLANDESGERICHT' IN FRANKFURT A, M.-
Präsident: Oberlandesgerid::thpräsident Da I t r 0 p, Frankfurt a. M., Oberlandel!l-

gerid::tt, Gerimtstraße 2, Tel. 40381 .... 
Gesd::t~ftsstel1e: Gerid::ttsneubau, 2. Stadt: Zimmer 250 

,AUSSCHUSS FüR DIE ÄRZTLICHE, VORP'R'ü'FUNG 

Vorsitzender: Prof. .Dr. F e I i x 
Geschäftsstelle: Institut für vegetative Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 60241 

Spremzeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prü{ungsaussrousses 

AUSSCHUSS FüR DIE ÄRZTLICHE PRüFUNG , 
Vorsitzender: Prof. Dr. deR u d der 

Geschäftsstelle: P~thologismes Institut, GartenstraBe 229, Zimmer 208, Tel. über 
60241 - Spredlzeit: Wochentags 11-12 Uhr, außer Siunstag 

AUSSCHUSS FüR DIE ZAHNÄRZTLICHE VORPRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Fe I i x 

Gesmäftsuelle und Spreoozeit: Siehe Ärztliche Vorprüfung 

AUSSCHüSS FüR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRüF'UNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. deR u d der 
Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliclle Prüfung 

WISSENSCHAFTLICHES PRüFUNGSAMT 
FüR KANDIDATEN DES HÖHEREN LEHRAMTES 

Vorsitzender: Prof. Dr. W ein s t 0 c k, Tel. 46957, 
Spred.tstunden: Mi 15-16 Uhr, Zimm.er 63 

Geschäftsstelle: Zimmer 63, Hansapparat 77 - Spremzeit: täglich 9-11 Uhr, 
Mi 15-16 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM·PHYSIKER 
SOWIE FüR DIPLOM· MATHEMATIKER 

Vorsitzender: Der ·Dekan der Naturwissensmaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Fra n z 

Geschäftsstelle: Mathematisd:..el!l Seminar, ScllumanDstraße 58, Hausapparat 98 
Sprecltstunden: Di l).nd Do 10-:-11 Uhr 

PR üFUNGSA ü SSCHU SS FüR D IPLO M· G EO P HY S IKER, 
METEOROLOGEN UND ·OZEANOGRAPHEN 

, 

Vorsitzender: D"'r Dekan der Naturwissenscllaftlicnen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. M ü g g e 

Geemäftntelle: Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 7 34 60 
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PRUFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM_CHEMIKER 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissensmaftlimen Fakultät 

SteHv. Vorsitzender: Prof. Dr. Mag n u 8 

Gcsmiiftsstelle: Robert.Mayer-Straße 2, Tel. 79650 
Spremzeit: Di Da 9-10 Uhr 

AUSSCHUSS FüR DIE DIPLOM-GEOLOGEN-VORPRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Ri c h t e r 

Gesmäftslltelle: Geologisdt-Paläontologisdtcs Institut, Semkenberg-Anlage 23, 
Hausapparat 86 ' 

AUSSCHUSS FüR DIE PHARMAZEUTISCHE PRüFUNG 
Vorsitzender: Prot. Dr. Se d d i g 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Roh m 8 n n 
GCIldJ.äftsstelle: Pharmazeutism.cs Institut, Rohert-Mayer-Straße 8, Tel. 79007 

AUSSCHUSSE FUR DIE VOR- UND 
HAUPTPRUFUNG DER LEBENSMITTEL CHEMIKER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fr. L e h man n 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. W. Die mai r 

GesmäftssteHe: Institut für Lehensmittelmemie, Paul-Ehrlich-Straße 40, 
Tel. über 60241 - Spredtzeit: Mo bis Fr 11-13 Uhr 

PR U FU NG SAUS SCHU'S S FUR D IPLOM-P S YCHOLOG EN 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissensm.aftlim.en Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Pr~f. Dr. Rau s c h 
Gesm.äftsstelIe: Zimmer 63, Hausapparat 77 - Spremzeit: Täglim 9-11 Uhr 

PRUFUNGSAMT FUR DIPLOM-VOLKSWIRTE, 
-KAUFLEUTE UND -HANDELSLEHRER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Gerloff 
Gesmäftsstelle: Zimmer 63, Hausapparat 77 - Spremzeit: 'I'äglida 9-11 Uhr, 
Mi 15-16 Uhr 

STUDENTENSEELSORGE 
Evangelische Studentenseelsorge: 

Hom.sm.ulpfarrer Dr. jur. Wolfgang Bö h m e ,Reuterweg 34, Tel. 58870 
Sprem.stunden: Mi Sa 9-12 Uhr. sowie jederzeit nadt Vereinbarung 
Gottesdienst: Nicolaikirm.e am Römerherg. zweiwöchentlich nam Aushang 
Olfentlicher Abend der Studentengemeinde: Mi 19.15 Uhr, Gemeindesaal dei 
Christuskirme. Beethovenplatz (bei der Universität) 
Wochensmlußandad:lt: Fr 19 Uhr im Universitätsgebäude, Ort nach Aushan~ 

Katholische Studentenseelsorge: 
Hochsmulpfarrer: Ottmar Dessauer 
Sekretariat der Studentengemeinde: Unterweg 10, Haus der Volksarbeit, Tel. 
5 12 28, 522 78, 531 49 (über Volksarbeit) 
5premstunden des Studentenpfarrers: Di Sa 10---12 Uhr im Sekretariat, Unter­
weg 10, sowie jederzeit nach Vereinbarung 
Wohnung des Studentenpfarrers: KosehtraBe 15, Tel. 52626 
Gottesdienst: 50 8.45 Uhr 8. t. in St. Lconhard (Nähe Eiserner Steg), 
Da 19.15 Uhr in St. Elisabeth am Kurfürstenplatz. Di 7 Uhr s. t. Messe für 
Studenten der Medizin in der Rektoratskapelle des Städt. Krankenhauses, Ludwig. 
Rehn.Straße 17 

Arbeitskreis des Studentenpfarrers: Mo 19.15 Uhr, SiesmayerstraBe 4A 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 

Die Vorlesungen beginnen am 23. April 1951 und enden am 28. Juli 1951. 
Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Sdtwarzen Brettern der 

Fakultäten in der Wandelhalle des Universitäts-Gebäudes, für die Medizinisme Fakul­
tät am Sdtwarzen Brett in der Ohrenklinik, mitgeteilt. 

ERLÄUTERUNGEN 

Alle Vorlesungen und ühungen, denen nicht ein besonderer Vermerk beigeletzt 
ist. sind Privatvorlesungen und Privatühungen. 

Die mit 0 bezcimneten Vorlesungen und übungen sind für eingeschriebene Stu­
dierende unentgeltlich. Gasthörer zahlen· die üblimcn Sätze. 

Vorlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung dcs HomsdlUIlehrers beeumt 
werden können, tragen den Vermerk "nadt Anmeldung" oder "privatissime". 

Für die Beteiligung an Seminarühungen bedarf es stets persönlidter Anmeldung. 

VORLESUNGEN FUR HORER ALLER FAKULTÄTEN 

POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG 

Einführung in die Rechtswissenschaft, Mo 00 Fr 12·13 

Rewtsphilosophie, Mi 11·12, Fr 8-9 und 11-12 
Privatremtsgesmimte der Neuzeit, Di 8-9, Fr 10-11 

Staatsremtlim-poütism.es Kolloquium, Mo 18-20, 14tgl. 
Die Vereinten Nationen (UN), Fr 16·18, 14tgl. 
Berufskrankheiten mit Betriebsbegehungen, Fr 10.30-12 
Arbeits- und Sozialhygiene ausgew. Berufsgruppen, einsdtl. 

Berufskrankheiten (Musiker, Naturwissensmaftler, Lehrer, 
Geistlime, Darstellende Künstler), Di 14.15-16 

Ethik, Mi Do Fr 16-17 
o Seminar für Erwachsenenbildung, Mi 17-18.30 

Agrarpolitisme Tagesfragen, Mo 10·11 
Der Mensm in soziologismer Betrachtung, Mi 9-10 
Strukturwandlungen der modernen Wirtemaft und Gesell-

smalt, Mo Di 9·10 
Die Eingliederung der Flümtlinge in Deutsmland als Sozial­

phänomen, Mi 8·10 
Einführung in amerikanis,me Hemts- und Wirtli'd:zaftli'probleme~ 

M; 15-17 
Einführung in die BetriebswirtsmaFtslebre, Di 11·13 
Wirtsmaft, Staat, GeseUsc:haft in Deutsdtland von 1815·1933, 

2stdg., n. Verabr. 
Der Aufstieg der Vereinigten Staaten von Amerika zur Welt­

madtt, 2stdg., n. Verabr. 
Wirtsmaft und Verfassung in -Deutsc:hland von 1848·1949, 

3I5tdg., n. Verabr. 
Wirtsmaftspädagogisdte Pl5ymologie und Soziologie H. 

Mi 14·16 
Jugendgefährdung, Jugendverwahrlosung und Jugend­

kriminalität, Mo Di 17·18 
Soziale J:ugendkunde, Mo 18·19 
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Woll 
Coing 
Coing 
Moder 
Drost 
B. Sdlmidt 

Betke 
Weinstodt 
Weinstocll;. 
Skalweit 
Michel 

PoUod!;. 

Neundörfer 

Hoeniger 
Henzel 

Fraenkel 

Fraenkel 

Fraenkel 

Urbedtat 

Sc:herpner 
Sdterpner 

1 
2 
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25 
35 

132 

138 
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810 
817 

819 
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864 
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876 
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Ausgewählte Kapitel aus der Gesmidtte der karitativen Für­
sorge, Fr 17-19 

Amerikanismes und deutsmes Staatsremt und politilldtes 
Leben, ~o·13-14., ~i 14-1~ 

Die Außenpolitik der. Mädtte, .Mo 14.16, Mi 16-17 
Q SozialwissensdIahIidt_medizinisdtes Kolloquium, Do 20-22 

SONSTIGE VORLESUNGEN 

Ausgewählte Fragen· der ophthalmologiscnen Optik, . 
F, 20.21.15, 14tgl. . 

o Die Bedeutung der Gesdtlemtllkrankheiten. einstündige öffent-
lidte Vorlesung zu Beginn des Semesters 

Gesmichte der Medizin, Di 13.30-15 
Probleme der neueren Philosophie (11), Mo Do 15-16 
Lektüre von Pistou:; Symposion (deutsm), Fr 17.18.30 
Allgemeine Gesmidtte 1815-1870, Di Do Fr 10-11 
Gotische Architektur iu Deutschland, Mo Di 16.18 
Die deutsche Musik im Zeitalter der Romantik, Fr 11-12 
Walther von der Vogelweide, Di Fr 11-12 
Romantik, Di 1;;-16, 00 14-16 

Einführung in Dantes Vita Nuova und die Göttliche Komödie, 
Do 8.30·10 

Englisme Literaturgeschimte der elisabethanischen Zeit, 
Mo Da Hi-17 

o Tsang-kha-pa und der reformierte Lamaismus, n. Verabr. 
Leben und Seele der Völker Europas, eine Charakterologie, 

Mo ]]·13 
Allgemeine Astronomie, lstdg., n. Verabr. 
Bild und Wesen der LSlldsdlHft, Mo 18-19 
Die Entwicklung des naturwissensmaftlimen Weltbildes seit 

der Renaissanc~~ Do 14-16 

Rimter 881 

Meyer 887 
Meyer 888 
v. Diringsholen 901 

Th. Graf! 

Gans 
Artelt 

. Horkheimer 
Weinstock 
Voss1er 
Keller 
OsthofJ 
Sdlwietering 
Kunz 

Frhr. v. Rimt­
holen 

Spira 
Unkrig 

Blo.x 
SdtilJer 
H. Lehmann 

Hartner 

233 

242 
246 
301 
303 
325 
346 
350 
378 
381 

397 

426 
467 

474 
616 
737 

785 

IM RAHMEN DES AMERIKA.INSTITUT.ES 

. Grundzüge des amerikanismen Gesellschaftsredus, 
Sa 10-12 

Einführung in amerikanisdte Remts- 11. Wirtsmaftsprobleme, 
Mi 15·17 

Aspekte amerikanismer Geschichte II, Di Fr 11-12 
Einführung ht das Studium der amerikanismen Literatur_ 

geschichte, Di 8-10 

Englische Phonetik (eineml. des Amerikanischen), Do 14-16 

ühungen zur Ethnologie Nordamerikas, Fr 9-11 
Der Aufstieg der amerikanischen Staaten von Amerika zur 

Weltmacht, 2stdg., n. Verabr. 
Amerikanisclies .und deutsclies Staatsremi und politisclies 

Leben, Mo 13.14, Mi 14-16 

38 

Kronstein 33 

Hoeniger 34 
Vossler 326 

Spira 
u. Link 427 

Spira 
u. Meinecke 432 

Petri 471 

Fraenkel 858 

Meyer 887 
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RECHTS WISSENSCHAFTLICHE FAK UL T K T 

R E C H T S G E S CHI C H TE. A L,L G E M EIN E 
RECHTSLEHRE UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Einführung in die Rechtswissensroaft, Mo Da Fr 12-13 
Rechtsphilosophie, Mi 11-12, Fr 8-9 und 11-12 
Deutsmes Privatredtt, Di Fr 11-12 
Privatrechtsgeschicllte der Neuzeit, Di 8·9, Fr IO-ll 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit, Mo 14-15, Di 12-13 

14-15 -
Remtlidw Volkskunde, Mo 16-17 
Gesmimte des Strafrechts, Mo 12-13 

PRIVATRECHT 

Bürgerliches Remt, Allgemeiner Teil, Mo 10-12, Da 9-11 
SdlUldrecht, Allgemeiner Teil, Di Mi 9:-11 
SdlUldremt, Besonderer 'feil, Da 11·13, Fr- 10-12 
Samenremt, Di Mi Da 8.9,. Fr 9·10 
Handelsrecht, Di Fr 11-12, Mi Da .10-11 
Wirtsmaftsremt, Mo 11-13 
Remt der Wertpapiere, Mo Di 15-16 
Luftremt, Di 12-13 
Arbeitsrecht, Mi Da 14-15 

STRAFRECHT 

I" Strafrecht, Allgemeiner Teil, Mo Di Mi Do 9-10 
Strafrecht, Besonderer Teil, Mo Di Mi Do 10-] I 

VERFAHRENSRECHT 

Zivilprozeß, 1\'10 16-18, Di lO-ll und 12-13, Mi 12-13 
Freiwillige Gerichtsbarkeit, Mi 9-11 
Konkursredlt, Fr 16-18, 14tg1. 
Strafprozeßrecltt, Mo 10-12, Mi 11-12 
Geridttsverfassungsrecltt, Do 17-19. 14tgl: 

und 

OFFENTLICHESRECHT 

Allgemeine Staatslehre, Di 16-18, Mi 12.i3 
Staatsreclttliclt-politisdtes Kolloquium, Mo 18-20, 14tgl. 
Verwaltungsrecltt, Mo 16-17, Di Mi 8-10 
Recht und Wirtsdtaft der deutsmen Gemeinden, 

Mo Da Fr 8_9 

Wolf 
Coing 
Erler 
Coing 

Frölich 
Frölich 
Preiser 

Wolf 
Kronstein 
Böhm 
Abraham 
Abraham 

"Böhm 
Fröliclt ' 
Abraham 
Hoeniger 

Preiser 
Preiser 

Scltiedermair 
Schiedermair 
Drost 
Cl.B 
Drost 

Mosler 
Mosler 
Mosler 

• 
F. Lehmann 

Sparkassenrecltt, Mi 12-13 F. Lehmann 
Kirdtenrecht. Mo Fr 9-10, Do 9-ll . Erler 
Steuerredtt, Mo Fr 10-ll, Di 12-13, Do ll-12 Erler 
Bilanzsteuerrecht, Do 9-10, Fr 13-15 Dornemann 
Jugendredlt, Mo 16-17 - N. N. 

VOLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES RECHT 

Völkerredtt, Mo Di 14-15, Mi 15-16. Do ll-12 
Grundzüge des amerikanismen Gesellsmaftsrechts, Sa 10-12 
Einführung in ameriknnisdte Rechts- und Wirtsmafts-

probleme, Mi 15-17 

39 
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Hoeniger 
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Die Vereinten Nationen (UN), Fr 16-18, 14tgl. 
Ausländisches öffentliches Recht, Mo 15.17 

OBUNGEN 
Digestenexegese, mit schrifdimen Arbeiten, Fr 14-16 
übungen im Bürgerlimen Remt für Anfänger, mit smriftlil:ben 

Arbeiten, Mo 15.17 
übungen im Bürgerlidten Remt für Anfänger; mit smriftlidten 

Arbeiten (für Wirtsmaftswissensmaftler), Mo 15-17 
übungen im Bürgerlichen Recht tür Vorgerüd:te, mi, sdtrift-

lichen Arbeiten, Di 16-18 
nhllng~n im Handehredtt, mit smriftlimen Arbeiten, Do 16-18 
Übungen im Strafrecht, mit sdtriftlidten Arbeiten, Mo 18.20 
übungen im Offentlimen Remt für Vorgerückte, mit smrift. 

lichen Arbeiten, Fr 16.18 
Steuerlidte Bespremungsstunde, Fr 15-16 

SEMINARE 
o Bürgerremtliches Seminar, Fr 10.12 
o Deutsmremtlimes Seminar, Do 15-17 
o DeutsmremtIidtes Seminar (übungen zur Remtsarmäologie 

. und remtlimen Volkskunde), Mo 18.20 
o Seminar über ausgewählte Fragen der Wirtsmafts- und Ar. 

beitsverfassung, Fr 16-18, 14tgl. 
o Strafrechtliches Seminar, 14tgl., n. Verabr. 
o Strafrechtliches Seminar, Mo 15-17 
o Kriminalpsymologismes Seminar, Di 16.15.17.45 

o Seminar für internationales Recht und Remtsvergleid).ung, 
Mo 17-19 

Drost 35 
Drill 35. 

Coing 36 

Erler 31 

lIoeniger 38 

Schiedermair 39 
Böhm 40 
ClaS 41 

N. N. 42 
Dornemann 43 

Wolf 44 
Erler 45 

Frölidt 46 

Böhm 47 
C1aS 48 
Preiser 49 
Preiser, Kalle 

und Wiethold 24.5 

Hallstein und 
MosIer 

o Väl.kerrechtIiches Seminar, Do 17-19, 14tgl. Drost 
50 
51 

R E PET I TOR I E NUN D K L A'U S U R KUR S E 
Repetitorium im Bürgerlichen Remt: Allgemeiner Teil, Fami. 

lienremt, Erbremt, Di Do 13.15-14.45 
Repetitorium. im Bürgerlimen Remt: Sathenredtt, 

F, 13.15·14.45 
Besprechung hömstrimterlicher Entscheidungen aus dem 

Privat., Prozeß. und Strafredlt, Fr 15-16.30 
Klausurkurs mit smrittlimen Arbeiten aus dem Bürgerlimen 

uud Handelsrecht. Do 15·16.30 
Lateinkurs für Juristen, n. Verabr. 

Loewenheim 

Loewenheim 

Loewenheim 

Loewenheim 
N. N. 

MEDIZINISCHE FAK'UL TA. T 
ANATOMIE UND HISTOLOGIE,' 

ENTW ICKL U N G S G ES CHI CHT E 
• Histologie, Mi Do 14.50-16 (1.,2. Sem.) 
• Allgemeine Entwicklungsgesmimte, Mo 11-12.05, Di 11.12.10 

(3., 4. Sem.) 

40 

Star.x 

Star.x 

52 

53 

54 

55 
56 

101 

102 
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'" Anatomie des Kopfes (Ergänzung zu Anatomie I), 
Fe 14.15-15.45 

* Histologisdt-mikroskopisdter Kurs, Mi 11·13, Sa 9-11.30 
(3., 4. Sem.) 

Kurs für Histologie und mikroskopiEldte Anatomie für Studen­
ten der Naturwissensmaften, 2stdg., n. Verabr. (3. und 

Starck 103 

Starck und 
Ortmann 1M 

höhere Semester) Starck 105 
'" Anatomie 11 (Eingeweide), Mo .bis Fr 8.05-8.50 Ortmann 106 

Embryologismer Kurs, Mi 15.30-17 Ortmann 107 

PHYSIOLOGIE 

'" Physiologie I, Mo Do Fr 9·9.45, Di Mi 10-10.45 (3., 4. Sem.) 
'" Phyaiologismes Praktikum (physik al. Teil.), Do Fr 11-13 
o Arbeiten im Institut für animalisme Physiologie, tägi. 
o Biologismes Kolloquium, Ho 18.15-20 

* Physiologische Chemie I (Deskriptive Biomemie, Verdauung, 
Resorption, Blut), Mo 10-10.45, Di Mi 9-9.45, Do Fr 

10-10.45 
* Physiologisdtes Praktikum (mem. Teil), Mo Di 17-19 . 

Repetitorium der physiologismen Chemie 11, 2stdg., n. Verabr. 
Arbeiten im Institut für vegetative Physiologie, ganztg., tägt. 
Physiologie für Zahnmediziner, Mo 9·9.45, Fr 9·10.30 

(2., 3. Sem.) 
Physiologisme Grundlagen der Leibesübungen 11, Di Fr 

16.30-17.15 
Physiologisme Grundlagen einer zweckmäßigen Ernährung, 

lstdg., n. Verabr. 

Wezler 108 
Wezler 109 
Wezler HO 
Wezler, Bethe, 

Felix, Ra· 
jewsky lU 

Felix 
Felix und 

Rauen 
Felix 
Felix 

Greven 

Scbroeder 

Rauen 

112 

H3 
114 
H5 

116 

H7 

H8 

ALLGEMEINE PATHOLO(;:"IE UND PATHOLOGISCHE 
. ANATOMIE 

'" Allgemeine Pathologie, Mo Di Do Fr 8-8.45, Mi 8·9.45 
(1. klin. Sem.) 

'" Pathologism.anatomismer Demonstrationskurs, Di Fr 
n.15-12.45 (ab 3. klin. Sem.) 

Arheit im pathologischen Institut, ganztg., tägJ., lJ. Verabr. 
* Pathologism-histologismes Praktikum, Mo Do 14.15·16 
'" Sektionskurs, Mi 9.15-11 

Pathologism.histologismes Praktikum für Zahnmediziner, 
Di 14.15-16 

P athologism-histologisme Demonstrationen (Kolloquium)," 
Sa 9.15-10 

Allgemeine pathologisdte ~natomie des Nervensystems, 1etdg., 
n. Verabr. 

GENETIK 

* Genetik des Mensmen (ei!Jsml. aUgem. Erblehre), 3stdg., 
n. Verabr. 

Laum.e H9 

Laume 120 
Laume 121 
Kahlau 122 
Kahlau 123 

Kahlau 124 

Kahlau 125 

Krücke 126 

Krainp 773 
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Somatologisooes Praktikum (Messung, J}f'.:obamtung uud Re-
produktion~n am Lebenden), 2stdg., u. Verabr. Kramp 

Statisti8<ne Methodik für Mf'.:diziner' und Naturwissensooaftler 
(Teil 11), 2stdg., D. Verabr. .Geppert 

HYGIENE UND 'BAKTERIOLOGIE 

* Hygiene 11, Di Mi Da 11.15·12 (7., 8. Sem.) SdIloßberger 
* Impfkurs, Fr 16.15·17 
o Kolloquium über die Bak teriologie und Immunologie, lstdg., 

n. Verabr. 
* Bakteriologischer Kurs für Mediziner, 4stdg., u. Verabr. 
11< Bf'.:rufskrankheiten mit Betriebsbegehungen, Fr 10.30.12 

Bakteridlogischer Kurs ·für Zahnmediziner und Naturwissen­
schaftler, 4stdg., n. Verahr. 

Bakteriologischer Kurs, e.insml. Desinfektion, Sterilisation und· 
~EntwesuDg für Pharmazeuten, 4stdg., D. Verabr. 

Bakteriologie für Zahnmediziner, Naturwissensdlaftler und 
Pharmazeuten, Di 10.30-12 oder D. Verabr. 

o Repetitorium der Hygiene, Bakteriologie und Serologie, 
• • Di 14.14.45 

o Arbeiten im Hygienismen Institut Gießen, tgl., ganztg. 
Arbeits- und Sozialhygien~ ausgew. Berufsgruppen, einsml. 

Berufskrankheiten (Musiker, Naturwissenschaftler. Leh­
rer, Geistlime, Darstellende Künstler), für Iiürer allf'.:r 
Fakultäten, Di 14.15·16 (ab 2. Sem.) 

Sozialhygienismes Seminar für Mediziner, Fr 16.15-18 (ab 8. 
. Sem.) Brauhamstraße 18--22 1. St. 

Biologie der Leibesübungen (mit übungen), Mi 18.20 im In-
stitut . für Leibesübungen . 

Sooloßberger 

SmloBberger 
B. Schmidt 
B. SdImidt 

B. Smmidt 

B. Schmidt 

B. Sdtmidt 

Kemkes 
Kemkes 

Betke 

Smmith 

Schmith 

774 

127 

128 
129 

130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 
137 

138 

139 

140 

PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE UND EXPERIMENTELLE 
PHARMAKOLOGIE 

* Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie H, Mo 1l·13. 
Di 11-12 

* Arzneiverordnungslehre mit übungen i~ Rezeptsmreihen {Re­
zeptierkurs), Di 10·11, Mi 9·10 

Ansgewählte Kapitel aus der experimentellen Pharmakolo;ie 
für Zahnmedizin er. 2stdg., D. Verahr. 

Einführung in die Pharmakologie für Pharmazeuten 11 (ein. 
sml. biolog. Werthestimmungsmethoden), Di 17-19 

Pharmakologisches Kolloquium für Zahnmediziner, lstdg., 
n. Verabr. 

o Arbeiten im Laboratorium: 
a) ganztägig 
h) halbtägig 

Repetitorium der Pharmakologie unter therapeut. Gesimts. 
punkten Ir, Di 11.15·12 

o Pharmakotherapeutismes Kolloquium für E::umenssemf'.:ster, 
(Hörerzahl bis 3D) Di 12.15.13 

o Hormone, lstdg., n. Verabr. 

42 

Laubender 

Lauhender 

Laubender 

Lauhender 

Laubender 

Laubender 
Laubender 

Taubmann 

Taubmann 
Ther 

141 

142 

143 

144 

145 

146 
147 

148 

149 
150 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

INNERE MEDIZIN 

• I. Medizinisme Klinik, Mo Do 9.15·11 (7. Sem.) 
o Arbeiten im Laboratorium der I. Med. Klinik, gimztg. 
* 11. Medizinis<ne Klinik, Mo 00 9.15-11 (7. Sem.) 
• Medizinisme Propädeutik, Mi 12 s. t.-13 Fr 11.15-13 (ge. 

meinsam mit Oberarzt Dr. Moser) 
* Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, Mo 14-16 

(gemeinsam mit Oberarzt Dr. Moser) 
Kurs der klinis~en Chemie am Krankenbett (für besduänkte 

Teilnehmerzahl), Di 15-17 (gemeinsam mit Oberarzt Dr. 
Ohert) 

Arbeiten im Laboratorium der II. Med. Klinik, ganztg. 
Blutkrankheiten und Blutdiagllostik, lstdg., n. Verahr. (ge­

meinsam mit ,Oberarzt D~. Moser) 
* Medizinisme Poliklinik, Di Fr 9.30-11 

Moderne Therapie innerer Krankheiten, 00 17-19 

* Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgesrorittene, 
Di 14·16 

• Pathologisroe Physiologie, Do 16.15·17 
Differentialdiagnose der inneren Medizin, Do 17.15·18.45 

• Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgesrorittene, 
Fr 14·16 

• Physikalisdt-diätetisdte Therapie I, Sa 8.30.10 
Einführung in die Elektrokardiographie, Mo Fr '8.30-9.15 
Physikalisme Fragen der pathologischen Physiologie, lstdg., . 

. n. Verabr. 
Sozialwissensdtaftlidt-medizinismes Kolloquium der Arbeits· 

gellleinsdtaft für soziale Gesundheitslehre, Do 20·22 
>I" Medizinisdte Propädeutik, Mo 9.15·n. Do 9.15·10 
• Perkussion und Auskultation für Anfänget. Mo 14·16 

Klinisme Hämatologie. Sa 10·11.30 
Einführung in die Rhcumaheilkunde (rheulll. und verwandte 

Erkrankungen des Bewegungssystems), Mo 17.15-18.15 
Bewegungstherapie, Fr 15·16 (7. his 9. Sem.) 
Praktisme übungen der Massage und Bewegungstherapie, 

Fr 16·17 (7. bi~ 9. Sem.) 
Sporteignungsprüfungen, Istdg., n. Verabr. (7. bis 9. Sem.) 
Avitaminosen und Mangelkrankheiten, lstdg., n. Verabr. 
Grundlagen der Vitamin forschung, 'lstdg., n. Verahr. 

CHIRURGIE, ORTHOPÄDIE 

• Chirurgische Klinik, Di 9 s. t.·ll s. t., Fr 8 s.I.-10 s. t., 
(5stdg.) (6. Sem. ause. 7.-10. Sem. pract.) 

Chirurgisdt-klinisdle Visite, 2stdg., n. Verahr. 
Klinisme. Operationen, tgl. außer Sa 8·12 (6.-10. Sem.) 

• Chirurgisclte Poliklinik, Di Do Fr 11-12 
• Allgemeine Chirurgie, 3stdg., n. Verabr. 
• Unf.allheilkunde und Begutarotung, Mi 14.15.15 (7.-9. Sem.) 

43 

N. N. 151 
N. N. 152 
Gänßlen' 153 

Gänßlen 154 

Gänßlen 155 

Gänßlen 156 
Gän~len 157 

GänBlen 158 
Heupke 159 
Heupkc und 

Werner 160 

Werner 161 
HauB 162 
HauB 163 

Hildebrand 164 
Amelung 165 
Wendt 166 

v. Diringshofen 167 

v. Diringshofen 901 
Lampen 168 
Lampen 169 
Kahelitz 170 

Vauhel 171 
Kohlrausm 172 

Kohlrausro 173 
Kohlrausm 174 
K .. H, Wagner 175 
K .. H, Wagner 176 

Geißendörfer 177 
Geißendörfer 178 
Geißendörfer 179 
U. Graff 180 
U. Graff 181 
Westermann 182 
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Zur Differentialdiagnose chirurgischer Erkrankungen~ für 
Fortgeschrittene. lstdg., n. Verabr. 

Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker, Do 
17-18.30 im Hörsaal d. St. Marienkrankenhames 

Chirurgisches Kolloquium (mit prakt. {}bungen). 
Mo 17.45·19.15 (ab 6. Sem.) 

Grenzgebiete der Physiologie und Chirurgie, htdg •• n. Verabr. 
* Orthopädie, Fr 11.30-13 

Sporthygienism.es Seminar (Sportmassage und körperlime Er­
ziehung) mit Massagepraktikum, Fr 1.'1-16 

Orthopädisches Kolloquium, lstdg., n. Verabr. (9., 10. Sem.) 

Mahln 

Flörcken 

Flesch­
Tbebesiul 

Grüning 
Mosebach 

Mosebam 
Mosebam 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 
< * Gehurtshilflim-gynäkologisme Klinik, Mo 8 s. t.-9, Mi 8 s. t.-

10, Do 8 s. t.-9 (3. klin. Sem.) 
• Gynäkologisdte Propädeutik (mit diagnostisdum übungen), 

Sa 8-11 (2. kIin. Sem.) 
* Geburtshilflime Propädeutik mit UntersudlUngskurs, 

M; 10.15·11.45 (1. kHn. Sem.) 
Klinisme Visite, Mo 12.15-13, Sa 1O.15-11 (4.~5. klin. Sem.) 
Geburtshilflim-gynäkologisches Kolloquium, Do 9.15-10 
Vitamine in der Frauenheilkunde, htdg., n. Verabr. 
Die Kreuzsm.m~rzen der Frau, lstdg., n. Verahr. 

KINDERHEILKUNDE 

* Kinderklinik und Fürsorge, ·einsml. Ernährung und Er­
nährungsstörungen des Kindes, Di Do Fr 12.15-13, 
M; 11.15·12 (8., 9. Sem.) 

o Arbeiten im Laboratorium, tgt 
Kolloquium über Kinderheilkunde (auseml. f. d. letzten hei­

den Semester), Di 11.15-12 oder n. Verabr. 
Praktisme Gesundheitspflege im Kindesalter, lstdg., n. Verabr. 
Ernährung und Ernährungsstörungen des Kinde!, Mi 11.15.12 

oder n. Verabr. 
Repetitorium der Ernährung und Ernährungsstörungen, 

lstdg., n. Verahr. 
Klinisme Visite, lstdg., n. Verabr. 

Naujoks 

Naujoks 

Föllmer 
Föllmer 
Föllmer 
Hildebrandt 
Hildebrandt 

de Rudder 
de Rudder 

Weisse 
Graser 

Roufogali8 

Smeer 
Smeer 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

*oKHnik und Poliklinik der psymischen- und Nervenkrankhei-
ten, Di Fr 17.30-19, Mi 12.15-13 Zuft 

Arbeiten im Laboratorium der Nervenklinik (gemeinsam 
den Dozenten Dr. Jantz und Dr. Ei.xe), ganztg., 
n. Verabr. 

Kolloquium über ausgewählte Fälle für Fortgesmrittene, 
S8 10-11.30 . 

Endogene Psychosen, Mi 13-14 (ab 7. Sem.) 
Arbeiten in der Forsdtungsstelle für Gehirnpathologie und 

Psymopathologie, halbtg. (ab 8. Sem.) 

mit 

Zutt 

Zutt 
Kleist 

Kleist 

183 

I 
184 

185 
186 
187 

188 
189 

190 

191 

192 
193 
194 
195 
196 

197 
198 

199 
200 

201 

202 
203 

204 

205 

206 
207 

208 
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I 

I 

Einführung in die Psyooiatrie (für Mediziner und Paycholo. 
gen), Vi 16.30·17.15· 

Psyroiatrisctt·neurologism.er Unterlumungakurs, lstdg., 
n. Verahr. 

Gerimllime Psymiatrie für Mediziner und Iuriaten mit 
Krankenvorstellungen, Do 18.15·19 

Einführung in die Neurologie, Fr 16.30·17.15 
Pathologisme Anatomie der Geistes· und Nervenkrankheiten 

mit Kranken.Demonstrationen, Do 15.45·17.15 
Psychiatrisooes Kolloquium mit bes. Berüdi.sidttigung der 

amerikanismen Psydtiatrie (Teilnehmerzahl begrenzt), 
2stdg., n. Verahr. 

Ausgewählte Kapitel aus der Neurologie und klinischen Hirn· 
pathologie, lstdg., n. Verabr. 

Einführung in die Neurologie mit Untersud:tungskurs und 
Rontgendiagnostik des Nervensystems, Di 15.15·16 

Neurologisches Kolloquium für Fortgeschrittene, S"a 10.15-11 
Einführung in die PsyttlOpathologie des Kindesalters. Fr 16·17 

o Kriminalpsyooologismes Seminar. Di 16.15-17.45 

C Neurologisme und psymiatrisme Krankheitsbilder in 6lmismer 

Leonhard 

Iantz 

Iantz 
Iantz 

Eidte 

Sdtwah 

Lehmann. 

209 

210 

211 
212 

213 

214 

Facius 215 

Duus 216 
Duus 217 
v. Stodt.ert 218 
Kolle, Wiethold 

und Preiser 245 

Darstellung, Di 19.15·20 PittridJ. 219 
220 PsydJiatrie der SpremtftUDde, htdg., n. Verabr. Neele 

Röntgendiagnostik der Gehirn· und Rüdi.enmarkserkrankungen, 
Di 15.30·16.15 oder n. Verabr. R. Wolf 

MögJidtkeiteo der Grenzen der Psyoootherapie. lstdg., 
n. Verabr. R. Wolf 

AUGENHEILKUNDE 
'" Klinik und P,>1iklinik der Augenkrankheiten, Mo Do 

221 

222 

11.15·12 (9., 10. Sem.) TMel 223 
... Augenspiegelkurs für Anfänger, Mo Da 16.15·17 Thiel 224 
o Demctnstratiooen augenärztlidter Operationen, Di Fr 8.108. t. 

(für Hörer des Hauptkollegs) Thiel 225 
o übungen im Laboratorium, gamtg. Thiel 226 

Augeospiegelkurs für Fortgesdlrittene. Fr 16·17 Kreibig 227 
Einführung in die Augenheilkunde, Mi Sa 11.15-12 Kreibig 228 
Auge und Allgemeinleiden, lstdg., n. Verabr. Kreibig 229 
Optische Instl'umentenkunde, Di Fr 15.16 Th. Graff 230 
Untel'lludtungf!;methoden des Auges einsdJ.l. FunktionsJlrüfung. 

Mo Do 12.13 Th. Graff 231 
o Augenoptisme übungen. 1stdg., n. Verabr. Th. Graff 232 
o Ausgewählte Fragen der ophthalmologismen Optik,-

F, 20.21.15, 14tgl. Th. Gnlf 233 

HALS·, NASEN· UND OHRENHEILKUNDE 
• Klinik und Poliklinik der Hals-Nasen·Ohren·Kraukheiten, 

Di 8·9, Do 11.12, 
dazu bes. praktisdte Vorführungen in Gruppen 1-2 m.a1 
itn Semellter Fr 9·11 Blohmke 234 

! 
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• Untersumungsmethodik von Hals, Nal!le und Ohr (Spiegel­
kurs), evtl. geteilt je nam Hörerzahl, Mo Do 17-18 . 

Kolloquium der Hab-, Nasen- und Ohrenheilkunde, htdg., 
n. Verabr. 

Die Hals-, Nasen-. Ohrenerkrankun!jcn im Grenzgebiet der 
Zahnheilkunde, Mi 16-17 

Blohmke und 
Link 

Blohmke 

Link 

HAUT. UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

* Klinik und Poliklinik der Haut- und GeschleChtskrankheiten, 
Mo 11.15-12, Mi Fr 10.15-ll (8.-10. Sem.) Gans 

'" Dermatologische Propaedeutik, Fr ll-12, (gemeinsam mit Dr. 
Koms) Gans 

Diagnostische und therapeutische Übungen (mit hesmränkter 
Teilnehmerzahl), Do 12-13 (10. Sem.) (gemeinsam mit 
Dr. Kochs) Gans 

Arbeiten im Laboratorium der- Halltklinik, tgl. (gemeinsam 
mit Dr. Kams und Dr. Leonhardi) - Gans 

o Die Bedeutung der Geschledttskrankheiten. einstündige öffent-
liche Vorlesung z'u Beginn des Semesters Gans 

235 

236 

237 

238 

239 

< 240 

241 

242 

GERICHTLICHE MEDIZIN 

* Gerichtliclte Medizin, Mo 17.15-18.45, Fr 16.15-17 (10. Sem.) 
o KriminalpsydlOtogismes Seminar, Di 16.15·17.45 (siehe aum 

Wiethold 244 

unter Psychiatrie und Neurologie) - Wiethold, Kolle 
und Preiser 245 

GESCHICHTE DE<R<MEDIZIN UND ALLGEMEINES 

* Gesmimte der Medizin, Di 13.30-15 (5. Sem.) 
Medizinhislorisme Übungen, Sa 11.30-12.15 
MedizinisChe BüCherkunde: Einführung in die Technik und 

Hilfsmittel wissensmaftlichen Arbeitens für Medho:iner 
und Zahnmedizin er der klin. Semester (Übungen), 
Fr 13.15·14 

RONTGENKUNDE 
" Metlizinisdte Strahlenkunde, Fr 14·16 (5. Sem.)) 

Der Röntgenbefund und seine Verwertunß im Rahmen des kli. 
nismen Geumtbildes, 2stdg., n. Ver abI'. (nur für höhere 
Semester) 

Artelt 
Artelt 

Artelt . 

Rajewsky und 

246 
247 

248 

Strnad 249 

Strnad 250 

PHYSIKALISCH.DIÄTETISCHE THERAPIE, 

BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

* Physikalism-diätetisme Therapie I, Sa 8.30-10 (siehe 
innere Medizin) 

Aktuelle Fragen der Biophysik, lstdg., n. Verabr. 
Biophysikalisch.es Seminar: Versmiedene Arten der hiolo­

giemen StrahJenwirkungen, 2stdg .• 14tgl., n. Verabr. 

46 

Amelung 
Rajewl!lky 

Rajewsky und 
Muth 

165 
651 

653 
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P HY S IKA LI SeHE GR UN D LA GEN DER MED IZIN 
* Medizinisme Strahlenkunde, Fr 14-16 (siehe Röntgenkunde) 

Z A HNH E.lL KUND E 
Poliklinik für Zahn-, Mund- und KieferkrBIikheiten, Di Mi" Do 

F, 10-12 (5.-7. Sem.) 
Einführung in die zahnärztlime Poliklinik, 2stdg., n. Verabr. 

(4. Sem.) 
* Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkr"ankheiten für Medi­

ziner, Do lO-ll (10. Sem.) 
Kurs der Zahnerhaltungskunde am Patienten, halbtg., 

n. Verabr. (5.-7. Sem.) 
Phantomkurs der Zahnerhaltungskuude, Mo Di Fr 14-17 
Einführung in die ZahnerhaltuJ.lgskunde, Di 12-13 

(4.-5. Sem.) 
Kurs der zahnärztlichen Temnik, Mo bis Fr 8.15-12, Mo Di 

Do Fr 13-16 
Zahnärztlime Materialkunde, Mi 9-9.45 
Kolloquium über Theorie und Praxis des Zahnersatzes, 

lstdg., n. Verabr . 
. Einführung in die Kieferorthopädie, Mi "10-ll (gemeinsam mit 

Dr. Koller) 
Praktisme übungen in der kieferorthopädisooen Teclmik, 

Do 11-12 (gemeinsam mit Dr. Koller) 
Kieferorthopätlismer Kurs für Fortgesoorittene, Mo bis Fr 

8-12 (gemeinsam mit Dr. Koller) 
Kolloquium über ausgewählte Kapitel der Kieferorthopädie 

mit Patientenvorstellung für Fortgesclnittene, Mo 8-10 
(gemeinsam mit Dr. Koller) 

Funktionelle Kieferorthopädie (mit prakt. ühungen), 2stdg., 
n. Verabr. 

Pathophysiologie des" Zahnersatzes (11. Teil) und Chirurgische 
Prothese, Fr 8-8.45 

Paradentose, lstdg., n. Verabr. (6.,7. Sem.) 
o Gcsmidtte der Zahnheilkunde, Fr 16.15-17 

Rajewsky 

v. Redww 

v. Redww 

v.Reclww 

v. Reckow 
v. Reckow 

v. Reckow 

Fritsch 
Fritsm 

Fritsch 

Fritsch 

Fritsdl 

Fritsm 

Fritsch 

Scheidt 

Thic1emann 
Thielemann 
Artelt 

PHILOSOPHISCHE FAK UL TA T 

PHILOSOPHIE 

Probleme der neuer-en Philosophie (11), Mo Do 15-16 
übungen im AnsmhIß an die Hauptvorlesung (Proseminar), 

Fr 16-17 
Ethik," Mi Do Fr 16-17 
Lektüre von Platone Symposion (deutsdt), Fr 17-18.30 
Sozial- und Redltsphilosophie, Mo Di Do 17-18 
KaDt: ~,Kritik der reinen Vernunft." Lektüre und 

übungen, Mi 18-20 
Probleme der zeitgenössisdten Erkenntnistheorie (Husserl), 

" Di Do 16-17 

47 

Horkhcimer 
Horkheimer 

Weiosto<k -
Weinsto<x 
Sturmfels 

Sturmfels 

Adorno 

249 

251 

252 

253· 

254 
255· 

246 

247 
2·t8 

249 

250 

251 

252 

253 

254 

255 
256 
257 

301 
30la 

302 
303 
304 

305 

306 
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Die Mathematik als Problem der Philosophie, Mi Fr 15-16 
Theorie des Bewußtseinll, lstdg., n. Verahr. 
Einführen in das Denken Martin Heideggers, Fr 11·l2 
Der Gottesglaube bei Kierkegaard und in der neueren 

Existenzphilosophie, Di Fr 14-15 
Die religiöse Frage in der Tiefenpsymologie (Freud, Adler, 

Jung), Do 18-19 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 

o Seminar: Hegellektüre, 2stdg., n. Verabr. 

o übungen über sozialwissensdtaftlime ForsdlUngsmethoden, 
2stdg., n. Verahr. 

Logische und mathematische Antinomien-übungen, n. Verabr. 
Die transzendentale Logik, übungen mit Lektüre des Textes 

(beschränkte Zulassung), n. Verahr. 

PADAGOGISCHESSEMINAR 

übungen über den Bildungssinn der Wissenschaften, 
Do 17·18.30 

o Seminar für Erwamsenenbildung, Mi 17-18.30 

GESCHICHTE 

Griechisme Gesmidtte 11, Mo Di 00 9-10 
Römisdle Gesmidlte im Zeitalter der Gracdlen und SIlllas, 

Mi 11·13 
Allgemeine Geschichte des Mittelalters in der Karolingerzeit 

(8. und 9. Jahrhundert), Mo Di 13-15 
Spätmittelalter bis zu den Reformkonzilen, Mo Di 8-9 
Urkundenlehre (mit Lichtbildern), Fr 8-10 

o Diplomatisdte Übungen, Fr 10-ll 
Paläographische übungen, 2stdg., n. Verahr. 

. Allgemeine Gescltidtte 1815-1870, Di Da Fr 10-11 
Aspekte Amerikanismer Gesmidtte 11, Di Fr 11-12 
Anfänge des Bismarlksmen Reiches (1867-1890), Mo lQ-ll 
Byzantinisdte Geschichte, Do 16-17 
RU8sisme Gesmimte, Di 15-17 

- Cramer 307 
Cramer 308 
Sdlaaf 309 

Allwohn 310 

Allwohn 311 

Horkheimer u. 
Adorno 312 

Horkheimer 313 
Cramer 314 

Cramer 315 

Weinstock 316 
Weinstock 317 

Geber 318 

Strasburger 319 

Kienast 320 
Kirn 321 
Kirn 322 
Kirn 323 
Köster 324 
Vossler 325 
Vossler 326 

.Wentzcke 327 
Leontovitsoo 328 
Leontovitsm 329 

ALTGESCHICHTLICHES SEMIN AR 

o Proseminar: Staatsredtt der römischen Republik auf Grund 
ciceronisdler Reden, Fr 9-11 

o Seminar: Die 30 Tyrannen und die Wiederherstellung der De­
mokratie in Athen, Mi 9-ll 

o Proseminar: Übungen zur hellenistisch-römisooen Kultur 
(Ciceros Reden gegen Verres)~ Fr 11-13 

HISTORISCHES SEMINAR 
Seminar: Quellen des 13. Jahrhunderts, Mo 18-20 
Proseminar: Mittelalter, 2stdg., n. Verahr. 
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Gelzer 330 

Gelzer 331 

Strasburger und 
Homann-Wede. 
king 332 

Kirn 
Köster 

333 
334 
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Col1oquium über die mittelalterlimen Absmnitte von Rankes 
"Epochen der Neueren Gesdtimte", Di 16-18 

o übungen zur Hauptvorlesung, Mi 11-13 
übungen zur deutsclJen Einheitsbewegung des 19_ Jahrhun­

derts, 2stdg., n. Verabr. 

ARCHÄOLOGIE 

Die Eisenzeit in Europa bis zum Beginn der großen Völker­
wandertingen, Di Do Fr 13-14 

Geswioote der Skythen und Sarmaten, Do Fr 11-12 
Römisme Zeit I, Do 12-13, Fr 15-17 

Die statuarische Gruppe, Mo 11-12, Mi 16-17 

ARCHÄOLOGISCHES SEMINAR 

Proseminar: Typologisme übungen zur Eisenzeit, Do IO-ll 
Seminar: Übungen ZQ den Steppenkulturen, Di H-B 

o Exkursionen und praktische übungen in Museen, Sa, halbtg., 

l4lg!. 
o Interpretation ausgewählter Werke der italienism.-etruskisdten 

Kunst, Do 16-18 

o Proseminar: übungen zur hellenistisch-römismen Kultur 
(Ciceros Reden gegen Verres), ,Fr 11-13 . ~ 

KUNSTGESCHICHTE 

Gotisclte Annitektur in DeutsdJ.land, Mo Di 16-18 

Kienast 
Vossler 

Wentzdte 

335 
336 

337 

Potratz 338 
Potratz 339 
Frhr. v. Kaschnitz-

Weinberg 340 
Hömanu-

Wedeking 341 

Potratz 
Potratz und 

Petri 

Potratz 

342 

3~3 

344 

Frhr. v. Kssmnitz-
Weinberg 34E' 

Homann-Wedeking 
u. Strasburger 332 

Keller 346 

KUNSTGESCHICHTLICHES SEMINAR 

Hauptseminar: übungen zum spätmittelalterlichen Andachts­
bild, Mi 9-H 

Lehrausßüge, Sa, ganztg., 14 tgt. 

MUS lKW ISS EN·SC HA FT 

Die deutsche Musik -im 15. und 16. Jahrhundert, Do 9-11 
Die deutsche Musik im Zeitalter der Romantik, Fr 11-12 
Einführung in das Studium der Musik des Mittelalters 

(11. Teil), Di Fr 10-11 
Die Rhythmik der Ars antiqua, Mi 11 s. t.-12.30 
Musikwissenschaftliches Praktikum: Kleinere musikwissen­

schaftliche Arbeiten, Mi 12.30-15.30 
Das musikalisme Kunstwerk in der Rundfunkübertragung, 

Mi 16-17 
übungen zur Vorlesung, 2stdg.~ n. Verabr., 14tgl. 

Keller 
Keller 

Osthoff 
Osthoff 

Gennrich 
Gellnridt 

Geullrich. 

Stauder 
Stauder 

MUSIKWISSENSCHAFTLICHES SEMIN AR 

o Proseminar: Mensuralnotation (mit Lektüre der "Musica" des 
Nie. Listenius), Do 17-19 Osthoff 
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Seminar: Mittelstufe: übungen zur Geschichte der Musik­
erziehung, Do -11-13 

o Seminar: übungen zu Bachs Kantaten, Mi 9-11 
Stauder 
Osthoff 

357 
358 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
Einführung ins Sanskrit, n. Verabr. 

Sanskrit-Lektüre, 2stdg., n. Verabr. 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 
Der junge Platon, Di 11-12, Do 10-12 
Aristoteles, Mo 10-12, Do 17-19 
Ubungen zu den "Metamorphosen, Mo 13-15 
Livius, Mo Di Do 12-13 
Griechische Syntax und synlaktisd:te Stilistik, Mi 13-14, 

Fr 17-18 
Ciceros Rede für Milo (Interpretation), Di 13-14, Fr 18·19 

Lommel und 
S<höhl 

Lammet und 
S<höhl 

Reinhardt 
Langerbeck 
Langerbedt 
Woll! 

Bornemann 
Bornemann 

359 

360 

361 
362 
363 
364 

365 
366 

.ALTPHILOLOGISCHES SEMIN AR 
o Seminar: Sokratiker, Do 14.16 
o Proseminar: Reden des Thukydides, Mo 14.16 
o Seminar: Senecas Tragödien, Di 16-18 
o Proseminar: Propen, Fr 13.30-15 

Proseminar: Lateinisme und griechisme Stilübungen, Mi 14_16 
Proseminar: Musaios: Hero und Leander, Fr 11-13 

Reinharrlt 
Reinhardt 
Wolff 
WoHl' 
Rahn 
Rahn 

367 
368 
369 
370 
371 
372 

LATEINISCHE UND GRIECH,lSCHE ELEMENTARKURSE 

Einführung in die lateinisme Sprache: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. 

. b) für Fortgeschrittene (Lektüre lateinischer SchulsdIrift­
steIler), 3stdg., n. Verabr. 

Einführuug in die griedtische Sprache: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. 
b) für Fortgt;:schrittene, 3stdg., n. Verübr. 

Lektüre griechischer Sdtriftsteller, 3stdg., n. Verabr. 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 
Walter von der Vogelweide,.Di Fr 11-12 
Probleme der deutschen Wortbedeutungslehre, Do 11-12 
Poetisme Kunstanschauungen und Kunstlehren des Mittel-

alters, Di Fr 14-15 
Romantik, .Di 15-16, Da 14-16 
Colloquium: übungen zur Literarism-wissenschaltlimen Me­

'thodik, Mi 18-20 
Grammatisme Übungen und Lektüre in einer neunordismen 

Sprame, Mo 14-16 (verlegbar) 
Niederländische übungen für. Anfänger, 2stdg., n. V:erabr. 

Niederländismc Übungen für Fortgesmrittene, Ietdg., 
n. Verahr. 
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Sdllerath 373 

Schlerath 374 

Rahn 375 
Rahn 376 
Rahn 377 

Sdtwietering 378 
Smwietering 379 

Dittridt 380 
Kunz 381 

Kunz 382 

Hartner 383 
Sdtwietering und 

Lüdter 384 

Sdtwietering und 
Lüdter 385 
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VbUDe;eD zur deutsdum Metrik, Mo 14-15 

Oba.ng: Gotism (für Anfänger), Fr 15-16 
Stilühungen: BespredlUng deutsd:ter Prosa texte, Mo 15-16 

DEUTSCHES SEMINAR 

o Seminar: Höfi&mer Minnesang, Di 16-18 
Proseminar: Einführung in' das Mittelhodtdeutsme, Mi 14-16 
Proseminar: üb~ng :tu der Vorlesung deli letzten Semesters 

(Faust II), Mi l8·20 

ROMANISCHE PHILOLOGIE 
Gesmimte der miuelfranzösismen Literatur, Di Do 10-U 
Gesdtimte der französismen Romantik, Di Fr 11-12 
Fram:ösismer Fortbi1dungakurs für Studierende aller Fakul-

täten, Fr 8.30-10 
Neufranzösisme Stilistik in Verbindung mit übungen, 

Mi 8.30·10 
Erklärung des Altfranzösismen und Provenzalismen an aus­

gewählten Beispielen der Literatur, Mo. Fr 10-11 

Einführung in Dantes Vita Nuova und die Göttlime Komödie, 
Do 8.30·10 

Sprachlime Ubungen an Texten der spanismen Literatur aus 
versmiedenen Zeitaltern, Fr 14-16. 

Einführung in die französische Sprame für A~Eänger (für 
Studierende aller Fakultäten), Mi 14 s. t.-15.30 

Syntax und Wortbildungslehre, aum Handelssprame, für Vor­
gerückte, Di 15-17 

Elements de phraseologie frau~ai8e (mit smriftli<hen 
übungen), Di 17·18.30 

Frauce et Union Fran~aise (V orleBung in französismer 
Sprame), Mi 8.30-9.15 

Ubersetzungsübungen für weniger Fortgesmrittene, 
Mi 13.30·15 

Ubersetzungsühungen für Fortgesmrittene, Fr 13.30·15 
Explications de textes fran/.<ais, Di 13-14.30 
lta1iellismer Anfängerkurs für Studierende aller Fakultäten, 

Do Fr 14_15 
Italienisdte praktiswe Übungen für Studierende mit Vor-

kenntnissen, Do Fr 15-16 
ltalienisme Konversation über aktuelle Themen, Do 13-14 
Carlo Levi, L'Orologio (Lektüre und Interpretation), Fr 13~14 
Storia della Letteratura Italiana: Il Settecento (mit Beispielen), 

Do 16-18 
Spanismer Anfängerkurs für Studierende aller Fakultäte~ 

2stdg., n. Verabr. 
Spanischer Kursus für Studierende mit Vorkenntnissen, 

2stdg., n. Verahr. 
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Spanism für Fortgeschrittene (mündlime und smriftlime 
übungen), 2stdg., n. Verabr. 

Gramatica espaiiola, übersetzungen in das Spanisme, 
2stdg., n. Verabr. 

Die rumänische Literatur in deutschen übersetzungen (mit 
Proben daraus), Do 11.30·13 

Makedorumänism, Mo oder Do, lstdg., n. Verabr. 
Lektüre: Moderne rumänisme Lyrik (für Fortgesduittenere), 

Mo Do 14.15 
Praktischer Kurs zur ErleTnung der rumänischen SJlrame (für 

Hörer aller Fakultäten), Mo Do 15.16 (verlegbar) 

ROMANISCHES SEMINAR 
o Hauptseminar: E. Rostand, "Cyrano de Bergerac''', Mi 11-13 
o Proseminar: Übungen zur französismen Wortkunde, Mi 10-11 

Französismes Proseminar: tJ:bungen zur GesdIidIte der fran­
zösischen Romantik, Di 8.30-10 

Französisdles Proseminar: übungen zur neufranzösisdten 
Grammatik (mit Klausuren), Mo 8.30-10 

Französisches Proseminar: Moderne französisme Literatur, 
Lektüre und Interpretation, Mi 15_30-17 

o Italienismes Proseminar: ()hersetzungsübungen für Fortge­
schrittene (E. T. A. Hoffmann, Novelle: "Die Brautwahl"), 
F, 16·18 

o Spanismes Proseminar: Landeskundlimes Colloquium in spa­
nismer Sprame, Federico Garcia Lerca - Lektüre und 
Interpretation -, 2stdg., n. Verabr. 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 
EngIisdJ.e Literaturgesmimte der elisabethanischen Zeit, 

Mo Do 16-17 
Einführung in das Studium der amerikanismen Literaturge­

schichte (Vorlesung und übung), Di 8-10 
Gesdtichte de.s englischen Romans des 18. und 19. Jahrhun-

derts, Mo Fr 12·13 
Historische Formenlehre des Englismen (Teil 11), Do 12-13 
Uhersetzungsühungen aus dem Deutschen ins Englische, Mo 8-10 
Ubungen zur englischen Synonymik, Mo 14-16 
Englisd!e Phonetik (einscht. des Amerikanischen), Do 14-16 

Lektüre eines zeitgenössismen englisdJ.en Dramas (Chdtßopher 
F,y), Di 14.16 

Essay Writing and Composition, n. Verabr. 
Discussion on Contemporary, Britain, n. Verabr. 
English Syntax for Advanced Students, n. Verabr. 
Contcmporary British Poetry, n. Verabr. 
Englische Grammatik, Di Do 17-18 
Englisme Klausuren: 

a) für weniger Geübte, Di 18-20 
b) für Vorgerückte, Do 18-20 
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Spira 426 
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Meinedte 432 

N. N. 433 
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ENGLISCHES SEMINAR 

o Hauptseminar: Shakespeare: Sonnets, Fr 9-11 
Proseminar: Altenglisme übung~n für Anfänger, Mo Mi 11-12 

SLAVISCHE SPRACHEN 

Russisch: 
a) lür Anfänger, Di Mi Da 14.15 
b) für Fortgesdnittene 1, Di Mi Do 13-14 
c) für Fortgesmrittene H, Mi 15·17 

Gesd:tioote der russismen Literatur des 19. Jahrhunderts, 
Di Do 9-10 

Das russische Heldenlied (Die Byline), Fr 9-10 
Gesdticltte der russischen literarismen Sprame (Textanalyse). 

Di Do 10-11 
. Altkircltenslavisch (Grammatik und Textanalyse), Mo 9-11 

Grammatik der modernen russischen Spraclte (übungen ZUr 

russismen Syntax), Fr 10-11 
Bulgarisch als Balkanspradte: Lektüre eines leidtteren Textes, 

Mo oder Da 13-14 

Spin 
v. Schaubert 

Leontovi18ffl 
Leontovitsm 
Leontovitsm 

Günther 
Günther 

Günther 
Günther 

Günther 

BIom 

441 
442 

443 
444 
445 

446 
447 

448 
449 

450 

451 

SPRACHEN UND GESCHICHTE DES VORDEREN ORIENTS 

Arabism 11, Di Fr 15.16 
Koranisme Lektüre, Di Fr 16-17 

o Arabisme Dichter, Di 11-13 
o Arabisme Historiker, Mi 11-13 
o Syrisme Lektüre~ n. V ~rahr. 
-0 Pel'sism 11, n. Verabr. 
o Arabisme Grammatiker, Mi 10-11 

Grammatik der osmanisch-türkischen Sprame, Di Do 16-17 
. Lektüre von Werken der" türkisdlcn Neuliteraten, 

U; Do 17·18 
Türkisme schriftlidte übungen, Sa 11-13 (verlegbar) 

o Hebräisdte Obunr;en für Anfänger, 3stdg., n. VerabI'. 
o Hebräische übungen für Fortgeschrittene mit Lesen Jejmterer 

Stücke de$ Alten Testaments, 3stdg., n. VerabI'. 

Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter 
Rühl 

Rühl 
Rühl 
Gensichen 

Gensidten 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OSTASIENS 

o Tihetisdte Sdtriftsprame (mit übungen), n. Ver abI'. 
o Mongolisme SdtriEtsprame (mit leimten Ttlxten). n. VerabI'. 
o Tsang.kha-pa und der reformierte Lamaismus (für Hörer aUer 

Fakultäten), D. Verabr. .? 

• 
VOLKERKUNDE 

Völkerkunde MeJanesienB, Mj 18·19 . 
Sdt.amanismus und Prophetismus bei Naturvölkern, Di 18·20 
ühungen zur Ethnologie Melanesiens, Do 9·11 
übungen zur Ethnologie Nordamerikas, Fr 9-11 
ühungen zur Kultur der Steppenyölker, Di 11·13 

Polynesisme Dialekte, n. Verabr. 
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(7Qbfc~l1n7llt.cc .. ...-Jln1ICn WcnctJ:fnlJ und dl!!n Afpen (H. -n~H), 

Mi 8·10 Friedridt 473 
Leben und Seele der Völker Europas, eine Charakterologie, 

Mo 11·13 (evtl. getrennt) Block 474 
Grundlagen zu einer VölkerpsydlOlogie (Übung und Collo-

quium), n. Verabr. Mo oder ,Do Block 475 
Völkerkundliches Seminar, Mi 11-13 Petri 476 

GEOGRAPHIE 
Siehe unter Natul"wislleDlldtaften 

DEUTSCHESPRECHKUNDE 
Sprembildung (spredtkundlime Grundlagen und praktilune 

Ühunge,n) für künftige Deutsdtlehrer, Mi 8·9 WiUsalK 477 
Sprembildungsübungen (übungen im mündlidten Ausdrudt), 

für Hörer aller Fakultäten. 2stdg., n. Verabr. Wittsack 478 
Deutsme Balladen. Vortrag und Interpretation, Mi 9·10 Wittsack 479 
übungen (zur Vorlesung): Nachgestalten deutsdter Balladen, 

Mi 10·11 ' Wittsatk 480 
Arbeitsgemeinschaft "Drama und Theater": Fragen der Dar=-

stellung, prakt. übungen, Fr 18-20 Wittsalk 481 
Rundfunkkundlidte Arbeitsgemeinsmaft: Gestaltungsversume 

vor dem. Mikrofon, 2s\dg., n. Verabr. Wittsadt und 
Stauder 482 

THEOLO G I S·C HE VOR LES UNG EN 

EVANGELISCHE THEOLOGIE 
Wort Gottes und Heilige Sdtrift (Grundfragen der Dogmatik), 

Mi 9-11 
o Die Erkenntnis Gottes des Smöpfers nach Calvins Institutis 

1559 (Bum I), Mi 11·13 
Auslegung der Psalmen, Do 17-19 
Alttestamentliche übung (Thema n. Verabr.), Do 15-17 
Religionspädagogik H, Mi Fr 8-9 
Die katedtetische Behandlung ausgewählter biblismer Ab­

sdtnitte, Sa 9-11 
o Didaktisme und methodisdte Fragen des evangeli~then 

Religionsunterridtts (übung), Fr 9-10 
Auslegung des Johannes-Evangeliums. Fr 17.19 

o Neutcstamentlid:tes Seminar; Paulus, 2stdg., n. Verabr. . 

Gestalten und Probleme der Neuzeit im Rahmen der Kirmen. 
gesthithte des 17.-19. Jahrhundert~. 2stdg., n. Verabr. 

KATHOLISCHE THEOLOGIE 
Die göttlimen Tugenden, Do 8.10 

o Theologie des Christuslebens in uns, 
Gnade, Di 8.30-10 

Sittennorm und Gewissen, Do 17-19 

oder: Lehre von der 

• 

Probleme der Liturgiegesmid:tte, Mo lO-ll 
o Ubungen zur Apokalypse, Mi 8.30-10 
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NATUR WISSENSCHAFTLICHE FAK ULTl\T 

MATHEMATIK 

Ausgewählte Kapitel aUI!! der höheren Mathematik für Natur-
wissenschaftler mit Präsenzühungen, Mo Do Fr 9-10 

Analytisc:he Geometrie I, Mo Di Do Fr 8.05-9.05 
übungen zur analytisdIen Geometrie I, Mi 8-10 
Dillerential- und IntegraJreclmung I, Mo Di Do Fr 9-10 
übungen zur Differential- und IntegralredlDung, Mi 11-12 
Strömungslehre, 2s.tdg., Mo 13-14.30 
Elementare Zahlentheorie, 4stdg., Di 9-11, Mi 14-16 
Funktionentheorie I, Mo Di Do Fr 9-10 
übungen zur Funktionentheqrie I, S. 8-10 
Gruppentheorie, 2stdg., n. Verabr. 
Topologie, Mo Di Do Fr 8-9 

o Mathematisches Seminar, Di 14-16 
Mathematisroes Seminar, Fr 14-16 

o Mathematism.es Kolloquium, 2etdg., n. Verabr. 

ASTRONOMIE 

Photometrie der Gestirne, 2stdg., n. Verabr. 
A8trospektroskopie, lstdg., n. Verabr. 
Allgemeine Astronomie, Istdg., n. Verabr. 
Astronomisme übungen, 2stdg., n. Verabr. 

THEORETISCHE PHYSIK 

Theoretische 'Memanik I, Mo Di Do Fr 11·12 
Ubuogen zur Mechanik, Mi 11·13 

o Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18, 14tgl. 

Selbständige wissenschaftlidle Arbeiten, ganztg, 
Spezielle Probleme der Quantentheorie, Do 16·17 

o Theoretisdt.physikalismes Seminar, Do 17·19 

EX P ER IMENT AL P HYS IK 

Experimentalphysik (Elektrizität, Optik), Mo Di Do 10-11 
. Ergänzung zur Experimentalphysik für Naturwi8sensmaftler, 

Mi Fr 10-11 
o Physikalisches Kolloquium, Mi 16·18, 14tgl. 

Physikalisdtes Praktikum: 
a) für Physiker in zwei Parallelkureen, Di Fr 14·17 oder 

Mo Do 14.17 

h) für Chemiker, Mi 14·16, 5a 8·10 

c) für Mediziner und Pharmazeuten, Do 17·19 
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d) für Fortgesmrittene: 
Diplomkandidaten: Di Fr 14·18 
Staatsexamenskandidaten: Mi 8·13 

Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgL 

Ganztägige Arbeiten im Laboratorium, Ig1. 

Einführung in die Atomphysik, Mi 14·16 

ANGEWANDTE PHYSIK 
Theorie der elektrisroen Smahungen mit besonderer Berüdt· 

simtigung der Verstärker, Mo Mi Fr 12-13 
Seminar zur Vorlesung "Theorie der elektrismen Smal­

tungen", n. Verabr. 
o Elektrische Wellen, Do 17.18 

Elektrotechnisroes Praktikum, Mo Di Do Fr 15·18 
Selbständige wissensmaftl. Arheiten, ganztg., tgl. 

o Kolloquium üher an gewandte Physik, n. Verabr. 

Wissensmaftlime Photographie, 2stdg., n. Verahr. 

Photographismes Praktikum für Fortgeschrittene, 3stdg .• 
n. Verabr. 

Ausgewählte Kapitel aus der Werkstoffphysik, 3stdg., 
n. Verabr. 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., n. Verabr. 
Optische Instrumentenkunde, Di Fr 15·16 

o Ausgewählte Fragen der ophthalmologisdten Optik, 
Fr 20·22, 14tgl. 

Untersuchungs methoden des Auges eins chI. Funktions­
prüfung, Mo Do 12-13 

o AugenoptisdlC übungen nur für Mediziner, n. Verahr. 

BIOPHYSIK· 
Medizinische Strahlenkunde und Röntgenstrahlenphysik (nur 

für Naturwissenschaftler), Fr 14·16 
Aktuelle Fragen der Biophysik, 1stdg., n. Verabr. 
Biophysikalismes Kolloquium, 2stdg., 14tgl., n. Verahr. 

Biophysikalismes Seminar: Verschiedene Arten der hiologisdten 
Strahlenwirkungen, 2stdg., 14tgl. n. Verabr. 

Wissenschahlime Arbeiten 
a) halLtg. 
b) ganztg. 

Natürliche Radioaktivität, lstdg., n. Verahr. 

Czerny 
Czerny 
Czerny u. 

Honerjäger 
Czerny u. 

Honerjäger 
Honerjäger 

O. Schäfer 
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Haase 
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Rajewsky 
Rajewsky 
Rajewsky u. 

Muth 

Rajewsky u. 
Muth 

Rajewski 
Rajewsky 
Muth 

M.ETEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 
Dynamik der Atmosphäre (Theoretisdle Meteorologie 'I), 

2stdg., n. VeraLr. Mügge 
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, . 

Luftelektrizität, htdg., n. Verabr. 
Meteorologismes Praktikum II (Strahlung und Luftelektrizität). 

3-4stdg., n. Verabr. 
Wetter und Wettervorhersage, lstdg., n. Verabr. 

o Wetterbesprechungen, 2stdg., n. Verahr. 
Meteorologisffl.geophysikalismcs Kolloquium, Do 17-19 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

. Physikalisooe Chemie III, (Elektromemie), Mo Mi Fr 8·9 
Phy§ikalisttHflCmismcs Praktikum, ganztg., halbsemestrig 
Wisscnsmaftlime Arbeiten, ganztg., tgl. 

Physikalisdt-chemismes Kolloquium, Mi 16·17, 14tg1. 

Physikalisch-dlemisdte Remenübungen, Mi 9-10 

Quantentheorie für Chemiker -I, 2stdg., n. VerabI'. 
Rcaktionsmemanismen in der organisroen Ch'emie, htdg., 

n. Verabr. 
Physikalisme Chemie IV (Chemisdte Kinetik), Di Do 8-9 
Temnisch.wirtsooaftlidle Tagesfragen, J?o 16·18 
Höhere Thermodynamik, Mo 16·17, Sa IO·l1 
Einführung in die statisti!\we Theorie der Gase, Fr 17·18, 

Sa 11·12 
Kolloidmemie I, Mo 15·17 
Anleitung zu wissensooaftl. Arbeiten, ganztg. 

'CHEMIE 

Anorganisdle Chemie, 3stdg., n. Verabr. 
Ausgewählte Kapitel der anorganisooen Chemie I, Fr, lstdg., 

n. VerabI'. 
Anorganisch.dtemisches Praktikum, 

a) halbtg. 
b) ganztg. Mo bis Fr 8-18 

Anleitung zu selbständigen wissensmaftl. ,Arbeiten, 
Mo bi~ Fr S·lS, Sa 8·12 

Chemisd:~es Praktikum für Mediziner und Zahnmedizin er 
mit Einführung, Sa 8·12 

o Chemismes Kolloquium, 2etdg., 14tgl., n. VerabI'. 

Organische Experimentaldtemie, Mo Di Da Fr 11-12 
Organism.chemismes Praktikum, Mo---Fr 8-18 
Anleitung zu selbständigen wis8~n8clIaftl. Arbeiten, 

Mo-Fr 8·18, Sa 8-12 
Die Chemie der aromatismen Verbindungen, Mo 8-10 
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Aufbau und hiologisdte Bedeutung der Kohlenhydrate, Fr 8.10 
Seminar über aktuelle Fragen der organischen Chemie und 

Biodtemie, Do 11-13 
Anleitung zu selbständigen .wissensmaftl. Arbeiten, Mo 8-18, 

S. 8·13 
Analytisdte Chemie III (Maßanalyse), 2stdg., n. Verahr. 
Anleitung zu selbständigen wissensd18ftl. Arbeiten, Mo bis Fr 

8·18, S. 8·13 

Einführung in die allgemeine und anorganisme Chemie Teil I, 
2stdg., Mo 17·18..30. 

Seminar für eigene Diplomanden und Doktoranden, 2stdg., 
S. 12·13.30 

Anleitung zum wissenschaftlimen Arbeiten, Mo bis Fr ß.18, 
S. 8·13.30 

Makromolekulare Chemie (synthetisdte Verbindungen), 
Do 14.15 

Ausgewählte Kapitel aus der Temnologie orga.nischer Ver­
bindungen, n. Verabr. 

Horner 

Horner 

Horner 
Fismer 

Fismer 

Royen 

Royen 

Royen 

Sutter 

Orthner 

PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 

Pharmazeutisme Chemie 11 (Organiswer Teil). Mo 15-16, 
Di Mi Do <)-10 

Pharmazeutisme Chemie IV (Arzneilich widttige Naturstoff'e), 
Mi ~r 16-17 

o Pharmazeutisdl.dtemismes Kolloquium, n. Verabr. 
AnalytisdI-dtemismes Praktikum. Mo bis Fr 8-18 • 
Pharmazeutism-dlemisches Praktikum; Mo bis Fr 8-18 
Galenisme Pharmazie mit übungen1 2stdg., D. Verabr. 
Homöopathie mi;: Übungen, 2stdg., n. Verabr. 
Seminar zum analytisw-memismen und pharmazeutisdIen 

Praktikum. lstdg., n. Verabr. 
Anleitung zu selbständigen wissensduftlicben Arbeiten. 

Mo bis Fr 8-18. Sa 8-12 
Pharmakognosie, Fortsetzung (3.-6. Sem.), Mi lO-ll 
Pharmakognostisme übungen (3. Sem.), Fr 10-12 
Pharmakognostisme übungen (4. Sem.), Do 10-12 u. 15-11 
Pharmakognostismes Praktikum (5. Sem.), Di 10-13 und 

15·17 
Pharmakognostisches Praktikum (6. Sem.). Mo 9-12 und 15-17 
Apotheken_ und At"zneimittelgesetzgebung. Di 15-16 

LEBENSMITTELCHEMIE 
Allgemeine Einführung in die Ernährun3skunde (Lebensmittel­

verbraum., Lebenemittelbedarf und LebensmittelutDutz), 
Di Fr 8-9 

Lebensmitteltemnologie (MiMt und Molkereierzeugnisse), 
Mi 8-9 

o Lebensmitteld:!emismes KolloquiutD und Seminar. Do 16-11 
LehraU8.3üge und Betriebsbesichtigungen, 14lgl.. n. Verahr. 
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Lebensmittelmemismes Praktikum: 
a) halhtg. für Anfänger 
b) ganztg. Mo bis Fr 8·16, Sa 8-13 

Ausgewählte Beispiele aus der memismen Toxikologie und 
lehensmitteI.:nemismen Analytik, 14tgl., ll. Verabr. 

Anleitung zu wissensmaftlimen Arbeiten, Mo bis Fr 8-16, 

S. 8·13 
MINERALOGIE 

Mineralogie I, (Kristall geometrie, Kristallchemie),. Di 17-19, 
Mi 18·19 

übungen zur Mineralogie I, Mi 19·20.30 
Kristalloptismes Praktikum, 2stdg., n. Verabr. 

Kristallstrukturlehre mit röntgenometrism.en übungen, 
2stdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissensooaftlidzen Arbeiten 
a) halbtg. 

h) ganztg. 

Mineralogi8we Exkursionen, n. Verabr. 

Diemair 
Diemair 

Diemair 

Diemair 

O'Daniel 
Q'Daniel" 
O'Daniel u. 

Matthes 

O'Daniel 

O'Daniel u. 
Matthes 

O'Daniel u. 
Matthe~ 

O'Daniel u. 
Matthes 

Ausgewählte Kapitel der physikalisd:t.memismen Petrologie, 
lstdg., D. Verabr. Matthes 

GEOLOGIE UND PALÄONTOLOGIE 

Allgemeine Geologie (Exogene Dynamik), Di Do Fr 8-9 Rimter 
Ridlter Paläontologie, 2stdg., D. Verabr. 

o Geologische Exkursionen, n. Verabr. 
Geologism-paläont91ogisdles Seminar, 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

Geo!ogism.paläontologische übungen, 2stdg., n. Verabr. 
Grundwasser, Quellen und Wasserversorgung, 2stdg., 

D. Verabr. 
Grundzüge der Paläogeographie, lstdg., n. Verabr. 
POauzen als Gesteinsbildner, Mi 16·17 
Allgemeine Pflanzengeographie I, Di 14-15, Fr 15·16 
Anleitung zu paläQhotauismen Arbeiten, u. Verahr. 
Geologisclte Führungen zum Studium der angewandten Hydro-

geologie, 14tgl., 5a halb-bzw. ganztg. 

GEOGRAPHIE 
Mitteleuropa, Di Do Fr 9·10 
Bild und Wesen der Landsmaft (für Hörer aller Fakultäten), 

Mo 18·19 
o Oheneminar, Mi 14·16 

Geographische übungen für Anfänger, Mi .10.12 
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Geographismes Kolloquium, Di 18.20 

Geographisme Exkursionen, n. Verabr. 

Landwirtsmaftsgeographie, Mo 9·11 
Proseminar, Mo 14·16 
Wissensmaftlime Arbeiten, ganztg., n. Verabr. 
Kartenkunde I (Vorlesung mit übungen), Mo 16-18 

BOTANIK 

Allgemeine Botanik für Biologen, Mediziner, Pharmazeuten 
und Nahr.ungsmittelmemiker, Mo Di Do 11·12, Fr 10·11 

Didaktisme übungen zum Hauptkolleg, Di 14.30-16 
Mikroskopismes Praktikum für Anfänser, Mo 14·17 , 
Botanismes Praktikum für Fortgesmrittene9 (GroBes botan. 

Praktikum 11, Höhere Pflanzen), ganztg. 

Seminar zum Praktikum für Fortgesmrittene, 2stdg., 
n. Verabr. 

Obungen im Bestimmen von höheren Pf1anzen, 3stdg., 
. n. Verabr. 

übungen und Demonstrationen zur vergleimenden Morpho­
logie, 2stdg., n. Verabr. 

Physiologismes Laboratorium und Leitung wissensmaftlimer 
Arbeiten, ganztg. 

Demonstrationen an der ökologischen Station Jugenheim. 
Bergstraße, n. Verabr. 

Botanisme Exkursionen, n. Verabr. 

Demonstrationen der Heil. und Giftpflanzen, n. Verahr. 
Systematisme Botanik 11 (Höhere Pflanzen), Mo Mi Fr 14·15 
Mikroskopisme übungen im Untersumen pßanzlidter Nah. 

rungs· und Genußmittel (für Lebensmittelmemiker), 
3stdg., n. Verabr. 

Systematisme und ökologisme Demonstrationen im Botani· 
smen Garten und Palmengarten, 2stdg., n. Verahr. 

Leitung wissensruaftlicher Arbeiten, Mo bis Fr, ganztg. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl., ganztg. 

ZOOLOGIE 

Physiologie der Sinnesorgane, 3etdg., Di Do Fr 8-9 
Zoologismes Praktikum für Fortgesmrittene, halbtg., 

n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., n. Verabr. 
Bestimmungsübungen 11, 3stdg., n. Verabr. 

o Zoologisme Bespred:lUn~en, 2stdg;,. n. Verabr. 

60 

H. Lehmann 
Hartke 

H. Lehmann 
Harlke 

Hartke 
Hartke 
Hartke 
Siewke 

Montfort 
Montfort 
Montfot"t 

Montfort u. 
Egle 

Mondort u. 
Egle 

Montfort 

Mondort 

Montfort 

Montfort 
Montfort u. 
- Egle 
Montfort 
Egle 

Egle 

Egle 
Egle 
Laibaru 

. Giersberg 

Giersberg 
Giersberg 
Giersherg u. 

Rietsmel 
Giersberg, 

Kuhl u. 

u. 

u. 
740 

741 
742 
743 
744 
745 

.746 
747 
748 

749 

750 

751 

752 

753 

754 

755 
756 
757 

758 

759 
760 
761 

762 

763 
764 

765 

Rietsmel 766 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Zoologisme Exkursionen, n. Verabr. 

ZoologischeIl Praktikum für Mediziner und Naturwissen-
sruaftler (Anfänger), 3stdg., n. Verabr. 

übungen zur kinematischen Zellforsdmug, 3etdg., n. Ver~hr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgJ.. ganztg. 
Einführung in die limnisme Hydrobiologie, n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgt., ganztg. 

ANTHROPOLOGIE 

Genetik des Memunen (einsdtließlidt allgemeine Erblehre), 
3stdg., n. Verabr. 

Somatologisdtes Praktikum (Messung, Beobachtung und Repro­
duktion am Lebenden), 2stdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen Arbeiten, ganztg. 

PSYCHOLOGIE 

Psy.:ilOlogie des Verhaltens (Gefühl, Strebung, Handlung), 

F, 17-19 
ExperimenteU-psydtologisooe übungen, Di 17-19 
.Seminar über Charakterkunde, Mi 18-20 
PsydlOlogisoo-diagnostisooe übungen, Do 17-19, 14tgl. 
Leitung wissensooaftliooer Arbeiten, tgl., ganztg. 
Der Aufbau des mensmliooen Charakters, seine Systematik, 

Do 14-15_45 
KriminalpsycllOlogie, Fr 14-15..45 
Tettmik' und praktische Anwendung der charakterologismen 

Begutaootnng, Mi 14-16 
Feststellung psyooologisooer Entwiddungstypen im Anschluß 

an Schulbesudte, Fr 9-11 6 
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Rausm 
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G.ESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 

Die Entwicklung des naturwi8sensmaftlidIen Weltbilds seit 
der Renaissance, Do 14-16 

o Seminar: Spezielle Fra~en der Astronomiegeschidlte. 2stdg., 

n. Verabr. 
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WIR TSCHAFTS-
UND SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAK ULT A T 

VOLKSWIRTSCHAFT 

Allgemeine Volkswirtsmaftslehre, Di Mi Do Fr 12-13 
übungen zur allgemeinen Volkswirtsmaftslehre, Do 10-12 
übungen zur Wirtsdtafte:theorie, Fr 14-16 
Gesmichte der volkawirtadtaftlichen Lehrmeinungen, 

Di Mi Do 9-10 
Theorie und Praxis dea Kredits, Mo 14-15 
übungen über Geld und Kredit, Mo 15-17 
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Kolloquium über "The soeial framework" von J. R. HicKS 
(Einführung in die politisme Ökonomie), lstdg., n. Verahr. 

Begriffe und Probleme der theoretismen National-Ökonomie, 
Di Fr 8-9 

Wirtsmaftspolitik, Di 14.16, Do Fr 15-16 
übungen zur Wirtsmaftspolitik, Fr 11-13 

o Agrarpolitisme Tagesfragen, Mo 10-11 
Das lafldwirtsdlaftlhne Genossensmaftswesen als Faktor der 

Agrarpolitik m;t_ Bespredlllngen~ Mo 17~19 
Außenhandels theorie und Außenhandelspolitik, Do 11-13, 

Fr 9-10 
Verkehrswesen und Verkehrspoli tik, Mi 15-16 
Verkehrspolitisme übungen, Mi 16-17 
Sozialpolitik, Mo 15-17 
Ziele und Methoden sozialer BetriehsgestaItung 

(Grundriß der sozialen Betriebspolitik), Fr 11-13 
Der Mensm in soziologismer Betramtung, Mi 9-10 

. übungen zur Betriebssoziologie und Sozialbetriebspolitik, 
Do 11-13 

Strukturwandlungen der modernen Wirtsmaft und Gesell­
smaft, Mo Di 9·10 

übungen im Ansmluß an die Vorlesung, Istdg., n. Verabr. 
Die Eingliederung der Flümtlinge in Deutschland als Sozial­

phänomen, Mi 8-10 
Einführung in amerikanische Remts_ und Wirtsmafts· 

probleme, Mi 15-17 . 

Senf 

v. Reimenau 
Wehrle 
Wehrle 
Skalweit 

Häbim 

Neumark 
Weher 
WeIter 
Aminger 

WinsdlUh 
Michel 

Mimel 

Pollack 
Pollo!X 

Neundörfer 

Hoeniger 

VOLKSWIRTSCHAFTLICHE SEMIN ARE 

Wirtsmaftstheoretisdles Seminar, Fr 17-19 
Wirtsmaftstheoretismes Seminar, Di 17-19 
Volkswirtsmaftlimes Seminar, Do 14·16 
Wirtsmaftspolitismes Seminar, Di 16.18 
Seminar über remtstatsädllime und wirtsmaftlime Ergänzun­

gen zum Arbeitsremt, Do 17-19 

-Soziologisdle Arbeitsgemeinsmaft, Di 17-19 

FIN A NZ W ISS E N S C HAFT 
Finanzwissensmaft, Do 11-13, Fr 1l~13 

Finanzpolitik, Mo Mi 9-10 
Finanzwissensmaftlime Arbeitsgemeinschaf:, Mi 10-12 
Finanzwissensmaltlime übungen für Anfänger, Mi 14-16 

Sauermann 
Neumark 
Herzog 
Wehrle 

Wehrle und 
Hoeniger 

Sauermann 

Herzog 
Senf 
Gerloff 
Gerloff und 

Senf 

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
Allgemeine Betriebswirtsmaftslehre, Mi Da Fr lO-ll 
Industriebetriebslehre, Mi Fr 11-12 
Einführung in -die Betriebswirtschaftslehre, Di ll-13 
Finanzierung, 2stdg., n. Verabr. 
BankbetriebsIehre, 2stdg., n. Verabr. 
Vbungen zur' Bankbetriebslehre, lstdg., n. Verabr. 
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. 
MarktfOfscllUng und Meinungsforll(~lDng, S8 11-13, 14tgl. 
Handelshetriehslehre I, Mo 10-12 

Hundhausen 
Henzel 

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE SEMINARE 

BetricbswirtsmaftIidlCs Hauptseminar, Do 15-17 
BetriebswirtsmaftIidte Arbeitsgemeinschaft, Mi 15-17 
Betriebswirtsmaftlimcs Seminar, Mo 15-17 
Handelsbetrieblidtes Seminar, Mo 17-19 
Betriebswirtsmaftlime Arbeitsgemeinschaft., Di 17-19 

Gutenberg 
Gutenherg 
Hagenmüller 
Henzel 
Hemd 

838 
839 

840 
841 
842 
843 
844 

TREUHANDWESEN UND BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
• STEUERLEHRE 

Rcvisiom-tedmisme übungen auf dem Gebiet der Jahresab­
sdtluBprüfung, Fr 17-19 

überblick über die gC8amten Bundes-, Landes- und KolU­
munalsteueh, Mo 9-10 

übungen im steuerlidten Verfahrensredtt und in den steuer­
lidten Buchführungsvorsdtriften, Mo 10-12 

Einkommen_ und körpersdtaftssteuerlime übungen, Mo 12-13 

STATISTIK 

Statistik Teil I, Mo Di Mi 8-9 
Obungen zur Statistik Teil I, Mi 10-12 
Einführung in die mathematische Statistik, Mo Mi 9-10 
übungen zur Vorlesung mathematische Statistik, Di 9·10 
Ausgewählte Kapitel aus der Wahrsdteinlidtkeitsredmung 

mit Anwendung auf Versidterungen, Mo 11-13 
Statistismes Seminar, Mo 17-19 
Statistische Arbeitsgemeinschaft. Mo 10-12 
Privatissimum über ausgewäh~te Probleme der mathemati­

schen Statistik, Di 18-20, 14tgl. 

Birk 

Lucas 

Lueas 
Lueas 

Flaskämper 
Flaskämper 
Lorey 
Lorey 

Lorey 
Flaskämper 
Flaskämper 

Lorey 

WIRTSCHAFTSGESCHICHTE UND 
WIR TSCH A FTS G EOGR A P HIE 

Wirt8chaft, Staat, Gesellsmaft in Deutsmland von 1815-1933, 
2stg., n. Verabr. 

De:r Aufstieg der Vereinigten Staaten von Amerika zur Welt­
madtt, 2stdg., n. Verahr. 

Wirtschaft und Verfassung in Deutsdtland von 1848-1949, 
3stdg., n. Verahr. 

Die Wirtsdtdt der Tropen, Mo 8·9.30 
übungen über tropisme Wirtschaftsräume, Mo 9.45-11.30 
Auleitungen zu wissensmaftlimen Arbeiten, Mo 11.45-13.15 

Fraenkel 

Fraenkel 

Fraenkel 
J. Wagner 
J. Wagner 
J. Wagner 

HANDELSSCHUL· UND WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK 

Wesen, Ziele und Wege der Bilduug I, Di 8-10 
Wirtsdtaftspädagogisme Psymologie und Soziologie II, 

)fi 14-15.30 
Allgemeine Unterridtts- und Erziehungslehre, Fr 8-10 
Einführung in die Unterrimtspraxis, n. Verahr. 
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Urbsmat 

Urbschat 
Urbsdtat 
Urbsmat 

845 

846 

847 
848 

849 
850 
851 
852 

853 
854 
855 

856 

857 

858 

859 
860 
861 
862 

863 

86' 
865 
866 
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Wirtschaftspädagogisches Vorseminar, Di 14--16 
Wirtsmaftspädagogismes Hauptseminar, Mi 15.30-17 

WISSENSCHAFTLICHE POLITIK 

Amerikanismes und deutsmes Staatsremt und politiswes 
Lehen, Mo 13-14, Mi 14-16 

Die Außenpolitik der Mädlte, Mo 14-16, Mi 16-17 
Seminar: Probleme des Friedens mit Deutsmland, 

2stdg., n. Vcrahr. . 

Urbschat 
Urbschat 

Meyer 
Meyer 

Meyer 

BETRIEBSTECHNISCHE ÜBUNGEN 

867 
868 

88i 
888 

889 

Buchhaltung I. Mi }l-13 Gutenberg 869 
Bumhaltung 11, Sa 8-10 Gutenberg 870 
Wirtsdtaftsred.lllen I, Do 8-10 Gutenberg 871 
_ Wirtsdlaftsredmen 11, Sa 10-12 Gutenberg 872 
Finanzmathematik. 58 12-13 Gutenberg 873 

MATHEMATIK FÜR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 

Ma thematik für Wirtsdlaftswissensmaftler 11, Mo 17-19 

TECHNOLOGIE 

Physikaliswe Tedmologie, Fr 16·18 

FÜRSORGEWESEN 

lugendgefährdung, Jugendverwahrlosung und Jugend-
kriminalität, Mo Di 17-18 

Soziale lugendkunde. Mo 18-19 
Fürsorgeseminar I. Di 18-20 
Fürsorgesl;>:minar 11, Do 18-20 
Kolloquium fiir Fortgesdtrittene über Altersversorgung und 

Altergfürsorge, lstdg., n. Verahr. 
Ausgewählte Kapitel aus der Geschidlte der karitativen Für­

sorge, Fr 17-19 

FREMDSPRACHEN 

Einführung in die Tedmik des Dolmetschens, 
Do 10.30·11.15 

Deutsch-französische übersetzungs übungen und sdtwierige 
Fragen der !ranzösismen Syntax, Do 11.30-13 

Litterature fran~aise: Le realisme et le naturalisme au XIXe 
siede, 00 14-15 

Ubertragung deutscher wirtsduiftswissenswaftlidter Texte ins 
Eng1ische, Mo 12-13 

Lektüre eines engliswen wirtsm.a!tswissensm.aEtliwen Textes, 
F, 16.18 . 

Gutenberg 

Gramberg 

Scherpner 
Smerpner 
Swerpner 
Sdterpner 

Smerpner 

Rimter 

MiI1equant 

Millequant 

Millequant 

Hertel . 

He"rtel 

VORLESUNGEN UND KURSE AUSSERHALB 
DER FAKULTÄTEN 

ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR SOZIALE 
GESUNDHEITSLEHRE 

o Sozialwissengm.aftlhh-medizinismes Kolloquium, 
Do 20·22 
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v. Dirings­
hofen 

874 

875 

876 
877 
878 
879 

880 

881 

882 

883 

884 

885 

886 

901 
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DEÜTSCHE KURSE FüR AUSLANDER 
Deutscher Spracltkurs für Ausländer: Lektüre, grammatiswe 

. und stilistisd.te übungen, Di Do 15-16 Sd>öhl 

STENOGRAPHIEKURSE 

902 

Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von Studienrat i. R. Dr. Rudolf 
Bon n e 1 Kurse auf privater Grundlage durmgeführt, die am Smwarzen Brett für 
Hörer aller Fakultäten angekündigt werden. 

UNIVERSITATSTANZLEHRERIN 

Frau Traute Fra n k e - E g gel i n g. Kurse in Gesellsmaftstanz. 
Auskunft und Anmeldung Zimmer 2 (Allg. StudenteuaU8sdlUß). 

INSTITUT FüR LEIBESüBUNGEN 
, 

(Anmeldungen zu den übungen im Gesmäftszimmer, Kettenhofweg 139, tägl. 9-13 Uh. 
Änderungen werden am Schwarzen Brett in der Universität und in der Ohrenklinik 

bekanntgegeben) 

A. L EHR E RAU S B I L DUN G auf dem Gebiet der körperihnen Erziehung 

Armitektur und Technik antiker und moderner Sportstätten, 
Mi 15.30-17 (aum für Hörer aller Fakultäten) 

Werkstoff und Form als Grundlage des optimalen Sport­
gerätes, Do 17.30-18.15 (aum für Hörer aller Fakultäten) 

Spezielle Methodik der körperlimen Erziehung, 
Do 16-17.30 (aum für Hörer aller Fakultäten) 

Theorie des Wanderns, 
Do 18.30-20 (aum für Hörer aller Fakultäten) 

Anatomisme Grundlagen der körperlimen Erziehung II, 
Di Fr 16.30-17.15 

Physiologische Grundlagen der körperlichen Erziehung 11, 
Di F, 17.30.18.15 

Sporthygienisches Seminar (Orthopädie nnd Massage), 
F, 15·16.30 

_ Sportmedizinisches Seminar 11 (Biologie der Leibesübungen), 
Mi 18·20 

Proseminar (1. 11. 2. Sem.), 
Mo 17.30-18.30 

Sportwissensmaftliches Seminar (3. u. 4. Sem.), 
Mo 16-17.30 

Hauptseminar für Philologen, I 

Do 7.30-9.00 
Praktism-pädagogismes Seminar (3. u. 4. Sem.), 

D. Verabr. 
Musische Bewegungserziehung, 

Mo 19.00-20.30 
Sporteignungsprüfuugen, lstdg., n. 'Verabr. 
Sportpraktikum 
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Altro<K 1001 

Altro<K 1002 

Altrodt 1003 

Al~rodt 1004 

Stardt 1005 

Sdnoeder 1006 

MosebadI 1007 

SdImith 1008 

Altrock. 1009 

Altro.x 1010 

Altrodt 1011 

Altrodt 1012 

Altrodt 1013 
Kohlrallsm 1014 
Altrodt 1015 
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Gymnastik 
Leichtathletik 

Rudern 1. u. 2. Sem. 
3. u. 4. Sem. 

Spiele 

Te n n i s <ab Wahlfach) 

Ergänzungsstunden für 3. u. 4. Sem. 
Geräteturnen 
Gymnalltik 
Leichtathletik 
Spiele 
Schwimmen 
Ru der n f. Philologen" nam bestandener 

Vorprüfung: " 

Männer: 

S. 9.30-10.30 
Mo 7.30·9.00 
Do 9.00·10.30 
Di Fr 7.30,9.00 
Di Fr 9.15·10.45 
Mo 9.00·10.30 
Do 7.30-9.00 
Do 11.00·12.00 

S. 10.30·12.00 

Mi 9.00-10.30 
Mi 7.30-9.00 
Di Fr 7.30-8.30 

• 

Frauen: .. 

Mo Fr 7.30-9.00 
Mo 9.00·10.30 
Do 7.30·9.00 
Di Mi 7.30-9.00 

Di 9.3ll--11.00 
Fr 9.00.10.30 
Do 9.30·10.30 

Sa 10.30·12.00 
Mi 10.00·11.30 

Sa 7.30·8.30 

Mi od. -Fr 7.30-9.00 Mi od. Fr 7.30-9.00 

B. FR E I W I L L I GER S P 0 R T für alle Studierenden 

"Basketball 
Boxen 
Fechten 

Florett Anf. 

Fortg. 

Säbel Anf. 

Forts· 

F • u S t h .11 s. Sommerllpiele 
F lug ball s. Somm~rspiele 

Fußball 

. . 

Ger ä t e t u r n e n (Körperl1m.. Gerät, 
Spiel) 

Gymnastik 

nur F()rt~. 
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Männer: Frauen: 
Mo Fr 19.00·21.00 Mo Fr 19.00-21.00 
Sa 8.00·9.30 

Mo 8.00-9.30 
Fr 8.00·9.30 
Fr 16.00·17.30 
Mo 16.00·17.30 
Mi 16.00·17.30 
Di 8.00·9.30 
S. 8.00·9.30 
Mo 17.30-19.00 
Mi 8.00·9.30 
Mi 17.30·19.00 
Do 8.00-9.30 
Fr 17.30·19.00 

Männer: 
Di 14.00-15.30 
Do 14.00·15.30 

Mo 7.30·9.00 
Fr 18.30-20.00 
S. 10.30-12.00 
Sa 9.30-10.30 

Mo 8.00·9.30 
Fr 8.00·9.30 
Fr 16.00-17.30 
Mo 16.00·17.30 
Mi 16.00·17.30 

Fra~en: 

Mo 7.30·9.00 
S. }0.30.12.00 

Mi 15.30.17.00 . 
Fr 18.15·19.45 
Fr 20.00·21.30 
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l 

H. D db.lI 

Hock,ey 
J u d 0 (Jiu·Jitsu) 

Anf. 
Fortg. 

Künstlerische BeweSUDj8S' 
lestaltuns 

Leichtathletik 

Re i t e n (Anf'9 Forts., Sprinsen~ 
Turnier) 

R i n gen (gr.-röm.) 
R ollsch ubk un s tlauf 
R u der n (nur Schwimmer!) 

nur Forts. 

Sc h w i m m e n: Nimt.mw. 
Smwimmer 

Rettunll.clJ.wimmen 
Springen 

jederzeit :lU ermä8ist. Preieen 
So m m e r s p i"e I e (Faustball, FlugbaU 

UI,...) 

Tennis 
Versehrt~nsport 

Schwimmen 
Rudern 
(Beteiliguns auch an übrisen Sport­
kursen, segf. Sportarzt befrasen, 
s. Abt. E) 

Männer: 

Di 14.00.15.30 
Do 14.00·15.30 
Mi 14.00-15.30 

S. 9.00·10.30 
S. 10.30·12.00 

Mo 15.00·16.30 
Mi 15.00-16.30 
Fr .15.00-16.30 

n. Verabi. 
S. 8.00-9.00 
n. Verabr. 
Mo 14.00.15.30 
Di 14.00-15.30 
Mi 14.00-15.30 
Mi 15.30-17.00 
Mi 17.00-18.30 
Fr 14.00·15.30 
Di 9.15-10.45 
Fr 9.15·10.45 
Di 8.15·9.00 
Di 7.30·8.15' 
Di 14.00·14.45 
Mi 14_00-14.45 
Do 7_30-8.15 
Do 8.15-9.00 
Do 14.00.14_45 
Fr 7.30-8.15 
Fr 8.15-9_00 
Mi 8.15-9.00 
Do 14_30-15_30 
"ohne Zeit" 

Di 15_30-17.00 
Do 15_30-17_00 
n. Verabr. 

Di 8.15-9.00 
Di 15.30-17.00 

Volkstant. Fr 7.30.9.00 
Voll e y ball s. Sommerspiele 

W • n der n - Woc:henendwanderunsen etwa 14tgl. na<h Ans<hlag 
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Frauen: 

Di 14.00-15.30 
Do 14.00-15.30 
Mi 14.00-15.30 

S. 9.00·10.30 

Fr 20.00·21.30 
Mo 15.00·16.30 
Mi 15.00-16.30 
Fr 15.00·16.30 

n. Verabr. 

n. Verabr. 
Mo 14.00·15.30 
Di 14.00·15.30 
Mi 14.00-15.30 
Mi 15.30-17.00 
Mi 17.00·18.30 
Fr 14.00·15.30 
ßi 7.30-9.00 
Mi 7.30·9.00 
Di 8.15-9.00 
Di 7.30·8.15 
Di 14.00-14.45 
Mi 14.00-14.45 
Do 7.30-8.15 
Do 8.15-9_00 
Do 14.00-14.45 
Fr 7.30-8.15 
Fr 8.15-9.00 
Mi 8_15-9.00 
Do 14.30-15.30 
"ohne Zeit" 

Di 15.30,17.00 
Do 15_30_17.00 
n. Verabr. 

Fr 7.30-9.00 
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c. W E T T KAM P F WES EN (Traininl1lemein.cb.ften für .Ue Studierenden) 

Bask.etball 
Boxen 
Fechten 
Fußball 
Geräteturnen 
Handball 
Hockey 
Leichtathletik 
R u der n (Meldungen zeitig erbeten) 

Rennrudem 
Stil- u. Rennrudern 

Sehwimmen u. Wasserball 
Tennis 

Männer: 

Mo Fr 19.00.21.00 
Sa 8.0()...Jl.30 
Do 19.00·21.00 
Di Do 14.00.15.30 
Sa 10.30·12.00 
Di Do 14.00·15.30 
Mi 14.00·15.30 
Mi 1'r 15.00·16.30 

n. Verabr. 

Mi 7.30·8.15 
n. Verabr. 

Frauen: 

Mo Fr 19.00·21.00 

Do 19.00.21.00 

Sa 10.30·12.00 
Di Do 14.00·15.30 
Mi 14.00·15.30 
M, Fr 15.00·16.30 

D. Verahr. 
Mi 7.30·8.15 
D. Verabr. 

D. Ü N I VER S I TAT S A N-G E HO R I G E (Lehrkörper, Angestellte. Arbeiter) 

Alle Kurse des freiwilligen Sports. besonders aber 
Gymnastik 
Hall e n t u r n e n (Körpersm., Gerilt, 

Spiel) 
Rudern 

Fr 18.30·20.00 
Di 17.00·18.30 

Fr 18.15·19.45 

Di 17.00·18.30 

E. SPORTAR;lTLICHE BERATUNGSSTELLE für alle Studierendeu 

Chirurgisch-internist ische Beratung (Dr. Bier) Fr 18.30.20.00 
Chi ru r g i!l C h. 0 r t h 0 p ä dis c heB er. tun g (Dr. Lange) Di 18.30-20.00 
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I 

r 

I . 

Zeittafel 

Semclterbeginn 

VorlCIUDssheginn 

Vorlellungs8citluß 

Semelterende 

EiDsmreibung der Neuzugelaslllenen . . . ',' . . 

Rückmeldung, Beurlaubungsgesudte, Gasthöreranträge, 

Feierlime Immatrikulation 

BelegEnst 

P6ngatferien 

Ablestate werden erteilt .b 

Exmatrikel werden gegeben ab 

Bepnn deli Wintersemeaters 1951/52 

V orlcaungsbeginn •.•. 

EinreicbuDS der Bewerbungen für das Winf,ersem8ster 

1951/52 •..... . . . . . . . . . . . 
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15. April 1951 

23. April 1951 

28. Juli 1951 

15. August 1951 

2. April bis 30. April 

12. April bill 5. Mai 

7. Mai 

23. April bis 2. Juni 

12. Mai bis eineml. 19. Mai 

23. Juli 

23. Juli 

15. Oktober 1951 

29. Oktober 1951 

•• Mitte Juli bis 1. September 
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MITTEILUNGEN FüR STUDENTEN 

ZULASSUNG ZUM STUDIUM, 

Die Einsttueibung als Student (Immatrikulation) ist nur auf Grund einer belonderen 
Zulasl!ung möglim. 

Der Antrag auf Zulassung ist mit besonderem Vordrulk bei dem Universitäts-Sekre­
tariat einzureimen. Der Vordrudt kann unter Beifügung von 1,- DM ab Bearbeitungs­
gebühr für den Zulasllungsantrag bei der Univerl!!litäukasse, Frankfurt a. M. 17. Mer­
toosttaBe 17. angefordert werden. Der Versand erfolgt ab HPortopßiduige Dienst­
aadIe'\ d. h. das Postgeld wird ohne Strafzuldtla~ vom Empfänget: erhoben. 
Mit dem Zulassungsantrag sind in be&lanbister Ab.dniEt einzureichen: das Schul. 
abschlußzeugnis mit den Noten der einzelnen Fädu~r. die etwa smon erworbenen 
akademischen Studien- und Prüfungszeugniuc. der Spruchkammerentsmeid. gegebenen­
falb der Nadtweis politism.er. rassiswel' oder religiöser Verfolgung oder Benadtteili­
gung in der NS-Z.ei!. Beizufügen sind fet-ner ein Lebendauf und ein Briefumsd:tlas zur 
Rü'*.sendung- du Ge6Udlllunterlugen. Zeugnisse über die Sdlulvorbildung ohne Einzel­
not~n (außer Begabtenzeugnissen). unbeglaubiste Absdtriften, veraltete oder fremde 
VordrUl:ke der Zulassungs anträge werden oimt berü«Ssimtigt. Die Entsmeidung über 
die Zulassung ergeht smriftlim. 

Alle Schreiben an die Universität zu einem smon eingereimten Zulassungsantras 
müssen den vollen, deutlidl lesbaren Namen des Bewerbers und die gewählte Studien­
richtuug enthalten. 

Voraussetzuug für die Zulassung zum Studium' ist ein vollständiges Reifezeugnis, wie es 
nam Bestehen der smriftlimen und mündlimen Reifeprüfung an einer höheren SmnJe 
mit mindestens amt jährigem Ausbildungsgang erwor~en wird. 
Diesem Reifezeugnis ,stehen gleim.: 

a) das Zeugnis über die belltandene Sonderreifeprüfung für den Zugang zum wissen­
smaftHmen Studium nach den Bestimmungen des Hessischen Ministeriums für 
Kultus ;"'nd Unterricht vom 7. S. 1946 für das in dem Zeugni8 genannte Famgebiet. 

b) das Zeugnis üher die bestandene Prüfung für die Zulassung zum Studium ohne 
Reifezeugnis (sog. Begabtenzeuguis) nam den früheren reimsremtlidten Bestim­
mungen für dall in dem Zeugnis genannte Fadtgehiet. . . 

e) das Zeugnis über die bestandene Eignungsprüfung nam den heasisdten Bestim· 
mungen und das Zeugnis iiber die bestandene Sonderreifeprüfung nadl den frühe­
ren reidlSreditlimen Bestimmungen für das wirtsmaEtswissensmaEtlime Studium. 

Reifel'ermerke. Vorsemersterhesdteide und ähnIidte HiJtszeugnis5e werden nid:r.t all' 
ausreimend bewertet. ebenso nicht die itn Jahre 1945 abgelegte Reifeprüfung. Inhaber 
lIolmer Vermerke müssen ihre Smulauebildung durch Teilnahme an einem der an vielen 
höher~n SdIulen eingeridtteten Sonderlehrgänge oder an einem Vorsemester an einer 
Universität odet:. Homsctmle ergänzen. Die Universität Frankfurt a. M. hält keine 
Vorsemester mehr ab. 

Nur die Inhaber des Reifevermerks der Klasse 8 aue der Zeit his Ende 1943~ die DadJ 

dem 1. 6. 194.6 aus KriegsgefangcDlmaf't zurückgekehrt sind und an keinem Sonder­
lehrgang zur Ergän.zung der Schulausbildung teilgenommen haben, und alle Inhaber 
eines Reifezeugnisses aus dem Jahre 1944 können als Studentenguthörer nach dem 
Erlaß des Hessischen Ministeriums für Kultus und Unterric::ht vom 6. 6. 1946 zugeluaen 
werden. Diese müssen sid! am Ende des dritten Semeeters einer Eignungsprüfung 

70 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

unterziehen, die neben dem Fadtrahmen die Allgemeinbildung deli Prüflings berüdt­
,imtist· 

Reifesmüler mit bestandener "Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer" müssen eine 
Sdlulergän~uugsprüfuD:g ablegen. wenn die Sonderreifeprüfung nirot mindesten. die 
deutamkundliclten .Fäclter. Mathematik und zwei Fremdspramen umfaßt hat. 

Reifeswülerinnen einer höheren Mädd::tensdlUle hauswirtsd::taftliclter Form aus der Zeit 
bis Ende 1943 werden nur nad::t Ablegung einer Ergiinzungsprüfung in ,einer zweiten 
Fremdsprache (Latein oder Fl'Bnzösisd::t im Umfange einer ObersttlUle .für Jungen -
lOS:. kleines La!inum genügt nimt) zum Studium zugelassen. Reifesd::tülerinnen dieser. 
AntUahen aus den Iahren 1944 und 1945 müssen an einem Vorsemester oder an einem 
SdtuHehrgang teilnehmen. 

IIt das Reif'ezeugnis verloren gegangen, so ist bei der Direktion der Schule eine Zweit­
ausfertigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlorenem Gebiet oder sind ihre 
Akten zer'stört, dann sind Erklärungen ehemaliger Mitglieder des Lehrkörpers zu be­
,malfen, aus denen' hervorgeht. daß und wann die Reifeprüfung bestanden oder der 
Reifevermerk erteilt worden ist. tunlimst mit Angahen der Einzelnoten. Ist dies nioot 
möglidt, so muß der Smüler von einem Notar eine eidesstattliche Erklärung über Zeit, 
Ort und Schule der Reifeprüfung oder des Reifevermerks, möglitt18t unter Anga.be der 
Einzelnoten, abgeben. Es empfiehlt sim, die eidesstattliroe Erklärung in Anwesenheit 
sweier mit dem Schüler nicht verwandter Zeugen abzugehen, die die Tatsame des 
Besitzes eines Reifezeugnisses bestätigen können, oder dem Notar deren diesbezügJime 
.mriftlime Erklärungen mit beglaubigter Unterschrift vorzulegen. 

Vber dif~ Zulassung entscheiden: 

a) in famlicher Hinsicht ~ie Zulassungsbestimmungen des Hessisd::ten Ministeriums 
für Erziehung und Volksbildung. Danach sind die Noten des Schulabgangneng­
nisses. das Ergebnis eines Anfnahmekolloquiums durch die Fakultät, sonnige im 
Rahmen der Berufsausbildung liegende Leistung~n (z. B. praktisme Tätigkeit) 
und soziale Verhältnisse des Bewerbers für die Zulassung maß gehend. 

b) in politismer Hinsicht weitere Bestimmungen des gJeidJen Ministerium,.. Bewer. 
ber, die in eine der politischen Gruppen I oder 1I eingestuft worden sin~ werden 
nimt zum Homsdmlstudium zugelassen. 

ZulaaBungen auf dem TauBchwege von anderen Universitäten und Hod::tschulen werden 
auuthJießlich durm den Allgemeinen Studentenausscltuß (AStA) der gegenwärtigen 
Boch.sd1Ule des Bewerbers vermittelt. 

GASTHöRER, 

Al. Gasthörer können ohne besonderen Antrag zugelassen werden: 

.) Berufstätige Personen, die mindestens das Zeugnis der Beile für die 7. Klaue 
einer deutschen höheren Lehranstalt oder eine gleid::twertige Vorhildung be­
sitzen und sich auf einzelnen Wiss~D8gebieten weiterbilden wollen, ohne den 
Vorschriften für die Immatrikulation zu genügen. 

Von dem Erfordernis der Reife für die 7. Kla.sse oder einer_gleichwertigen Vor­
bildung kann abgesehen werden. wenn der Bewerber ein berufliches Interesse an 
dem Besum einzelner Vorlesungen naroweil!lt und wenn feststeht, daß er nach 
seiner Vor_ und Allgetneinbildung in der Lage ist, den Vorlesungen mit Ver­
ständnis und Teilnahme zu folgen. 
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b) Personen mit einer durm eine Staats- oder Diplomprüfung abgesmlossenen Hoch. 
smulbildung, die von einem Dozenten der Universität als Doktorand angenom­
men sind oder ihre Studien auf einzelnen Gebieten vervollständigen wollen. 

Als Gasthörer können solme Bewerber nimt zugelasseD werden, die den Vorsmriften 
für die Immatrikulation genügen und die, ohne bisher eine staatlidte oder akadcmisme 
Prüfung bestanden zu haben, das weitere Studium zum Zwecke der Ablegung einer 
solmen Prüfung betreiben wollen. 

Ober die Zulassung als Gasthörer enudteidet der Rektor. Sie erfolgt in der Re'gel für 
e}n Semester, jedodt ist eine Verlängerung für weitere Semester möglim. 

Gasthörer dürfen hömstens 6 Womenstunden belegen. Die Zulassung zu Seminaren und 
übungen ist bei den veranstaltenden Dozenten besonders zu beantragen. Gasthörern 
der Gruppe a) ist es am allgemeine~ nidtt erlaubt, an Vorlesungen und Ubungen der 
Medizinisdten Fakultät und an praktismen übungen der Naturwissensmaftlimen Fakul­
tät teilzunehmen. 

Gasthörer erhalten keine der für ordentlime Studierende vorgesehenen Vergünstigungen. 
Die auf Grund des Erlasses des Hessismen Ministeriums für Kultus und Unterridtt 
vom 6. 6. 1946 zunämst als Gasthörer zugelassenen Studenten sowie die Studenten 
der Staatlimen Hodtsmule für Musik und der Staatlimen Homschule für bildende 
Künste in Frankfurt a. M. unterliegen nicht den obigen Bestimmungen. 
Gasthörer zahlen für 1-2 Vorlesungs-Womenstunden eine Grundgebühr von 10 DM, 
für 3-4 Wochenstunden 20 DM und für mehr als 4 Wochenstunden 30· DM. Daneben 
wird 2,50 DM Unterrichtsgeld je Womeustunde und Semester und 1 DM Unfallver­
si~ernng erhoben. 

AUSLÄNDER, 

Für die Zulassung ausländismer Staatsangehöriger ZUlU Studium gelten im wesentlichen 
die gleichen Bestimmungen wie für die deutsdten Studierenden. Ihre Vorbildung muß 
der deutsmen Reifeprüfung gleimwertig sein und in ihrem Heimatstaate zum vollen 
Hodtschulstudium beremtigen. 

Gesnme um Zulassung zum Studium sind an das Universitäts-Sekretariat zu ridJten. 
Dem Antrag auf Zulassuug zum Studium sind beizufügen: 

1. Lebenslauf, der in deutsmer Sprame anzufertigen ist, 

2. beglaubigte Absdlrift des Zeugnisses über die Hochschulreife (Maturitäts­
zeugnis), 

3. falls der Bewerber bereits an einer ausländiemen Universität oder einer 
anderen deutschen Universität studiert hat, wird gebeten, Nadtweise über die 
bereits a~geleisteten Studien und abgelegten akademischen Prüfungen bei~ 
zufügen, 

4. drei Paßbilder (Br'ustbild 4X6 cm). 

Die Gesudte um Zulassung zum Studium an der Universität Frankfurt müssen 80 remt. 
zeitig eingereidtt werden, daß den Bewerbern eiu Zulassungsbesdteid (mit einer Be. 
stätigung des amerikanischen Universitäts-Offiziers) zur Erlangung der Einreiseerlaubnili 
in die amerikanisme Zone frühzeitig genug zugesandt werden kann. 
Genügende deutsme Sprachkenntnisse, um den Vorlesungen und Obungen folgen zu 
können, werden vorausgesetzt. 
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Weitere Auskünfte für ausländisme Studierende erteilt die Akademisme AusiandJ,stelle 
der Universität Frankfurt am Mai~ Mertonstraße 17, Zimmer 42. Diese versendet auf 
WQ,nllm ein Merkblatt, das noch. weitere praktische Hinweise für ausländi8(ne Stu. 
dierende enthält. 

BEURLAUBUNG, 

Eine Beurlaubung von der BelegpHicht ist nur beim Vorliegen wichtiger Gründe und 
nkht mehr als :! ~emellter moglidJ.. Diese t~ründ('_ sind: 

a) Erwerb von Unterhalts· und StudieolJJitteln bei namgewiesener Bedürftigkeit 
Dnler Fortfall der sonl:'t' üblichen Vergünstigungen. 

b) Erkrankung des Studierenden. Die Krankheit und die voraussichtliche Dauer 
derselben müe:sen amtJ,ärztlidl bescheinigt sein. 

e) Die Notwendigkeit, daß ein Studierender infolge Erkrankung in der Familie 
vorübergehend den elterlichen Betrieb zu leiten bzw. in ihm zu arbeiten hat 
unter Fortfall der sonst übliChen Vergünstigungen. 

d) Vorbereitung zur, Hauptprüfung. Voraussetzung ist hierbei die Erfüllung der 
vorgesdll'iebenen Anzahl Studiensemester. 

e) Vorbereitung znr Vorprüfung. In diesem Falle ist jedoch nur die Beurlaubung 
für ein Semester zulässig. 

f) Ahleistung der vorgeschriebenen Praktikantenzeit, wenn die Praktikantenzeit 
unentgeltlidt abgeleistet wird. 

Die beurlaubten Studenten zahlen lediglim die Wohlfahrtsgebühr unter Fortfall des 
Betrages für Leibesübungen. 
Erstmalig immatrikulierte können nimt beurlaubt werden; sie müssen vielmehr, wenn 
die Voraussetzungen zu einem ordentlidten Studium entfallen, sim aus der Liste der 
Studierenden streid-ten lassen (Immatrikulations-Rülktritt). 
Studenten, die ihr Studium zwe~s Promotion fortsetzen, steht grundsätzlich kein Urlaub 
zu. Sie fallen nicht unter den eingangs erwähnten Personenkreis. 

EXMATRIKULATION, 

Ein Student, der die Universität verlassen will, muß nam erfolgter Beweisführung, daß 
er seine Verpßimtu~gen gegenüher' der Univenität in jeder Hinsidat erfüllt hat. im 
Universitäts-Sekretariat seine Exmatrikulation unter Vorlage seines Studenten aus· 
weises und des Studienbumes erwirken. 
Die Exmatrikulatit~n ist gebührenfrei. Sie hat jeweils bis zum Ende der Rülkmeldelrist 
des auf das letzte helegte Semester folgenden Semesters zu gesmehen. Bei später er· 
folgender Exmatrikulation ist eine StreidlUngsgebühr von 3 DM zu entric:lten. 

GEBüHREN UND" DEREN FÄLLIGKEIT, 

Narh der zur Zeit geltenden Gebührenordnung werden folgende Studiengebühren er· 
hoben: 

1. Aufnahmegebühr zu zahlen ~ei der erstmaligen Einschreihung und bei 
immatrikulation ••••••••• •••.•.•.•.•.•. 
Nam Ablauf der Einsmreibefritn wird eiu Zuschlag vou 10 DM erhohen. 

einer Wieder. 
30,- DM. 

2. Studienr;ebühr: (Pausmalbetrag) • . . . • . • • • . '. • • . • •• 80,- DM. 
Studenten, die die nam der für sie geltenden Prüfungs- und Promotionsordnung vor· 
gesdU'iehene Mindestzahl von Semestern ordnungsgemäß belegt und die zu zahlenden 
Gebühren entridttet haben, zahlen in den folgenden Semestern, in denen sie Vor. 
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lesungen und ühungen helegen, die halbe Studiengebühr. Hierzu ist das Studienbuch 
im Universitäts-Sekretariat vorzulegen. 
Die Wohlfahrtsgebühren und sonstigen allgemeinen Gebühren sowie die üblichen Unter­
richtsgelder sind. weiter zu entrieh. ten. 

3. Unterrichtsj!;eld: 

Als Unterrichts geld 
Wochenstunde 
zu zahlen. 

sind für Vorlesungen 
. . . . . . . . . 

und . übungen für jede 
. . . . . 

Der ~öeh.stsatz für ein ganztägiges Praktikum, das an 'mindestens 5 Tagen 
wömentlidJ. mit emer Gesamtzahl von mindestens 25 W oeh. enstunden 

2,50 DM 

gchalten wird, heträgt _ • _ . • . _ . _ . _ .'. • _ • • • _ . _. 30,- DM 
für ein halbtägiges Praktikum, das mJt' einer Gesamtzahl von mindestens 
15 Woeh.enstunden gehalten wird, .'. _ . • . • • . • . .., ., 20,- DM 

4. Ersatzgeld: ' 

Von sämtliwen Studenten der Medizinismen Fakultät sowie ron allen 
Studenten, die naturwissenschaftliche Vorlesungen und übungen belegen, 
wird für das Semester ein Ersatzgeld von . • . . • . . . • . . . . .• 35,-DM 
erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialverhraueh.. 
Es ermäßigt sieh. auf 20 DM, .falls Vorlesungen nur his 10 Wodtenstunden, 
auf 10 DM, faUs diese nur his zu 5 Womenstunden belegt werden. 

5. Wohlfahrts~ebübl'en: 

Sie betragen z. Zt. für das Semester . . . . . . • . • . • . • . . ., 28,50 pM 
und dienen im wcsentlidten als Beitrag zur studenthu.fi.en Krankenversorgung, 
Bf:itrag für Leibesübungen u. a. mehr. 

6. UrJauhs~ebühren: 

für die Reeh.tswissenseh.aftliche Fakultät 
für alle übrigen Fakultäten •...•. 
Fälligkeit' der Gebühren: 

Die Studiengehühren sind ~rundsätzlid:. beim Belegen zu entrichten. 

33,50 DM 
23,50 DM 

Die Universitätskasse kann ·auf eingf'.hend begründeten Antrag Ratenzahumg geneh­
migen. In diesem Falle ~ muß a]s erste Rate mindestens ein Drittel der Gebühren beim 
Belegen, ein weiteres Drittel 4 Women nam der Beendi(ung' der Belegfrist und der 
Rest mindestens 8 Women nam Beendigung der Belegfrist eingezahlt werden. 

WOHNUNG FüR STUDENTEN, 

Möblierte Zimmer vermittelt das Wohnungsamt des Frankfurter Studentenwerks 
(Universitäts'gebäude, Mertonstraße' 17, Zimmer 1) für Studenten gebührenfrei. 
Jeder Wohnungswechsel ist innerhalb 3 Tagen dem Universitäts-Sekretariat anzuzeigen. 
Außerdem ist der Zuzug nach Frankfurt und jeder Wobnungswemsel innerhalb der 
Stadt SO (ort dem zuständigen Polizeire.vier zu melden. 
Zimmerpreise ·zwischen 20 und 50 DM je nach Lage und Ausstattung. 

LEBENSUNTERHALT, 

Mittag- und Abendessen in der Mensa academica im Univeraitätsgebäude; für Mediziner 
in der Mensa aeademica im Städt. Krankenhaua. Mittag- und Abende5sen zu je -,50 
DM bi, 1,50 DM. 
Ab Gesamtunterhalt für einen Monat sind mindestens 80 bis 120 DM zu redlDen. 
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VORLAUFIGE üBERSICHT üBER DIE ZAHL DER 

STUDENTEN 

IM WINTERSEMESTER 1950/51 

Stand: 10. Januar 1951 

Männer Frauen Gel!lamt 

Im Sommeraemester 1950 waren immatrikuliert 3512 798 4310 

Hierv~n sind - abgegangen 452 253 705 

Es sind mithin geblieben 3060 545 3605 

Zu~ang im Wintersemester 1950/51 , 798 205 1003 

Gegenw~rtiger Gesamtbestand 3858 750 4608 

Außerdem sind ordnungsmäßig beurlaubt (lU) - (27) (138) 

Der Gesamthelltand verteilt sidt wie folgt: 

Männer Frauen Gesamt 

Rech18w. Fak. 101. 795} 795 66} 66 861} 861 
Ausl. 

Medizin. Fak. Inl. 680} 702 16!}167 ~} 869 
Ausl. 22 

Philos. Fak. lol. 58~} 593 2251232 8ll} 825 
Ausl. 7( 14 

Naturw. Fak. Inl, 82~} 829 15~}161 979} 990 
Anal. U 

Wirtsdt. Fak. Inl. 
92:} 935 uni17 1042}1052 

AusI. 10 

Institut (ür Leibesübungen Inl, ~} 4 ~} 7 U} 11 
Aual. 

Zusammen Inl, 38ll }3858 736}750 4547~608 
Aual. 47 14 61 

Hinzu kommen Gasthörer Inl, 9~ } 96 4:} 55 140} 151 
Ausl. U 

In.~e .. mt: 3954 805 4759 , 
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N AMENVERZEIC H NIS 

(Lehrkörper) 

Die fett gedru<kten Ziffern ,ehen die Seite an, auf der die Personalien und AtucLriftco 

'Yerzeim.net .ind. 

Abraham 9 39 
Achinger 24 62 
Adorno 17 47 48 
Allwohn 18 48 
Ahmann 12 
Altro'" 2S 6S 66 
Alwens 12 
Amelung 13 43 46 
Artelt 12 38 46 47 

Bapper' 22 61 
Berg 19 54 
Bergstraellser 23 
Bethe 11 41. 
Botke 13 37 42 
Beutler 16 
Beyer-Enke 22 58 
Biagioni 17 51 52 
B;r'" 2S 63 
Bio'" 18 38 S2 53 54 
Blohmke 11 45 46 
Böhm 9 39 40 
Bornemann -18 50 
Braß 13 
Brm 10 40 

C.hn 10 
ClaS 9 39 40 
Coing 9 37 39 40 
Cramer 17 48 
Coerny 20 55 56 

Deghaye 18 51 
Dehn 19 
Dessauer 19 
Diemair 20 58 59 
v. Diringshofen 12 38 

• 

43 64 
Dittridt 17 50 51, 
Dornem.nn 10 39 40 
Drost 10 37 39 40 
Düll 21 

Duus 13 45 
Egle 21 60 
Eppelsheimer 16 
Erler 9 39 40 

Felix II 41 
Fism.er 21 57 58-
Flaskämper 23 63 • 
Flesm. Thehesius 13 44-
Flörlken 12 44 
Föllmer 14 44 
Fraenkel 24 37 38 63 
Franz 20 55 
Friedrim. 18 54 
FritsdJ. 12 47 
FrölidJ. 10 39 40 
Führer-Lozano 17 51 52 

Gadamer 16 
Gans 11 38 46 
GänBlen 11 43 
Gei8endörfer II 
Gelzer 15 48 
Gennriw. 17 49 
Gensiw.en 18 53 
Geppert. 14 42 
Gerloff 23 62 
Giersherg 20 60 
Giese 9 
Glen 20 

43 

51 52 

61 

Graff. Tb. 22 38 45 56 
Gnff. U. 14 43 
Gramberg 20 24 64 
Graser 14 44 
Greven 13 n 
Groedel 12 
Grüning 14 44 
Günther 18 53 
Gutenberg 23 62 63 64 

Haase 22 56 
HäMd> 25 62 

76 

Hagenmüller 23 62 63 
Hahn 23 
Hain 17 
Hallstein 9 40 
Hartke 21 59 60 
Hartmann 21 57 
Hartner 18 20 38 50 

61 
HauB 13 43 
Hellauer 23 
Henzel 25 37 62 ,63 
Hertel 25 64 
Herz 14 
Herzog 24 61 62 
Heupke 12 43· 
Hildebrand, H. 13 43 
Hildebrandt. A_ 14 44 
Hoeniger 10 37 38 39 

40 62 
Holzinger 16 
Homann-Wedeking 17 48 

Honerjäger 
Horkheimer 

49 
22 55 56 
15 38 47 
48 

Horner 21 
Hundhausen 

]ensen - 16 

57 58 
24 63 

Kabelitz 14 43 
Kahl.u 13 41 
Karas 22 55 
v. Kasdtnitz-Weinherg 15 

Kautsky 20 57 
Keller 16 38 49 
Kemkes 13 42 
Kienast 18 48 49 
Kirn 15 48 
Klar 21 57 
KleiBt 11 44 
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Koolbing 18 :u 
Kohlrausd:. 15 43 65 
Kollo 12 40 4S 46 
Köster 17 48 
Kramp 21 41 42 61 
Kräul!lel 21 59 
Kredo. 19 54 
Kreihig 13 45 
KroDstein 10 38 39 
Krücke 15 41 
Kudi€ke 12 
Kuhl 21 60 61 
Kunz 16 38 50 51 

L.ibam 20 60 
Lampen 15 43 
Langerbedt 17 50. 
Laubender 12 42 
Lanme 11 41 
Lehmann, F. 10 39 
Lehmann, . H. 16 20 38 

59 60 
Lehmann-Faciu8 12 45 
Leonhard 13 45 
Leontovitsm 17 18 48 

53 
Link 14 46 
Loewenheim 10 40 
Lommatzsm 15 51 
Lommel 15 50 
Loosen 19 54 
Lorey :u 63 
Lueas 25 63 

Madelung 19 55 
Magnu, 20 57 
Mahler . 14 44 
Marx 24 

52 

Mattbes 22 59 e 
Mertens 21 
Meyer 23 38 64 
Mimel 23 3762 
Mimels 20 59 
Millequant 25 64 
Möller 24 
Montfort 19 60 
Moseharu 15 44 65 
Mosler 9 37 39 40 
Moufang 20 55 
Mrowka 22 55 

Mügge 20 56 57 
Münster 22 57 
Muth 22 46 56 

• 
Naujoks 11 44. 
Neumark. 23 61 62 
Neele 14 45 
v. Nell-Breuning 19 54 
Neundörfer 24 37 62 
Nielen 19 54 

O'Daniel 20 59 
Ophül. 10 
Orthner 21 58 
Ortmann 12 41 
Osthoff 16 38 49 50 
Ouo 12 

Petri 17 38 49 53 54 
Pittridl 14 45 
Pollit;:keit 10 
Pollodo. :u 37 62 
Potratz 18 49 53 
Preiser 9 18 39 40 

45 46 

v. Rad 19 54 
Rahn 18 50 
Raiewsky 11 20 41 46 

47 56 
Rauen 15 41 
Rausm 21 61 
v. Redc.ow 11 47 
v. Reimenau 24 62 
Reinhardt 15 50 
Ridlter, P. 25 38 64. 
Rimter. R. 20 59 
v. Rid:athofen 17 38 51 

52 
Ridder 10 
Rietsmel 21 60 61 
Riezler 16 
Ritter 16 53 
Rohmann 22 58 
Rohrbam 22 55 
Roufogalill 14 44 
Royen 21 57 58 
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de Rudder 11 44. 
Rühl 18 53 

Sander 18 52 
Sauer 22 55 
Sauermann 23 61 

-Seddig 19 56 
Seesemann 19 54 
Seitz 11 
Senf :u. 62 

Siewke 22 60 
Skalweit 23 37 62 

Solle 21 59 
Spiegier 13 

62 

Spin 15 38 52 53 
Sutter 22 57 58 
Smaaf 17 48 
Smaefer. H. 21 
Sd:aäfer. O. 21 56" 
v. Smaubert 17 52 53 
SdJ.eer 12 44 
Sd:aeidt 12 47 
Smerpner 24 37 64 
Sd:aiedermair 9 39 40 
Sd:ailler . 22 38 55 
SdJ.lerath 18 50 
SdJ.loßberger 11 42 
SdJ.midt, B. 13 37 42 
Smmidt. M. 19 54 
Smmith 15 42 65 
Smöhl 18 50 51 65 
Smreiber 22 58 
Smroeder 14 41 65 
Smütte 14 
Smwab 13 45 
Smwan 22 
Smwietering "15 38 50 

51 
St.,do. 11 40 41 65 
Stander 17 49 50 54 
StauEl 21 57 
v. Stodc.ert 12 45 
Strasburger 17 48 49 
zur Strassen 19 
Strauß 14 
Strnad 14· 46 
Sturmfela 16 47 

Taubmann 13 42 
Ther 15 42 
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Thiel 1I 45 Wagner, K.·H. 15 43 Widloether 17 51 52 
Thielemann 14 47 Wehrle 23 62 Wiese 13 
Unkrig 18 38 53 Weinstock 16 37 38 Wiethold 11 40 45 46 
Urbsmat 25 37 63 64 47 48 Windorfer 13 

WeiSe 14 44 • Wiosdmh 25 62 
-Weitz 20 57 Wittsadt 17 54 Vauhel 14 43 , Weiter 25 62 Woll, E. 9 37 39 40 Veit 24 61 Wendt 14 43 Wolf, R. 15 45 Voeldtel' 23 Went:uKe 16 48 49 Wolff 16 50 Voß 11 Werner 14 43 

V08sler 16 38 48 49 Westermann 13 43 
Wagner, J. 24 63 Wezler 11 41 Zuu 1I 44 

• 

• 
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DIE PRAKTISCHE 
wissenschaftlicher Erkenntnisse ist seit über 
85 Jahrem richtungweisend für unsere Produktion. 
Wir sichern damit eine zuverlässige Güte unserer -
Erzeugnisse im Zuge fortschrittlicher Entwicklung. 
Un!.er Produktionsprogromm umfcßI: 

Farbstoffe. Färbereihilfsprodukte • Gerbstoffe 

7 --
lexlilveredlungsmittel • Arzneimittel. Chemikalien· Lackrohsroffe • Zwbchenproduk .. 
Kunststoffe. s.icks.offdünger • pfJ'an:r.enschut~mittel • Schädlingsbekämpfungs"..;"el 

•• 

FARBWERKE MOECHST 
___ .. 4 ©"Ift~ .2i-•.. § ~ 

'rilinkfurt (MI-Ho.clut 
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PETER NAACHER 
Buchhandlung für Universitätswissenschaften und Antiquariat 

FRANKFURT AM MAIN 

ScbweiurSlr4ßt J7 und Bocktnheimtr L:mdstril8t IJ3 
(in nikhsttT Niihe tkr UniwnitiiJ) 

RMf.· 6.06. 

Wir bieten den Studierenden unserer Univfrsität: 

• in zwei Betrieben eiD reidlh.1tice, Lager einsdllägiger Fachliteratur, im besonderen in 
nachstehenden Facb~bieten: . 

• Red1rs-. StutS- und Wirtsdlaftswissensenaftcn 

• Medizil'l, Phumazie und Naturwisscnsdiaften. 

• P-wr:ogik, Psychologie, Philologie und PhIlosophie 

• den Bnug Ihrer Aushildung$-Fachzeiuchriften zu Original"erlag~prcisen .us einer Hand 
thr_ zum. Studcntenvorzu;~prds 

• Regen Vnrlar:e von Berednigun!ssmeinen des .. ASTA· den verbilligten Erwerb ... ielcr 
Lehrbücher mit 15 % Ermäßigung bei Barzahlung_ . 

• gClen Vorlage von untendlrieben.n Hörersdieincn verschiedene Lehrwerke h i e s i ger 
AutOren mit einer Ermäßigung VOll 15\11, odel" 200/0 bei Barzahlung-

• nun ptnoolicher V ueinbilUfI& T eiluhlungen. 

• durch Ankauf und Verkauf ,.on Bü,f,ern und Bibliotheken ein preiswertes Antiquariat 

• laufende Eingäpgevon Neuerscheinungen t>nd NC'U~uflagen' .11 erD i, z i pli n e n und 
studium,erechte Literaturberlltungep 

• die sChnellstmögliche Beschaffung WH5. Lehrw"erke aw dem Ausland 

Bequem zu erreichen: 

von den 
UN I VER S IT AT SK L IN I K EN. i. der S<hwtiztr'tra(l, 57 

von der 
UN/VERS/TAT in der Bocktnheimer landstraße TJ) 

(an der .odr.enheimer Warte) 
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Die Buchhandlung 

für den Mediziner 

JOHANNES 
ALT 

Fachbuchhandlung 
und Antiquariat für Medizin 

und Naturwissenschaften 

(Frankfurt am Main - Süd 10 
Gartenstra~e 134 Tel. 61993 

Gegründet 1868 

Umfangreiches Lager 
medizinischer Literatur und 

sämtlicher Lehrbücher für das 
Studium 

Abonnementsaller Zeitschriften, 
tlw. zum Vorzugspreis für 

Studenten 

Ratenzahlungen 
nach Vereinbarung 

Bitte besuchen Sie mich in 
meinem LadengesChäft 

Gartenstra~e 134 
Haltestelle Hippodrom, in der 
Nähe der Universitätskliniken 
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Wissenschaftliche 

Buchhandlung 

fose! 
Hi/frich 

die 

Buchhandlung 

des 

Studenten 

Adaibertstraße, Ecke Gräfstraße 

(An derBockenheimerWarte) 

Telefon 76865 
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Universitätsbuchhandlung 

Dr. H. Bergman n , 

Frankfurt am Main 
Goethestra~e 1 :(Ecke Goetheplatz) 
Telefon: 76644 . Gegründet 1891 

+ 

Die Fachbuchhandlung 
für den Studenten und Wissenschaftler 

im Zentrum der Stadt 

15°/. Verbilligung 
bei Vorlage von .ASTA· -Berechtigungsscheinen -

Bille besuchen Sie uns in unseren neuen,: 
gro~en Geschäftsräumen 

Alle Neuerscheinungen liegen stets zur Einsicht auf 
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W.SEN SIE EIGENTLICH, 

HERR KANDIDAT, 

daß etwa 45·/. Ruß in der Gummimisdmng eines 
Autoreifens enthalten sind? 

daß Platinkatalysatoren unentbehrlidl sind zur Er­
zeugung von Stidmoffdünger? , 

daß Glasemails bei550-600· C aufgebrannt werden, 
um Ihre Laboratoriums - StandflasdIen zu be­
sdlildern? 

was ein Getter -Werkstoff ist und wozu er gebraudlt 
wird? (nämlidl ein Fangstoff für Gasreste iB 
Vakuumröhren, wie ßarium-, Strontium- eder 
ZirkonmetaU), 

daß Natriummetall am wirt.dlaftlichstcn durch die 
Kochsalz-Schmelzelektrolyse gewonnen wird? 

daß Präzisions-Widerstandsthermometer heute bis 
zur Temperatur von 750·C eingesetzt werden 
können? 
Formaldehyd einesder wichtigstenVorprodukte 
für Kunstharz (Pressmassen) damellt? 

DAnn müssm Sie AUch wissen, wer all ditse Pro­
dukte und vitle Andere Chemikalien, Edelmttall­
Legierungen und kerAmische Hilfss!offe liefert. Es 
ist tin Chemie-UnternthmtnlhrerUniversitätsstAdt 

~) 
DEGUSSA 

DEUTSCHE GOLD~ UND SILBER.SCHEIDEANSTALT VORMALS ROESSLER 
FRANKFUR:T (MAIN) 
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Zwischen A~itur 
Wld einer Wldurchsichtigen Zukunft 

steht heute IhrStudenten-Alltag. EriateinAll­
tag besonderer Art, ausgefüllt vom Suchen 
nach Wissen und einem billigen Zimmer, 
nadl politischer Klarheit und einer sauberen 
.W:isdlerei, nadl ridltiger Deutung der Wirt­
schafts-Tendenzen und einer Verdienstmög­
lichkeit, nad> neuen Früdlten der Kultur und 
einem entgegenkommenden Antiquariat, 
um nur einige Ihrer Such -Ziele zu nennen. 

Unentbehrlidl in diesem Alltag ist ein Freund, 
der audl Ihnen diese Ziele finden hilft. Durch 
Unabhängigkeit, besonderen Weitblick über 
Politik, Winsdlafl:, Kultur und durch den 
größten Anzeigenteil aller Tageszeitungen 
dieser Universitätsstadt, wurde die "Frank­
furter Rundsdlau" längst sdlondenFrankfurc 
ter Studenten zum unentbehrlidlen Freund. 
Sdlenken auch Sie der FR Ihr Vertrauen 
und die Möglidlkeit, Ihnen nützlidl zu sein. 

Frankfurter Rundschau 
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1830-1950 

120 JAHRE 

RAVENSTEIN-KARTEN 

KARTEN-AUFLAGEN unter Verwendung der Platten des Verlags und nach 
Neuzeichnungen. KARTEN-AUSnATTUNG von Büchern und Zeitschriften 
Statistische u. wissenschaftliche Karten und ATLANTEN. GEOGRAPHISCHE 

SKIZZEN und ZEICHNUNGEN 

Wir beraten Sie bereitwillIgst beim 
ENTWURF UND DRUCK VON LANDKARTEN FUR JEDEN ZWECK . 
Das ausführliche Verlagsverzeichnis unserer Büro-, Auto- und Wanderkarten 
mit Kartenausschnilten sowie den Prospekt unserer Organisations-Karten liefern 

wir Ihnen völlig unverbindlich Kostenlos 

RAVENSTEINS GEOGRAPHISCHE VERLAGSANSTALT UND DRUCKEREI 
Fernruf: 54736 FRANKFURT-Maln Wielandstra~e 31-35 

RHEIN -MAIN-BANK 
früher 

DRESDNER BANK 

Hauptverwaltung: Frankfurt a. M., Gallus·Anlage 7 

Telefon: 30221,30231 • Telegramm-Adresse: Rhcinmainbank 
j 

AUS SEN H A N D E L S·B A N K 

Depositenkassen in Frankfurt a. M . 

• B- Roßmarkt, Töpfengasse 6, .. C· Höchst. gegenüber dem Bahnhof, .F" Sadtsen­
hausen, Sdlweizerstraße 55. ,.G- Mainzer landstraße 93, .. H" Opernpl&tz, 

Große Bockenheimer Straße 37 

Niederlassungen: 

Darmstadt. Fulda, Gelnhausen, Gießen, Hanau a. M. Bad Homburg v. d H., Kassel, 
ILz'Kastel, Bad Nauheifu, Oflenb.ch (M.in), Wiesbaden, Wiesbaden·Biebrich 
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, 
< 

liefett in altbewiihrter'Güte: 

Anilinfarbstoffe 
Hilfimittel und Veredlungsmittel 

für Textil-, Papier-und Lederindustrie 
Rohstoffe for Lackindustrie Pharmazeutika 

CASSELLA FARJßWERKE MAINKUR 
FRANKFURTfMAIN-FECIiENHEIM 

BVCHHANDLVNCi 

DER :INNEREN MISSION 
:FRANKFVRT IM.· qOETHESTRASSE 25 

FERNRUF 92176 

PHILOSOPHIE 

P i'i.DACiOCiIK 

THEOLOCiIE 

B6 

WILHELM BüTTEL 
DRUCKEREI 

BDROBEDARF 

BDROMOBEL 

BDROMASCHINEN 

FRANKFURT A. M. 
GOETHESTRASSE 23 

RUF: 58076, 77879, 92376 
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duni! Bü"", .nd Ztitschrif"n d" Umsaw.- VerlA,,, : 

Die Umschau 
Halbmonatsschrift iJbtr die Fortsehnttt in. NatNrwisJtnsch4i, MttJizin lInd TtcJmilt 

ANs der Füllt 'dtr ntutn Erlunntnisst der WisstrJsch.!tm bitttt die UMSCHAU eint 
sorgfältige AUfWahl des Wtsmtlichtn. Einzelheft für Stlkitnttn DM I.JO ZIIziiglich 

DM -.10 Porto. (NomuJtr Preis DM 1.60) 

Chemie fÖl' Labor und Betrieb 
Dit vtrstiindlicht MonAtsschrift bringt die Fortschritu. 'abtr auch die Ein/iihnmg "141lm 
Gebiettn der Chemie zMvtrl(iu;': richtig, doch in verstÄndlicher Fassung. EnztlhtJt für 

Studenten DM T.- zHziiglic:h DM -.06 POr/D. (NoTmilltf Preis DM I • ..20) 

Rotor-Rundschau 
DAS F"chblAtt mit der t~8tntn Mtinlmg und dtr vitlstiti~tn BtrichttTStatINnt tllIS 

Gebilltn du Kralifahrwtstns. Monatlim zwei Htllt DM 1.96 frei H"IIs 

lVeltraumfahrt 
Beiträgt zur WeltraumJorsmung und Astronautik 

I#//m 

Eine Zweimonatsschrift - die einzige ihrer Art ",,} dun eurfJpiiischtn Kontinent .­
die über den StanJ der RAkttenforschung und die AstronAutik btricht~t. einzelheit 

DM -,90 zuzüglich DM ~.o6 P()rto . 

Leitfaden der Autotoohnlk 
von J04chim Fischer 

Ei. TiSschtnltxikon der AulotlClmik mit 6-29 Stichworun und 217 Abbildungen. Zahlreiche 
uchnischt Betriffe werden klar und eindeutig erJäuurt. Ein Naclmblage'Werk AUS der 

Praxis lur die Praxis. Preis DM 4.80 

Heute studieren _. Ja oder nein' 
JJ verschiedene Beiträge objektiv und umfAssend, erleichtern tint gründliche Orimuerung 
übtr tim brtnnende FrAge unsirer Zeit. Aus dem Quemlmitt der Btitriit.e tritt die Ver­
antwortung herauI, die mit jedem Bt.Tufstntschluß verknüpft ist. UmJ"ngrtiches statistisches 
Mattr;"l und TAbelltn veransch"ulidml die hochitJttrtsS~ntm Ausführungm. Prtis DM 2.80 

UMSCHAU VERLAG @ FRANKFURT AM MAIN 

• 
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7 

milus 
Schreibbüro 

. Brifrtraße 89, frllhera Kiinigstraßa 
An der Bockenhelm .. Wem 
2 Minuten von der Universität 

fltr wissenschaftliche Arbeitan. Ferner: 
Vervielfältigungen / Obersetzungen 

HERMANN SACK 
JURISTISCHE FACHBUCHHANDLUNG 

Frankfurt am Maln 
Freiherr.vom~Stein-Stra~e 22 

Schnelle und prompte Ueferung ~"er rechlswissenschafllichen liter.~ 

FRIES 

Stahlbau . 
He i z'u n gen 

Aufzüge 

Krane 

J. S. Fries Sohn, Frankfurt·H., FriesstraJle, Tel. 40461 
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Benutzen Sie ein 

lPoftfporbudJ I ' 
* 

Sicher 

Kein Verlust und Diebstahl von barem Geld 

FreiziigJg, beqnem und einfach 

Ein- und Auszahlungen vormittags und nadlmittags' 

bei 54 000 Zahlstellen der Deutsdlen Bundespost im 

ganzen Bundesgebiet und Westberlin 

Die Einlagen werden vcrzinst 

Abhebungen 

ohne Kündigung tiiglidl bis 100 DM, in einem Monat 

bis 1000 DM 

Kostcnlose Überweisung vom Postscheckkonto 

auf das eigene Postsparbudl 

Machen Sie einen Versuch 

Auskunft erteilt jedes Postamt 
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SCHALTGERÄU 
SCHALTANLAGEN 

für Industrie und 
Energieversorgung \ 

. . eh reinigen 
~hentlS für Sie so leicht gemacht 

Unsere Filiale ist d i re k t 

an. der 

E X P RES S • BockenheImer Warte 

DIE N S T Lelpzlger SIralse t 

F 'A R B E R E I G E B R. 

CHEMISCHE REINIGUNGSWERKE 

Weitere Ann"ahmest.llen in allen Stadtteilen 
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BOCHER 
für 

Universität' und Fachschulen 
. 
In 

Frankfurtl M.-Höchst 
bei 

H. Bärsch Nachf. 
Dr. M. Strucken 

Hostatostra~e 16 . Ruf 1 3642 

• 

A·MOSTHAF 
®il@WJW)@HYlllill 
®©Jin~I1J@~1il1lOO! 
FRANKFUITAMMAIN ' 

~uise (pottinger 
Papier- und Bürobedarl 

L' KOLLEG-BEDARF ) 
._-----~ 

Füllh,alter . luxuspapiere . Gesd1enke . Büro-, Zeichen- und Schularllk.1 

Fü 11 ha Iter-Reparaturen innerhalb 24 Stunden 

C( .. ankfurt a'm cAtain . ßodunheimel' ;landstrape 131 
(nädut d.r Universität) 

Fernruf 75'8' 
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Vorlesungen am Tage .•• 

Studium bis in die Nacht hinein. Sind Sie dabei immer frisch und kon­
zentriert? Oder greifen Sie auf Reizmittel z.urück, die sich auf die Dauer 
schädlich auswirken 1 

Das wäre nicht notwendig I Sie wissen doch, dal} Traubenzucker der 
natürliche Betriebsstoff Ihres Körpers ist und dal} durch die täglichen 
BeansprudlUngen die aus der Nahrung gewonnenen körpereigenen 
Traubenzuckerreserven aufgebraucht werden. Ermüdung und Erschöpfung 
sind dann die Folgen. Um jetzt Ihrem Organismus neuen Trauben­
zucker zuzuführen, nehmen Sie einige Täfelchen Dextro-Energen. Dieser 
reine Traubenzucker geht ohne lange Verdauung'szeif direkt in das Blut 
über. Die belebende und stärkende Wirkung ist fast augenblicklich ver­
spürbar. 

Da Dextro-Energen de~ Körper in natürlicher Weise kräftigt, also kein 
Nervenreizmittel ist, trägt es überall, während des Studiums, im Beruf und 
im Sport zur Erzielung von Höch~t- und Bestleistungen bei. 

Erhalten Sie Ihre Fris.che und Spannkraft durch Oextro-Energenl Nehmen 
Sie 1-2 Täfelchen Dextro-Energen. Sie erhalten den natürlichen Energie­
spender Dextro-Energen in allen Apotheken, Drogerien und Reformhäusern. 

GüNTHER & CO 

Spiralbohrer 

Gawindebohrer 

Reibahlen 

, 

Frli.er 

Metallkrelllllgen 

Uhrmadlerwerkzeuge 

Frankfurt a. Main­
West t3 
Volt.sfr.~e 41 

Tel. Sammelnummer 13354 
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BOCKENHEIMER WARTE 

Ruf: 7'657 

FOTO 

KINO 

PROJEKTION 

Entwickeln. Kopieren 

Vergrößern 
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AMELANQ 
BUCH- UND KUNSTHANDLUNG 

INH. HANS BENECKE 
+ 

FRANKFURT/MAIN . ROSSMARKT 10 

Verlag der Frankfurter Hefte, Frankfurt am Main, Schaumalnkai 53 

Zeitnahe und informierende Stellungnahmen führender deutscher und aus­
ländischer publizisten zum politischen und kulturellen Geschehen finden Sie 

in den monatlich erscheinenden "Frankfurter Heften" 
und in der Wochenschrift "hier nnd heute" 
Herausgeber Dr. Eugen Kogon und WaUer Dirks 

Die Bücher des Verlaf;;cs sind politische und historische Standardwerke 

Die intere •• latesteD und DeUelten Aktualitäten aller 
vier Wochenschauen 

Kultur-, Sport- und farbige Zcidtentricldilme 
Durchllufende Vontellunge-n von t-14 Ubr 

50 rr.. luf .Uen PlitteD • Flir JUlend!. u. Kinder immer zU,CIWCD 

Die zuverlässigen Kleiderfachleute 
!RANKFURT A. M. ZElL 121 HOCHST A. M. KONIGSTEINER STR. S 
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Qualitäts- u. Konsumweine 

"s Grofikellerei 
FIrn. . Am Städelshof 6 

das Winterlrarten-eafe am lVizz. empfiehlt sieh Ihnen 
mit seinen Terrassen und Daehgarten . Angenehme 

Stunden mit Tanz und Unterhaltun" bieten Ih Den 
UDsere für Frankfurt einIDaIleen 

SCHAU-ORCHESTER 
Ruf: 93407 

Konditorei 1000 Sitze Kttehe - Keller 

CAFE CONDITOREI 

Frankfurt olim Main. Gro~e Bockenheimet Stra~e SO 

Filial-Verkauf: Friedensstra~e 10, neben Frankfurter Hof 
Lieferung ltuIJ.r Haus Telefon 41653 

• 

(jEqRlINDET t'" 
CONDITOREI CA FE 

ALBERT SCHRADE 
FRANKFURT A. M .. GOETHESTRASSE 35 

ffRNS~RECHER ~15'3 

BEKANNT FOIt ERSTKLASSIGE CONDIrORfl'EItZEV'lNISSe 

rRALINEN EIGENER HERSTELLUNG 

~PEZtAl(TAT; FRANKfURTER BItENTEN UNI> IIETHM .... NNCI'!N 
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Seit 1904 

9<orsett 
BLlJJlEN·PF'LANZEN 

Bul91180 

Sie essen gut und billig in der MENSA 

Eigene Konditorei Geöffnel von 8' bis 20 Uhr 

+ 

Studentenwerk, Frankfurt am Main 

.MENSA ACADEMICA" 
• 

Universiläl M e rIo n 51 r .. ~ e 1 7 Sou I. 

WO KANN MAN BILLIG BADEN? 
STADTBAD MITTE 

3 Minuten von der Koru:tabl~ W Idle 

W.""mb4J DM r.·~ BrtUlsebAd _DM -.JO 
Betriebsreilnl : 

Dienltlp bil Samnil' dun:h~ebend von 7 .30 ~js 
20 Uhr, Kulerudaluß 1'J.15 Uhr 

im 
BEZIRKSBAD BOCKENHEIM 

Am Blhnhof Bockenheim 

W"".mb •• DM -,80. Br .. "b.J DM -.'1 
B e'trie b. ~ej ten: Donnem"" TOn tO-20 U. 

Freitap "OD 8-20 UJar 
S_.. von 8-20 Uhr 

SPORT-und BADEAMT FEm., Am Schwimmbad 7 
Tel. 90ul/Nebenstelle 4'7 
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7 

Corneliusstraße 4 . Tel. 74166 . 
5 Minuten von der Universität 

NEUE KURSE 
beginnen in unserem ei gen e n Raum 

Einzelstunden jederzeit 

Amerikimisr:hen 
Srepunterrir:ht 

auch in Kursen und Einzelstunden 

Sprechstunden tÄglich 'Von 16-19 Ubr 

Walther &: GeitBhaus, 

Frank:to.rt am Maln (SUd) 10 

Darmstädter LandstraSe %14 

Bnchdrnck 

Steindrnck 

Offsetdrnck 

Prill:erei 

B,,.,II, in den 706r Jahr;'" wurdB-d,"enl, dJreklan­
zeigende Strommesser von d!m- Physiker Friedrich KohlrauIch, 
Professor-zu Würzburg; ersonnen und rOß seinem damaligen 
l!niversifäfs-Mechaniklls EugtJn Horfmonn, dem GrOnder 
unseres Werkes, durchkonstruiert und eratmalig gebaut 

PRÄZISION 

. HARTMANN&BRAUN AG FRANKFURT/MAIN 
Fabrik elektrischer u. wärmetechnischer Me~gerite 
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Stadtplan von Frankfurt am Main 

IlAntRSHtlM 

SOlWANI4E1M ...... 

RIIlIN·MAlN 

, ... ,~ , 

SÜDfRIEOI-IOF 

'1 

o Universiläl 
@ Senckenberg 

" Städel o Universlläfs-Kllnik 

o Goelhehaus 
e Pau1skUohe 
o Römer 
o Rnlhaua 
Ö Eschenheimer Tunn 

~ Hauptwache 
GI Oper 
o Schauspielhaus 

~ Börse 
CI!) Hauptbahnhof 

o Feslhalle 
~ LG.-Hochhaus 
CD Kongreßhalle 

~RIW~O, 

DltlZENB. STR. 
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